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‘T HECirculation of the 
“ABENDPOST” is 
regularly examined and 
certified to by the Audit ? 
Bureau of Circulations. 


rs Anzeigen in ber 
„Abendpoſt“ verſprechen 
vollen Erfolg. Hente werden 
395 auf der 8. und 9. Seite 
veröffentlicht. 
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Bisheriger Mannſch — der Alliirten 15, 100 0.000: 





— | nu a Do seitlid e iegsſ lätzen. 
Vernichtend geſchlagen 6 nglands politiſche Negeibapn. * * Berlin, a es n Ariegsichauplägen 2.3.) Tom 


ı Weiten berichtete geitern Nbend das Große Hauptquartier: 
„Armeegruppe Feldmarjchall Herzog Albreht von Württemberg: Im 


\ Die erite rumäniſche Armee in der j i % F — — * f j Be 2” N e | Hpern- und Wytſchäteknie gingen eugliſche Patrouillen nach Minenfpren- 


| ı nungen negen unsere Stellungen vor. Ginzelnen aelang es, in nnfere bor- 
. 4 | * ————— Ni EEE derjte Schanze einzudringen. Sie wurden entweder im Handgemenge über- 
= N * | ® \ A ER 2 —* “ ® x x 
Schla cht am A rx ge) u. | TREE ER RR | | Ba: S |  wältiat oder zurüdgetrieben.“ 
CS Pe Ära ver! | RR. 5 HER Be 1 eis | Berlin, 5. Dez. (Drahtlos über Sayville) Der Wortlaut des Be- 
a Ze aan na * RAN 1 ia — — I WW E richt: des deutichen Nriegshanptqnartiers über die Nämpfe in Frankreich ift 
Bukareſts Schickſal beſiegelt. Een % folgender: 
en * * * —. * p u... - 
| s n a , < | Armecgruppe des Nronprinzen Nuppredit: Nadı furzer Fräftiger artille- 
ı riptiicher Vorbereitung griffen britische Mbteilungen während nebeligen Wet- 
- ters am Morgen unjere Stellungen vftlih von der Albert Warlencourt 
„iu der Dobrudicha feine Greignijje von Bedeutung. | In Schlußfikung. Straße an, wurden aber durch unfer ener zurücgetrieben. 


| „Aront des Erzherzogs Yojeph: Im Farpathif—en Waldgebirge erhüh- Am Nadmittag wurde das Artilleriefener, nachdem bejieres Wetter 
—* die Ruſſen geſtern ihre Angriffstätigkeit. Nur an wenigen Punkten Der alte Kongreß iſt verſammelt. — eingetreten war, an der ganzen Somme Front bedeutend ſtärker, und auch 
| 
| 
I 
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»eireteri von Der „Altoarirten Preſſer und den Untted Rrek Mociancenen— BE Te 

Berlin, 5 5. Dez. (Direkte Annfenmeldung uber Sayville, Y. 3.) dente 
Nachmittag berichtete das dentſche Hauptquartier: 

„Erneute ruſſiſche Angriffe in den Karpathenbergenwäldern und an 
der Linie der ſiebenbürgiſchen Grenze wurden geſtern gemacht, errangen aber 
nicht den mindeſten Erfolg. Im Gegenteil eroberten dentſche Truppen ver— 
lorene Stellungen zurück. 

„Im weſtlichen Rumänien verfolgen die dentſchen Verbündeten die ge— 
ſchlagenen Rumänen an der Front vor Bnkareſt. Sie haben anch die Eiſen— 


waren ſie jedoch in der Lage, ſchwächliche Vorſtöße zu unternehmen, die mit Präſ. Wilſon trägt ſeine Jahres- während der Nacht wurde es lebhafter, als früher. 
Leichtigkeit abgeſchlagen wurden. Später ſchien das ſchwächere Artillerie- botſchaft vor. — Die Tenerungs— 2 . 
jener anzudenten, daß and die Angriffe nachlajien würden. frage Ungeheurer Alliirtenverluſt! 


Stärferen Drarf übte der Feind nad) immer an der jiebenbürgiichen Dh — Bun = Ba z Se t 
Sitfeont aus, Im Trotnstal hatte er einine geringfügige Fortihritte zu |; _ Walhington, D. E., 5. Dez. Im] derlin, 5. Dez. (Tirekie Funfenmeldung über Sayville, Long Is 
L * v a2 ‚49V x J x Sr ( — 


bahn überquer B j 17 itea führt.“ er eg i J eu og: 
’ - BEER von Dnlareht nad WAHREN a | ver: zeichnen. Saale des Abgeorbnetenhaufes, to; land.) Cine Tepeiche der Ueberſeeiſchen Neuigkeitenagentur ans Kopen- 
„In den — — wurden —* Angriffe mit ſchweren ver— —* beiden dauſer des Kongteſſes zu hagen BR 


befeihn ist anf 12 ‚500 geſtiegen.“ ihre fürz ich verlorene Höhenfte win * zurück. — — pa Wilfon * Sad Der „V 3 uterſuchung der ſozialen Folgen des Krieges“ be— 


Berlin, 5. Dez. (Drahtlos über Sauville.) Folgendes iſt der Wort- And t. ‚mittag die übliche Jahresbotichaft. | siffert die gejammten Verkufte, welche die Allürtenmäcte an Toten, Ver- 
laut des Berichts des dentichen riegshanptanartiers über die Namıpfe 12 n 0er Ruſſenfron | Diefelbe war ausſchließlich ein- | tunmdeten und Gefangenen im bisherigen Verlauf des grofen Krieges er- 
Often: | „Armeegruvpe Prinz Yeopold von Bayern: Nördlicd des Drisviatyjees | heimifchen Gegenitänden gewidmet (er | fitten haben, auf 15,100,000 Mann! 

Armeegruppe des GErzhe J Joſeph: Wiederholte ruſſiſche Angriffe gingen ruſſiſche Streitkräfte nach ſtarker Feuervorbereitung zum Angriff gänzende Botſchaften werden aber auch Hiervon entfallen auf Rußland 8,500,000 Mann, auf Großbritannien 
bei Capul und nordöſtlich von Dorna Watra, ſowie in den Putua Trotus auf unſere Linien vor. Sie wurden unter ſchweren Verluſten surüctge- | folgen) und beichäftiate Ni befonders! 1.200,00 0, auf Frankreich) 3,700,000, anf Italien 1,200,000, auf Serbien 
und zul Tälern erzielten nicht den geringiten Erfolg. Zn derielben Zeit | worfen. j mit Eifendahngefegen. Der Wräfident| 480,000, auf Bel 220.000, und du 200.000 
erſtürmten deutſche und öſterreich— ungariſche Truppen eine Höhenſtellung, „Ebenſo vergeblich blieb bei Solotwing, an der Biſtritza, ein Vorſtoß erneuerte nicht nur ſeine Empfehlung jBelgien r. * — * BORN . 
die uns verloren gegangen war, aber für uns wichtig tt. Nad) dieien Hefe | einer feindlichen fliegenden Kolonne. für den Erlaß don Gefel, gen, um einen | 5 * Dieſe Ziffern laſſen merkwürdige Schlüſſe zu. So ſind die Verluſte 
tigen Kämpfen am Verchdebry, ſüdlich vom Tartarenpaß, blieben 100 Ge— Deutſche Unternehmungen weſtlich Tarnopol und ſüdlich Stanis fan | nationalen Eifenbahnitreit oder eine, Serbiens, Belgiens und Nırmäniens dreiviertel fo groß, wie diejenigen Groß- 
fangene in unjeren Händen und 5 Maichinengewehre, und am Nemira Berg | yaren eriolareidh. ‚ | Xusfperrung, ehe Gelegenheit zu einer bri'anniens: und da bei den rumäniſchen Verluſten nur diejeninen der erſten 
und im nördlichen Oituztal 350 Gefangene und 8 Maſchinengewehre. 8 * nn | Unterfuchung geboten worden ilt, zu zwei Monate eingerechnet jind, jo haben dieſe drei kleinen Nationen tatſüch— 

Armeegruppe des Keldmarihalls v. Madenien: Die neunte Armee 2 in mazedonticher Front. jverhüten, fonbern verteidigte oiejen | fich jo große Opfer nebradıt, wie das nrofie britiiche Neich allein! alien 
bradı bei der Verfolgung des Keindes allen Widerjtand jeiner den Nüdzug | „Der Verluſt einer, auf dem Oftnfer der Gzerna gnelenenen Höhe, | Standpuntt auch gegen Eu Angriffe] hat beinahe zweidrittel jo aroße Verluſte, wie Großbritannien, trotzdem es 
deckenden Truppen und überſchritt öſtlich die Bukareſt-Tergovistea-Pretoſito welche die Serben geſtern nahmen, und die damit verbundene Reueinrich: ſeitens der organiſirten = nie. erjt zehn Monate nad) diejem in den Krieg eingetreten it. Die franzöſiſchen 
Gijenbahn. Die Donanarmee verfolgte nadı ihrem Siene bei Argehm über tun eines Teiles unferer dortigen Stellung hat feinen Ginfluß auf die |Perlicherte, daß darin nichts Bi 2 Verluſte find dreimal jo ara, wie die britiichen, nnd Bilden nahezu ein 
an Zahl überlegene Streitfräfte den Feind. Bei dem Siege zeichnete ih die | Operationen in Numänien, die in dem Bemühen durdhaeführt werden, eine | des ober Ungerechte liege, ſondern Viertel der Geſammtziffer. Die ruſſiſchen Verluſte aber ſind ſiebenmal ſo 
11. Diviſion hervorragend aus. D er linke Flügel der Donauarmee drang | Entiheidung zu erlangen.“ nur die notwendigen Prozeffe des un: | groi wie die britischen: und die britiichen Nerinite bilden nur 8 Prozent der 


Lebens 
bis zur entgegennegeiet ten Seite diejes Geländes vor, und der dftliche Flügel | Berlin, 5. Dez. (Drastlus über Sayville.) Das deutſche Ariegs⸗ — Rn Lebens Geſammtziffer, trotz Einrechnung der Kanadier, Auſtralier, Oſtindier uſw. 


ſchlug in der Donauniederung alle ruſſiſchen Angriffe gründlich ab. Vie, ber die N im der | | Fr s 

} e Arena g Mr janptguartier berichtete des Weiteren Folgendes über die Nämpfe an rn en | z — 

Zahl der Gefangenen iſt auf 12,500 angewachſen, der deutſchen Armee fielen | mazedoniſchen Front: Oeſtlich vom Czernafluß fanden neue Gefechte ſtatt. | zen ——— für die u Die Schiffsperjenfungen. 
: Ay — 8 r r d rungsbi — Min X * 

weitere 2000 Gefangene zu, und der Dongnarmee 2300. Die letzteren Ge— Serbiſche Vorſtoͤße nahe Bahovo und Monte an der Mogfenica-Linie jchlu- — * * 2 — u. ne London, 5. Tez. Mic die Llond’ihhe Maentir meldet, wurden die nor- 

fongenen achörten 22 Infanterie- und 6 Artillerie-Negimentern an. | sen fehl. er „Lortupt Practices Dt | wentichen 


s Dampfer „Hitteroy“ etwa 2000 Tonne R d „Erick H 
* ni — ö u — Webb'ſchen Vorlage zur Geſehlich- — ——— we . onnen aToB, UND „ >. 
in der Dobrudichn fanden Feine $ Bedeutung ſtatt. | ref i — F amt | De? er 3 Zindoe”, der ariehiihe T 3 Analefiig“ f Si, 

\ .d cha fande ne Nampfe von Bedeutung } Sofia, 4. Dez. (Ueber London, 5. Dez.) Das bulgariſche Kriegs nachung ameritaniſcher Geſammlver oe“, der griechiſche Dampfer „Demetrios Ingleſſis“ und der franzöſi— 


Berlin, 5. Dez. (Meber Kopenhanen und London.) Die „X Voſſiſche veröffentlichte geſtern folgende Mitteilungen über den Verlauf der Feind— aufſa eniuren im Ausiande mat die | fche 7 Dreimafter , ‚<bereie” von Underfeehoote n verienft. Bon der-Befakung 
Zeitung“ fant, da die Deutſchen jetzt ſchon im Beſitz von 45,000 Quadrat— | jeligfeiten: Botfhaft nur der Gifenbahnaefeb- | des am lebten Samstag verfenften japaniihen Tampier3 „Nagata Marır“ 
filometer Numäniens jeien, — ein doppelt jo aroßes (Gebiet, wie fie in An der mazedoniichen Front eröffnete der feind jehr heftiges Artille- aebung gewidmet. Der einzige Puntt, follen durch Geihütfener fünf Mann zetötet und fünf verlett worden sein, 

ı » \ |: * — 228 .. 
sranfreid; beiest halten. | tiefener genen die Höhen nordiweitlic von Nomajtir. An der Biegung -. ben ınan nicht erwartet hatte, war bie, Nach einer Nenterdeveiche ans Gadir hat der fvaniiche Dambfer „Bioir“ 
Das Blatt teilt ferner mit, dai zwiichen dem 29. November und 3. De- | Gzerna war das Geihüsfener mar ſchwach, öſtlich vom Fluß jedoch vie | Ausfcheibun a des Vorfchlages, da ver ! drahtlos um Hilfe erfucht. Mas ihm zugeitohen it, lieiz fich nicht feftftelfen. 
zember 20,724 Nnmänen nefangen genommen tunrden. ſtärker. Auf beiden Seiten des Wardar und an der Belaſchitzt Front war es 
Berlin, 5. Dez. (Direkte Funkenmeldung über Sayville, Long Is- ruhig. An der Struma an es Heinere Artillerie- und Batronillenfämpfe. | 
— Vid iritg nz re er tet: | N W Vor: ı fo 3 de An 
Rährend eine Enticheidunns sichlacht an * Toren von Bufareft wütet, | e and ra ——— } = ig. a g — 1 F — —— Eiſenbahnen aus dem Adamſon'ſchen die britiſchen Schoner „Grace“ und —— beides kleine Schiffe, wurden 
Zwiſchen Turtukai und Tſchernawoda wa: 8* Artillerie- un "fanterie. | Gilen twachfen, zu begeanen, feitens | non Taud:bosten zeritärt 
dauert der heitine Kampf im Narpathemvaldgebirge und entlang der fichen- | ner ziemlich Iehhatt. Geſetz erwachſen, zu begegnen, vdon Tauchbhooeten zerſtör 
bürgiſchen Grenzgebirge, durch welchen die Ruſſen den, auf Rumänien ge— jener — der Zwiſchenſtaatlichen Vertehrskom Paris, 5. Dez. Nach Berichten aus Toulon, Bordeaur und ſind fol— 
— — In der Dobrudica war die Mriilferie entlang der ganzen Front ſehr miſſi beiftimme. Heute erklärte der ” ns erichten aus Toulon, VBordeaur und find fo 
übten Drud zu erleiditern hoffen, au „einer Linie von über 300 Kilometer | ng her I drei T miſſion gende Schiffe von feindlichen Tauchbooten zerſtört: 
(186 Meilen) fort. | T ’ die N Y tätig. Nachdem die vom Feinde während der letten drei Tage auf nnſeren Zrhfibem, bie Zwiſchenſtaatliche Ver— ö S 
\ > Meilen) fort. Zeit mehreren sagen yaben die Nniien Angriff auf | Iinfen Flünel zwiichen Satisfenl and der Donan gemachten Angriffe voll- Tehrsfommiffion habe eine klare Be— Der britiihe Dampfer „Moperafi“, der norwegiihe Dampfer „Bofii“ 
Angriff gemadjt und für Fleine örtliche Vorteile mit den jchrweriten % Verluſten nn > 2 ich endailtin in feine früh . | md der franzöftiche Tiermaiter „Nohinion“ 
zahlen müſſen. den lebt — ſtändig abgeſchlagen worden waren, zog er ſich endgiltig in ſeine früheren fugnif in diefer Beziehung, und eine und der frangze aſter „Robinſon“. 
Iu den letzten paar Tagen haben deutſche, öfterreihunng-| Steffungen zurüd. Infere vuorgeicobenen Truppen bejetten darauf Satis- |biesbegügliche Empfehlung durch ben („Moeraki“ verdränate 4392, „Robinion“ 1186 Tonnen.) 
rifche und türfiihe Truppen mittels Gegenanariffe cinine Stellungen zurüd:| zu Pin toinhfi — — züg | 
erobert unb mehrere Suubert Glefas ht ı fenl. Die feindlichen Verknfte waren jehr ichwer; bei der Höhe 234 zahlten | | Konareh würde nur darnach aussehen, 2 
rs und mehrere Oundert Gefangene nemadit. . | mir 600 Tote, und machten außerdem SO Gefangene and eroberten vier Ma- | fg ob man die Autorität der Kom Sriedenstauben gurren wieder. 
le Nampfe waren aupert beftin und binti — Die ſchinengeſchütze. miſſion oder ihre Neigung, gerecht zu — 
Ruſſen ſind ohne irgendwelche Rückſicht auf Menſchenverluſte gegen das Mag Zwei, Kriegsſchiffe beſchoſſen Conſtanza, verurſachten jedoch keinen handeln, in Frage ziehen würde. ——— 4 London, — 
ſchinengeſchütz⸗ und Artilleriefener ihrer Feinde augetrieben worden. Aber Lebensverluſt. | Wafhingten, D. E., 5. Dez. Zwan FE 
die ſiebenbürgiſche Bergfront ſteht unerſchüttert und der ſtarke ruſſiſche — 2 2 > Was — ! | 5 | In einem bedentianen Mrtifel des „PBerliner Taaeblctt” heißt &- 
— “ re BER * — T \ | , tz a 3M ap m 4 - 4 DER ni ic xuogcoIe ei (5: 
Drudf hat nicht den mindeſten Einfluß auf die militariiche Yaqe in der! Rückuw ärts, Moske u iter! — ig, Minuten vor 1 Abe we nn „Der Augenblick iſt nahe, da ein, Geſchäftsfrieden möglich ſein wird, — ein 
Wallachei gehabt. St. Petersburg. 5. Dez. Das ruſſiſche Kriegsamt meldet weiter, daß Wilſon das Beige Hau Frieden, welchen die Allürten und die Zentralmächte angeſichts der Sicher 


- 


| Kongreß ausprüdlich der Erwägung | („Bioir”, 3895 Tonnen groß, verlic; Galveiton am 5. und New Orleans 
I x rn: hnr 

leiner Erhöhung der TFrachtraten, um | am 16. November.) 

Iden zufählichen Koften, melde den Yondon, 5. Dez. Der däniſche D amdfer „Aria“ (441 Tonnen) fowie 


n. 


03. Die „Erdange Telegraph Co.” meldet aus Am 





. 1.» . un". Eu 0 1 3 $ u ” a. .y ⸗ 2 
Die Operationen ın der Wallachei haben bis jest den Verlauf genom⸗ die Nuffen in den Wald-Karpathen durd) heftines Artilferiefener, weldes — —— — eg heiten, welche fie bejtgen, erörtern fönnen. Natürlich darf nicht zugelafien 
wen, welcher vom deutichen Kommando voraezeihnet wurde. Das ganze ihre Schützengräben zeritörte, zum Nüdzun gezwungen wurden. — | ————— ae bat! das | erden 1, daß Diejenigen, welde einen folchen Vorichlag erörtern, mit leeren 
weitlicdhe Numünien bis nad) dem Arnehuflun iit bereits feit in den Händen | Verlin, 5. Des. (Drahtlos über Zayville.) Tas dentiche Kriegs— Ra F ht [üi 3 g duitrieflen Stö ‚Sänden heimfehren. Wiederheritelhung desjelben Zuftandes, vie vor dem 
der Zentralmächte. Diejes aroie Gebiet Weizenland, reihe Beitände von | hanptanartier machte nadjtchende Mitteilungen über die Nämpfe an der —— * — bürfe, Te Nriene, it unmöglid, da inzwiidhen die Unabhängigkeit Volens proflamirt 
Hornvieh und anderen erbenteten Vorräten, nebit den arofen Hilfsquellen en Front: Deutſche und öſterreichiſche Truppen ſchlugen die Ruſſen in ae Mi 2 hörten | orden fit; aber es ift bemertenswert, dah die Zahl der Deutichen, melde 
des Bodens haben die Stärke der Zentralmädte damernd| Galizien. | En J m : ar an ' | Belgien anneftirt jehen wollen, neuerdings auf beinahe nichts zufammen- 
erhöht, in joldher Reife, dat die Nlodfade jeitens der Alliirten, welche nie: | Armeearuppe des Prinzen Leopold: Südlich ‚der von Tarnopol nad) | ‚dem Verlas aufmerkfam zu. ’ Igeichrumpft it, während heute viele Mlldeutiche bereit iind, auf das Wort 
mals wirfliche Ausjicht auf Erfolg hatte, jest volljtändian vereitelt iſt!“ Krasne führenden Eiſenbahn rückten ruſſiſche Streitkräfte nahe Augnſtowa | Der Präfident nahm feinen Vers „Razifismus“ ohne Rroteii zu hören.“ 
Berlin 5. Dez. Das Große Hauptquartier meldete geitern Abend üb dor und verjucten, jedod) ohne Grfola. eine Schibengrabenlinie wiederzu- merk von dem Frauenjtimmrechtsban- Das „Tageblatt“ figt hinzu, die Tatjacdhe, dal; Deutichland einen Ge- 
* . e geitern Abend über ewinnen, die wir ihnen Fürzlich entrijien hatten. ner in feiner unmittelbaren Nähe; und. ichäftsfrieden witniche, jet Fein Dei — * 
* Sieg von Arges und die übrigen erfolgreichen rumänischen Kämpfe nod) | ® — ui Nealsite als neninmt man DER Male une ee ee wiinjee, jet Fein Zeichen von Schwäche, fondern von gefunden 
9 s MReiteren: Sloyd George purz elt 1b! als das jerbe N * et on a fei) Menſchenverſtand. 
x "DICOLUK e ‘ lerie auf den Boden fiel, erfolgte tet . BE — — 
„Armeegruppe Feldmarſchall v. Mackenſen: Der 3. Dezember hat die ER . — Kundgebung. 2 — Auch die „Voſſiſche Zeitung“ bringt einen Artikel, welcher die Mög— 
<A = — * | Yondon, 5. Dez. Es wird ans beiter Onelle bejtätint, day Xloydd| g licdhfeit des Kriedens erörtert, nnd jant: „Wahriceinlic Echrt der amerifa- 
Schlacht am Arges zur Eutſcheidung gebracht. Die Schlacht iit gewonnen. Georae als Munitionsminifter abacdanft hat und aus dem Sinbinet ganz | Mur bemerkt haben, daß der Präfident | 0 m rihn 4 at: „Wahn A N 
Die © fi der A des 6 is Ser Aal : Me eorae als S niicde Botidzafter Gerard mit irnend einem Friedensvoridlag nadı Dentich- 
Die Iperationen der Armee des Generals der Infanterie dv. Kalfenhayn, die ansneihieden it. j über t den Zwiſchenfall lächelte. Er hat ——“⸗ Zoldes Zalt fei 
Mitte November mit der jiegreihen Durhbruchsichlaht bei Tiran begannen, g 5 es unterlajfen, in feiner Botfchaft die and zurück.“ Das Blatt bemerkt aber hierzu, wenn Zoldies dre all jei, 
und diejenigen der verbündeten dentichen, bulgarischen und türfiichen Streit: Die Minijterfriie fpiste ji Ihliehlic zu einem G ntweder-Oder-Streit | konenöinmnedhiäfenne. zu eNERNEER. jo mitffe neiant werden, dat Amerifa ein ungeeiqneter Vermittler jei, und 
fräfte, die fi den Donanübergang erzwangen, tunrden von Erfolg nefrünt. | zwischen Yloyd-George und W: squith zu. Letzterer wollte nichts von einer F — ce Rich es warnt Dentichland davor, den Praiidenten Wilfon anzunehmen, aufer 
— der Donan und dem — — fich jet die, unter & | Nenbildunn der Nenieruna wiljen, wern er nicht an der Spibe bleibe. | Das ZUR wurde ch = i u} als bloßen Woten, und nich als Vermittler! 
ral Koi kämpfende Donanarmee, die Armeenruppe nn Die ee Die Arbeiterpartei hätte den Streit zununiten von Klond-George ent- em Joe means, Sa Pa Berlin, 5. Dez. (Trabtlos ühe —A In faſt allen Zeitungen 
x | . 33 2 x 3 5 —2 = . ' ( ” ar \ ‘, yo 1 l J J In ltd : 
wehtliche Walladei über Grajowa voritieh, die Armeearnppe Arafit v, Der. beiden Fönnen; aber jie jhlng jih anf die Seite von Asquith. Nräfiden k was nd Sie für das PER geſtern — l. in denen die durch die militäriſchen Ereig— 
* ” — Fe = nn . "I nifie im Nimmänien ımd die öfonon yon Se tie den Lände 
menfingen, die nach harten Kämpfen am Arges aus den Bergen kam, und Hindenburg gratulirt dem Neichsfangler. Frauenſtimmrecht tun?“ lliirten ——— — — per; * 
die über Kampulung unter General v. Morgen vorbrechenden deutſchen und —— | Der Präfident exbeli bei einren Salt die Ti BR er” 
öfterreich-unnariichen Streitfräfte die Hände nereicht. Berlin, 5. Dez. (Dratlos über Zayville.) Feldmarſchall v. Hinden- HSricheinen eine ſtürmiſche Kund — U NOR Neu: Same = VIEWS RUE De 
P t q ei y far a: * In} 23345 53 
— won it 3 u bura hat dem Neichsfanzler v. Bethmann Hollwen das folgende Gratnla- | a ae * frühere Staatse | lich zugenommen babe, Die meilten Zeitungen äußerten fich auch über die 
s v . % F u) =! .. .- * 
ee ee == DE. ee in Hichhune En tionstelenramm gejandt: „eitatten Grzellenz, Ahnen meine aufridtigjten Fefretär Bryan und die meiflen jebigen | Abſichten und Yufträge des amerifantichen Votfchafters Gerard nad) feiner 
Kit ti. n e ſetz F ern nenret * RN m Rn 74 an von Glücwünſche auszufprechen zu der Annahme des patriotiſchen Heimdienſt- |Rabinetsmitglieber eine führende Holle, Rückkehr und über die Arifis im britiſchen Miniſterinm. 
* er . * au A > or "ir. er E ” he y es ug geſetzes. Es bedentet das eine Hilſe für die Armee, die nicht hoch geung ſpielten; auch einige —— Die Voſſiſche Zeitung ſchrieb: Wir Alle glauben, daß das Ende des 
—08 6* J (6iſe Ahyn 1 atıtn nt N ann — A . 
f ——— Sue Kin - * —F nz En : ini — — anerkannt werden kanu. Wir werden gewinnen, wenn ſich die ganze Nation | teiligten fi daran. ı strieges Infolge der Ereignifie während der legten Wochen bedeutend näher 
er rd de Jufanteriediviſion unter Ge- m den Dienſt des Vaterlandes ſtellt.“ —65 gerüdt iſt, wenn ſich auch die Staatsmänner darüber nicht deutlich aus— 
nerallentnant Schmidt v. Knbelsdorf in die Arme getrieben. Den Wortlaut der Botſchaft ſiehe ſprechen. In den Vereinigten Staaten wurden Friedensgeſprächen wenig 
„Weſtlich des Arges ſowie nordweſtli ch Bukareſt dauern die Kämpfe SLR — a a Ban Eee 2 auf Seite 5 ) Beachtung geſchenkt, bis man die gefährliche Lage Großbritanniens er— 
an und nehmen für uns einen günſtigen Verlanf. Das Wetter. * Die beſten Arbeitatrfte erreicht | Die heut? früh verbreitete Angabe, fannte. Man darf deshalb nicht vergeffen. daß es im Intereffe der Be— 
nr „.y: 0 ” . . - 5 1 ’ } : , o $ — W or... . e . . = 
„Züdweitlid; der Aeitung warden die Numänen über den Niaslow in | spicano und Umaegend: Mar beute Abend , MAN — kleine Anzeigen in der — ————— habe ſich — Staaten ſelbſt liegt. Großbritannie in, ihrer eigenen Stellung nad) dent 
der Richtung des Arges zurücneworfen. Lat einem Befehl, der bei einem und, morgen, ea A „Nbenbpo! Stunde entjhlofjen, in feine Botfhaft; griege wegen, zu unterftügen. Nr Amerika jei jich sedermann bewußt, dat 


(Hefannenen aefunden wurde, beabjichtinten fie, die Donanarınce feparat zu Wind. re e — auch einen Paragraphen zugunſten ei⸗ die Erledigung der den Paeifie betreffenden Frage zwiſchen den Vereinigten 
ſchlagen, während der rumäniſche Nordflügel — die erſte Armee — Wider— Fng — — am ——————— 28 ‚net Unterfuhung den ’ Nahrungs- Staaten und Napan nur eine frage der Yeit iit, ımd dal der natürliche 
ſtand leiſten ſollte. —ccc— Bis Beihnachten RR r noch ‚teuerung einzufügen, beſtätigte ſich Zundesgenoſſe der Vereinigten Staaten in dem Falle England ſein müſſe 

„Südlich Bukgreſt mußten ſtarke rumäniſche und ruſſiſche Angriffe ab— J ar und talter heute III FG ‚nicht. ut enthält En Berichte von Die „Tägliche Rundſchau“ ſchreibt, die ganze deutſche Nation ſtehe hin— 
gewieſen werden. Auch hier erlitt der Feind eine ſchwere Niederlage. Un— conin Nlar beute Abend und morgen, TR Regierung? en — ter dem kürzlich geſchaffenen Heimdienſigeſetz, das auch von den Gewerk— 
jerer Anvallerie nelang es, die Eifenbahn hinter der ruma-| A nemmmernang, beute: 4:10, 17 \ te —* ſolchen Unterſuchung beſchäf igt ihaftlern ımterftiigt wird. Deutichland wird deshalb nicht wie ein wildes 
niſchen Armee zu durchſchneiden. | Sonnenaufgang, N LA —* SH FE ui Söferabs! Tier getötet werden, wei aud) das der Wunſch der London Times“ it, 

„Des Verhalten unjerer Truvven war in den verichiedenen Kämpfen | ge ae >} i 1], —_ 2. A vi : noch wird c$ wie cin Ungeheuer in einem Käfig angefettet werden, wie es 


emperaturftand. | N Dr x . brahte im Senat — ala di iden | 2: „,7; u ee BE nie Akne nn Yin < ee 

über jedes Lob erhaben. Sie überboten fich in nlänzenden Marichleiitunnen. | — = 2 ee na ER 7 R le —* wichee In Ginssifikunn — kürzlich der oberſte Miniſter von Kanada, Herr Borden, erhoffte. 
Das reiche Land und die erbeuteten Vorräte erleichterten ihre Verſorgung. der ſtündlicher Aufzeichnung des Wetter- Fe * u ——B 9: | — eine Refolution ein, welche in den De ee — — —— —— * 
„Der Reind erlitt die denfher ſchwerſten blutigen Verluſte. Den Tan- | mies: — — Ne Ne | Präfidenten dringt, den Kongreß zu) Das Abneorbrieienhans iftimmt den eines Verfaffungszufates ein, — 
ſenden von E efangenen, die in den letzten T Tagen eingeliefert worden waren, | % Ude — 333 — nr Se | bejtiimmen, vromptes Vorgehen’ aegen Senatzzufägen zur Vorlage bezüglich das Präfidenten - Wahlmännerkoffe- 
warden geſtern über 8000 hinzu at fü at. Die ungeheure Reienb- | > Fre Bamm.......5z 5 Die Teen. EEE DE — => \die Hohen Lebensfoften anzufpornen. | Unterfuchung der Lebenstoften für die gium abjchafft, alfo direkte Volls 


Uhr Mbends.....57 ; Uhr Morgens...4: — — iſtri i i üt äſi 
beute kann noch nicht berechnet werden. Die Donanarmee allein erbeutete Adends.....56 uhr vorgens: ä3 —— Er ſagte, er begünftige eigentlich feine | Lohnverdiener im Diſtritt Kolumbia abſtimmung über die Präſidentſchafts 
35 Geſchütze. Nahe Titu fielen 13 Lokomotiven und vieles rollende Mate- | 


Abends.....56 Uhr Mornene... er gr j 
—— Nee 0 Uhr Mornend...ds| .\ Sperre auf die Ausfuhr; doch im Not: | dei und fandte dann die Vorlage an fandidaten verlangt, und außerdem 
rial in nuniere Hände. 
„Die Operationen nehmen ihren plangemäfen Fortgang. Neue Kämpfe 


Abends { ° Born | 
iind zu eriwarter 





: Ubendb..... nv I @ fall mürde er auch dafür eintreten. , den Präfidenten. ‚beftimmt, baß der Amtätermin eines 
' — Mi Be Leſet vi ie Anzeigen, Jedenfalls müſſe etwas gefchehen, und | Sen: Shafrotd von Kolorabo | Präfibenten 6 Jahre dauern foll, aber 
br Mordene..28 Bas. al melde Gud die Aunswahl erleichtern. ! zwar raſch! —E eine Reſolution zugunſten ohne Wiederwahl 
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— — — 


fpenfterhafte Phantome fehiengh neben 
dem * herzuhuſchen, uͤnd ihre 
verzerrten Geſichter grinſten den vom 


Sollte ihm. 2 eg 
Fieber gefchüttelten Mann höhnifch | Million einbringen 
und ſchadenfroh an. Die ruale 


Kraft, die ihn früher durchdrungen, | Gineinnati’ er entdedt eine Droge, tie 
'und bie ihm jeben Widerſtand und) Hühnerangen jo lodern, daß ſie 
jedes Hinderniß beſiegbar erſcheinen herans zu neh fint 
ließ hatte ihn vollſtändig verlaſſen. * —— — E 

or Allen =. 
fie Klemm EB enneter in allen Stäten Hate | 
|beimliche Gefühl, ala fei Xaver un: —— 2... ——— nach Freezone 
ſichtbar, aber eng an ihn gedrückt, ſein der Er — — tagt, daß 
fiandiger Begleiter, Zuweil m zudten |, te cin Sühnerauge mitlanımt der 
feine Finger entfeht dom Steuerrade! Wurzel jchmerzlos zum Einichrummd: | 
|zurüd, meil er dag beftimmte Empfin- ‚fen bringt, — a | 
den hatte, als legten fi) Zaverg grob- | \ Cinige Tropfen, direkt auf et ent- | 
|fnochige Hände eistalt auf die feinen. | 3itndetes, ſchmerzendes Hühnerauge 

Hauuzinationen und kein Ende.geträufelt, be Ra. die Bein fofort 

— ih der Gefahr wohl de- 0: nad kurzer Zeit kann * das 
wußt, die dife fandigen Irugbil (ber! ' — mitſammt der Wurzel 
unter Umſtänden herbeiführen konn- nit den Fingern herausnehmen. 
„Mpiein" weg ug, ten, und mit allen Mitteln ſuchte er ſie Breite ı 1* rn N ee 
die Garantie, das die m. \abzufchütten. Sogar zur Kognak— = 2 re Arne gene 
Pr En eg |flafche atiff er. Wenn das feurige Ge⸗ die genügt. um jedes harte oder 

nn rät aleih einer heißen Woge feine! weiche Hühnerauge aus dent Zube zu 
:Üdern zu durchdringen fchien, ae Ber Tote Es ijt ein Elebriger Stoff, 
er inmer tie erlöit auf. Ginen biö-| der fofort trodnet und feine Entzitn- 


ee 


Yolung de Beth, 


Ahlen Cie anf dad Bayer-Kren 


Die Garantie* für edites unverfälſchtes 
Aipirin! 


Die Hanptzüge des Berichts der Ver: Etablirt 1801 


kehrs- und Tiefbahnkommiſſion. 


ee | J The National Bank 


REPUBLIC 


Unter Regierungsanfjicht 


Zum Schube gegen Nachahnmıngen trägt jede 
Radıng und jede Tablette der 
echten 


Bayer‘Tablets 
Aspirin 


nDas Baner- O 


Kreuz 
zu je 12, 


bletten. 


Sieh“ Eilverkehroſyſtem ver, 


— — — 


Erſter Teil ſoll in neun Jahren vollendet 
werden und 896,371,300 koſten. — 
Zweiter Teil löſt Problem bis zum 
Jahr 1950 und koſtet 8260,000,000. 


a a ie il 


x Dr 


ee —“ — 


Bezahlt 3 Prozent Zinſen für den ganzen Mo— 
nat auf alle Sparkaſſen-Einlagen, die am oder 


Daß die Schaffung eines Eilber⸗ 
vor dem 10. des Monats gemacht werden. 


kehrsſyſtems für die Stadt Chicago 
vom techniſchen und finanziellen 
Standpuntt au3 möalich ift und Tofort 
: begonnen werben follte, it der Grund- 

ton des Berichts der Verkehr? und! 
Tiefbahnkommiſſion, der die Löſung 
des Verkehrsproblems der Stadt an- 
vertraut iſt. Der Bericht der Kommiſ- 
ſion, die aus William Barclay Par— 
ſons, Robert Ridgway und Bion J. 


— 


Die Garantie 
für Echtheit.“ 


24 und 100 Ta— 


REPUBLIC > 


— — 


— — — — — — 


— 


TDriginal Pacungen Nordo⸗tEcke LaSalle und Monroe Six. 


— — — ————— — nn 


— 


nn 


205 Waarenzeichen 
Bat. Office) bietet 
dicien Zabletten ’ 


eſſigſuureeſter 
— — 


ne 


* — 
TEEN a, 


Martet, N. Water und Congreh Str. ' 
: für den 9 


a 


ER e ö 
zerkehr in den Hauptverkehrs— 


Zei 


EN 


* 


A 


* 


“ * —— 


Ein’ 


nn — verurſachte 


bon Konitanz 2 eine 


„entzogen, und biefer muhte, 


and Kind ins Pfefferland 


5 


sche Anfrage bereits die 


* wenigitens den Heldentod fürs 
war auch fiir! feit erzählen und fih) Darum beneiden! 


> Krieg! Krieg von allen Seiten! 
»ebatte da noch nterelie für anderes!! 
ESelbſt das 


eein echtes Tonikum finden und 
er ehe Nahrung Finden. um Mi 


“ = Mährend der fironenwirt in immer: 


“amiter großen Schmerzen, 


* umb tiefer 


Nerven aufpeitſchenden Nas richten in 


ten bor dem Meuen, — das aller | 
| yerzen bewegte, jeben Nero aufs! 
— 1 m An fpannte und in Begeifterung | © 


veildyTeriı: 


Aoman von Marie Immiſch und Aampfesmut jeden Riß der Par: 
ter? außglih und einte. 

Auh Rod Habnemann 309 mit hin- 
‘aus, um fein Können, feine Kraft, fein | 
junges Leben dem Naterlandbe zu wei— 
ben. Und mit ihm zegen die Zeppe 
fine, bie Doppeldeder, bie flinfen Tau: '! 
ben, bie ganze Schar tobesmutiger| 
Flieger, die alle bereit waren, ihr heiß⸗ 
errungenes Können dem Dienſte des 
Vaterlandes nutzbar zu machen, um 
die heimtückiſchen Feinde anzugreifen 
zu vernichten. 
vor, Flieger heraus 
ch die Luft, ſchüßt Hof und Haus.“ 
verfolgten 
zbewegt ihr kühnes 


9. Fortſetzung.) 

dem Kro— 

"Renmwirt ber Vorfall mit Heino ernit: 

ie Sorae. Die — hatte 
Depeſche des 

Inhalts geſchicht, daß Heino in einer! 
Beivatanjtalt liege, und daf fie dort‘ 
bleibe, bis das Befinden des. Sünaben | 
fich fo meit gebeffert habe, bah er‘ 
 transportfähig fei. Daaeaen lieh fi 
+ nichts tun. Die Sironenivirtin hatte 
: fich dem Einfluß ihres Mannes völlig ' 
daß ae, : 
genteilige Beitimmungen von feiner| ind Hunderktaiende 
‚Seite nicht nüten, fondern nur feine gang und hoffnung⸗ 
Ohnmacht um ſo deutlicher zeigen! Ya 


.- J get en Wagen. 
rden. Sein Inlereſſe gebot ihn We m 

: MWenine Monate —— kr or 
“jeht, fo nachgiebig und liebens Fe 


würdig | 

‚und nad Weihnachten, iberbra ten | 

al8 möglich zu fein, ivenn er auch im!_.., rad . : ih = — = 9 
Sulien die isäufte ballte und Mutter To. Trupps bon Yutomoßilen & —* 
, | besaaben nah Belaten und Frantkreich 

c : 2 utlo 

'einerjetiS und zur SHindenbura’schen 
: Beide konnten fie unter Inftänden ! — — Reiner — 
in jeder tie * * En J 1 ten Nämpfer follte au&gefchloffen fein 
der Hut a1 von der Fürſorge und Gebefreudigkeit 


des deutſchen Bolkes. Unabhängige 
in beträchtlicher Unruhe i 
hin achtliher Unrube über den un=| nd an igeſehene Männer drängten ſich 


9) ) € t 19 
einigen Et = onen] arm, die aefammelten Gaben den 
nachtachte, ng — nſchuldige 8 Opfer! brapen Soldaten 31 zuführen, aus ber 
g be rn rende der BVelchentten die Befriebis 
- berfelben in feiner zum Gmpfange de er nung des Gebere zu ch er. 
Braut und im Hinblid auf die für!" Yf s 3 p 
morgen feitgefeht? Krienstrauung bes] , ZUG der Aro.enmirt Don „5 . ſteuerte 
achee Auto 


4 * ? 3 
reits feſtlich geſchmücten Wohnung ein mit Liebesgaben 1 
aber bei Ilc (a. auf holorigen, hier unpaflirbaren! 


und 
„Jiluy 
Hebpeline 


zieht dur 


rem Bewußtſein und mit feſter 
dem unvermeidlichen Tod 
ſchend. 

Zerreißung innerer Organe, nichts 
zu machen,“ hatten die ſchnell herbei— 
5388 Aerzte auf die dringend um 
Wahrheit bittenden Fragen des Ge— 
nerals erwidert. Das Ende mußte 
unbedingt in wenigen Stunden eintre— 
ten. Von J. war auf eine telephoni— 

Antwort ein— 
etroffen, daß der Feldmaärſchallleut-⸗5 = : 
— — auf er Fahrt! : über hörte man heftiges Artillerie- 
—* Bregenz war. it Uufbietung | KUeT, nur zeitwette unterbrochen vom 
feiner ganzen MWilfenstraft gelang es ee bes u 
dem General, die bereits getrofi Fonen | hreiht ichen Get 
Berfünungen für sefonberen! er, * 
Fall nochmals zu beſtätigen, um de xrriſſene 
Mädchen, das er mit einer ſpäten, aber Pe —* 
innigen Neioung aeliebt, Ficherzu. | er Beſtimmung entgegenzog. 
ſtellen. —— und Priefler immer weiter mochten 
waren benachrichtigt und harrten be— 
reits in der Wohnung des Generals 
der eintreffe enden Braut. Toni wei- Auch der Kronenwirt war 
gerte ſich nicht, den leßten Wunſch und abgefpannt imhöchſten 
ſſerbenden Mannes ; au erfüllen, deſſen und die förperli iche Erichöpfuna 
bereit? umflorter Bid bei ihrem eine ſeeliſe che Niedergeſe chlag genheit 
Kommen nochmals hell aufleuchtete in wie fie ihn lange nicht mehr gepeinigt 
Güte und ſelbſtloſer Liebe. Es waren hatte. So hatte er ſich das Ehrenamt, 
Tränen eines aufrichtigen 


Trauer, die ſie um 


ins Auge! Delter reichern kämpfenden 


| Truppe in den Kart atben zu. (3 war 
eine um Wochen veripätete, durch die) 
widrizſten Zufälle und ſchwierigſten 
Hindernifſe verzögerte Sendung. Ein 
hrenne ‚der Dorf marf feinen agrellen | 

Schein auf die Unmenge von Wagen, 
Reitern, Tragtieren und Munitions— 
larren, die ae unter unfüglichen 
|Müben und Anftrengungen bein alei- 
Sen Ziele zuftrehten. Von rechts her=' 


deutschen 


öſe des rieſigen Troſ— 


dieſen 
Felstrümmer und zuſam 
benes Geſtrüpp dem Ort ſei— 
weiter, 


geſpannt ſein. 


und, Unverfrorenhe eit gu verſchaffen ge— 
weinte, dem es nicht vergönnt im zußt hatte, nicht vorgeſiellt. 
nach einem Leben ſtrenger Pflichter ‚fein intereffante Sportletitung, von 
Füllung in Iagen dringender Gefahr, der men ſpäter mit leicht erreichtem 
Triumph und behäbiger Ruhmredig— 


ihn 


wer, 


M 


— 


Pos 


un 


land zu fterben. 7 

den General der bitterite St 
feiner Yodesftunde. 

g * > * 


intlaifen tonnte, fordern eine Strapuze, 
;die arope Anforderungen an — 
ichem Opfermut, Ausde zue ur 
Selbitlofiateit ftellte, alles D Dinge, fü 
Knorr mar aeitorben amıyie per Kromenmirt nichts übrig hatte. 
31. Juli mit deffen alle (3 war der Arieg ober ivenigitens bie 
Nahe Krieges, und er be⸗ 
5 feinen Schimmer von Rontantif. 
So viel Mühſal, Anagft und Grauen 
= war die Bewunderung und der Neid 
|ber lieben Freunde und Nachbarn 
‚wahrhaftig nicht wert. 
Mehantih handhabte der Kronen 
Wer wirt das kleine Sieuerrad des Auto— 
mobils. Er war ganz verſtummt 
und achtete nicht auf Die geleaentlichen 
| Benerlungen Bealeiter, Die 
ebenfalls ziemlich Tchmeiafam, unbe— 
haalih auf bie zerflüftete, eigenartig 
belebte Landſchaft ſchauten. 
ſpitze Hagelkörner ſauſten 


* achel ‘ 
nd 
ir 
L 


General 
Vorabend des 
nächſte 
Wien und Berlin. Am 2. Auguſt dein fh 
Tag der Mobilmechuna, der mit uns <, 
„u geheuerer Spannung cı warteten deut 
noTen Kriegserklärung wurde er begra 
„ben. Im Sturm ber allgemeinen Er 
regung verſchwand ber Ginzeifull. 


Ende des zur 
“ Sront gerufenen Generals bermachte 
‚aur wenige vorübergehend zu beſchäf— 
Aigen. Wer hatte da noch Sinn und 
— für ein in den See gele zufe⸗ 
s;nes Auto, für einen ungeſchickten Len— 

⸗ —J der dabet den Hals aebrochen, für | 

für Die Ent: | 

- farbung und das fläalihe Ende eine 

aemen Kolportaaebuchhändlers.. Da: 
waren Dinge, die abarımdtiet verjar 


tragiſche 


ferner 4 


bie 


aur 


Atmen. Das Feuern von \nfanterie 


| Bfeifen 
| Kein Zmeifel, man näherte fish der Ge— 

echtälinie. Die 
—5** und ein wirres Durcheinander 
entſtand. In dem Lärm und Chaos 
—8 nur eins deutlich: die Ruſſen hat— 


Mädtchen in der Schule 
* oder im Geſchäfl. 


on zarter Konititution, mit dünnem | 
Blut oder bleichen Wangen, werden i in | 


SCOITS = 
EM ULSION 


deutiche Truppe von drei Seiten um 
zingelt und be drängten fie hart, 


galt 


| Hitfe herbeieilten, und denen man den: 
'Mea nicht verfperren burfte... 
| Meiter aina es über GStod 

Stein mit 
Kraft und 
ſer wilden 


ein e|_ 
dig: | 


\ Energie. Und mährend bie- 
ihre Nerven zu 


“Teit zu vertreiben, 

„kräftigen.  Veginnen Siejeifigen Winternadht, die bon 
heute mit Ecott’s und jagen) S 
Ste „Nein“ zu Nadahmı- | 
gen. |henbe Gefichter, die ſich ihm wie ein 


Scon & Bowne, Dioomficd, N...  18-20|9 Up auf Bruſt und Sinne legten. — 


Siiten Wegen einer Sckulter an Schulter mit 


Stu rmes und dein unbe— 


ber hier über Hügel und Gräben, | n 
umgeſt altet. 


nie Glieder auch! t 
Inch fo mübe, die Airäfte noch fo ab: 


milde! 
Grade, 
löſte 
aus, 


Schmerzes das er ſich mit Aufbietung aller Liſt 


ee 
Nes war 


Feine, 
Köpfe nieder und erſchwerten das freie 


wurde immer deutlicher vernehmbar; 
dazwiſchen hörte man das eigenartige 
und Plathen der Granaten. 


lange Wagenreihe 


ten mit erdrückender Uebermacht die,‘ 


Es 
raſcher vorwärts zu kommen, da Einſendung des nachſt ehenden Kou— 
| weiter (int3 arößere Iruppenmaffen pons, oder 
von denen Übteilungen zur 


und! 
Anfpannung der äußeriten | 


Jagd um TFreiheit und Le: | 
ftärfen umd ihr Blut Zu ben, in der vom Feuerſchein erhellten 
allen 

Schrecken des Krieges erfüllt war, ver-⸗ 
folgten den Kronenwirt ſeltſame, dro⸗ 


den Toren nannte er fih dann. Ge«) Dun hervor ruft, ja nicht einmal die 
‚mwiffensbiffe, an die die Dummen! umli egenden Gewebe oder die Haut 
Ialaubten, wa3 hatte er damit zu tun, | Ireizt. Deshalb aibt e3 Feine Ent: 
jet, ber inteli er fühl Gereämenbe | [oldigug für deit, - * Tod 


| ging es ihn an, — ae ungefehid- | | al zu fih einfabet, as et 59 


er Weiſe ſich den Hals gebrochen | "Och jein Hühnerauge fchneibet. 
Ihatte! Der gemagte Sprung war je) — — — 
eigene, freie Entſchließung geweſen. Wohl Unfall. 
Der General I freilich, an den bachte der Feier aa 
fir 3 Wolfe 
‚Rronenmirt nicht gern zurüd, | Dihael Neefe Soipital geftorben. 
* — * begreiflicher * Im Leſezimmer ſeiner Wohnung, 
on beim Leicenbegängniß, das mitin 4516 Greenwood Abe, durte ge 
jallen mi (itärifchen Ehren Itat Hanb, | 


tern Abend Hartivig E, Wolfe 
‚teilnehmen müffen. Der blöde Zufall! a ee m 
eichäfts bes unter dem Namen 

hatte ihn während ber Zeremonie und; 1häftsfüprer bes unter bem 7 


„de Hub“ befunnien Herrenausiftat: 
* Rede des Prieſters an die Seite * — wen Dei 
|< ‚tunaggeihäfts, mit einer Kugel im 
 Mitfcheriinag aefejielt, unb er batteı a 8 
* — Kopf bemußtlos aufgefunden. m 
‚während diejes Zeitraumes dem Blt mi inet Reefe Hof Tun has Mer 
st ® € s in ” 
der ſpürenden, feindſeligen Augen des fe Hofpital, 


a —F a 
Zollbeamten ſtandhalten müſſen. Daß ze h ae FOR: SP ER: RUE 
| Mitfserli na beftimmten, i#ingendben | ormi — — 
Ledacht gegen ihm hatte, ja ‚da er fo n — en ich Ar Sr 
gar bie Gefchichte mit b m verungfüd. Ion, Dap er berumgiu \ 


ten Yuto deutlich burch'chaute, dag | Hatte, wie fie der Polizei fagten, beub- 
Iimar ihm in den fo genden Mochen wie⸗ fichtigt, heute mit ſeiner Gattin eine 


————— füblhar aewwor- Erholungsreiſe nach Florida anzutres | 
Iben. Uber de 5 orfchen * Unter! ten und dort dem edlen Waidmwert ob: | 
< urles 1 . : 
|fuchen hatte dem pflichteifrigen Zoll-! |zuliegen, da er in ber lebten Zeit in- 
Beamten nichts genugi; benn jeber Be- f Fo 
Imeiß fehlte, und bas verwirren fte, 1el ehr abgeſpannt — 
| Kreugverhör mar an des Kre onenmirt3 | Während feine Seltin Tea ſich an 
eiſerner Stirn wirkungslos abgeprallt. | | ber Haustür von ihrem Vater Stmon 
Das Auto warde nicht aehoden, ba ber | Natter und ihrem Bruder verabfihie- 
See dort fehr itef war ur" bie Wer- |deit, nahm er zwei linden und 
ficherungsaefellfihaft Tieber den Scha- ; einen Neboider, bon ber Wand, um 
|ben zahlte, ftett bie großen Ktoften zu ‚die Waffen, auf ihre Gebraudsferiig- 
‚tragen, bie fchon ein Derjuch der Her ‚teit zu prüfen. re en 
bung vperſchl ingen würde. gegen einen Stuhl gelaufen ſein, der 
Bitterle war nach einigen Tagen ge— Revolver entfiel, wie man annimt 
Lit ID 8 2 3 
borgen worden, Bei dieſem war zwar ſeiner Hand iu —— ich, und die 
‚eimwanbfreie Schmuggelei feftgefteit, Rugel rang ihm im —2— — * 
aber bie bargefundene Quantität war, ©. Ol ED IL — * 
rin e ;' Br ider, durch den Schuß; erichredt, ins 
och ſo gering geweſen, daß die aus | n a. 
feinem Raglaß entnommene Straf Zimmer geſtürzt kamen, log der Haus 
ſumme nicht bedeutend war. Der Siro- | bett bemußtlog auf Dem zußboben. 
> N > Li f ws) E 
|neniwirt hatte fich mohl gebüiet, die in | Der Revolrver (ag an feiner we: Die 
feinen Hai uden befindlichen Schu iUd⸗ Flinten hatte der Bewu hi! ofe noch in 
den Arm 
und Hypothekenſcheine auf Bitterleg |} - Armen. a e bes Eigen: 
|Gejhäft und Grundftüct anzumelden, | Wolfe war ein Schwa; wor — * 
und ſo war Frau He ahnemann als der rjtümers bez „Hub“ r Kent E. Lytto 
— — 
einzigen erbber: htieten Verwandten —— 7 
der ganze Beſih zugeſprochen worden, —— v 
jein Güdsfall, der ihr in biefer ſchwe- Erklürt die ſtaatlihe Viehinipekiion für 
ren Zeit unvermutet in den Schoß einen ſchlechten Witz. 
fiel. Frau Hahnemonn hatte ſich reſo⸗ Der ſtaatliche Tierarzt Dr. 
lut den Laden nach ihrem Ormellen ;teug geſtern Gouv. Dunne feine Un 
| Des Marten: und Pa— ſicht von der 
piergeſe Hart nahm gr ihrer — bor und wieder 
yo. . 
und | zen, die kürzlich im Conwengebäude in 


einen entfchiedenen Aufichtou 
verfeh te fie in bie Lage, Rob einer Verſammlur ng erhoben 
|Ddr. Dyfon erflärte, da iß man ſich in 


fleißig kleine Feldpoſtpäckchen mit Lie— 
besgaben in? Fe eld ſchick en zu fönnen. |ben Niehhöfen iiber bie Inſpektion lu⸗ 
(Schluß folgt.) Iftig mache, und daß dieſe nur 
— — Kommiſſionshändlern 
Gefährliche Erplofion. mer auszuplündern und auf Chicago! — 
Fleiſch abzuladen, welches von Rechtö- 
wegen durch das Bundesinſpektions 
büro gehen ſollte. 
Die Kommiſſionshän 
heſtig und ertlärten ihrerſeils, 
Yusbehm ma der Anfpeitton 
wie 


holle die Beſchuldigun— 


Nachdem kurz zuvor die zahlreichen 
Angeſtellten den Heimweg angetreten : I 
hatten, ereignete fich geitern Nibenb in 
einem zur Anlage der Eflanay Film 
Sompany, Wr. 1133 Arayle Straße, 
gehörigen Lagerſpeicher eine Exploſion, 
durch deren Gewalt das Dach abgeho- 
ben wurde. Mehrere tauſend Fuß 
Filmſtreifen wurden zerſtört. Der 
Tagerſpeicher ging in Flammen auf. ſcheidung 
Verletzt wurde Niemand. 


chen 
daß eine 
auf 


Schweine und Schafe, 
Dyſon ſie wünſche, 


ihr ganze 
über den Haufen werfen würde. 


vorbehalten. 
—— 
Sieht truͤbe aus. 


der Baisleybanten tun $102,-: 


Warum Sämorchoiden? 


: Eine freie Probe von Ryramid Pile 
Treatment wird die Frage 
nründlic; beantworten. 


Beftänden 


Die für bie ba nferotte Daisleyban= 
fen ala TIrujtee eingefebte Chicago ı 
Title & Iruft Eo. hat durch Charles 
9. Wells dem Gerishtsreferenten Eaft: 
‚man einen Bericht über die LVerhält: 
niſſe der Banken vorgelegt. Demzufol— 
ae beiaufen fich dieBeitände auf $102,- 
'000, ben denen $33,000 zur Berfü: 
gung Steben und 869,000 zu erwarten 
ind. Die Berbindlichieiten betragen | 
etwa 500,000. Herr el: teilt m 
!doß die bisher eingelaufenen Angebote 
nicht hoch genug ſeien und das Eigen— 
tum der Banken wahrſcheinlich öffent 
lich verſieigern werden würde. Am 12 
Dezember ſoll ein weiteres Verhör der 
\Gebrüber Paisley ftattfinden. 
| Die Eentral Truft Eo. von Xllinots 
Imurde in einer Verfammlung von 
‚Gläubigern ven Harry U. Dubiaz An- 
dujtrial Savings Bant zum Trurftee 
‚ernannt. 


Schiden Sie mir eine Schachtel 
von Eyramid“, 

Euer Fall iſt nicht Ihlimmer al! nn. 
die elle von den vielen, die dieſe Beſtände 
wunderbare Pyramid Pile Treatment ER 
|verfucht haben, und feither an uns 
Briefe geihrieben baben, Die vor! 
Freude und Dankba rkeit überſtrömen. 
Probirt es auf unſer 


„Hello! 


auf 3350,000, die Verbind— 
auf 3750,000 geſchäht 
nie 


Einer Mutter Schmerz. 


ei der Heimlehr ihr kleinſtes 
Ktinnd al3 Leiche wieder. 

Die zwe ijäbrige Anna Votaliano 

Schachtel verbrannte geſiernbei lebendigem 

Re hmt Leibe. und ihre 4jährige Schweſter 


Findet bei 
Koſten durch 


holt eine 50e 
jeßt von Eurem Apotheker 
nichts anderes. 

als die Kinder in ihrer elterlichen W 


Trua Gompann, 
Auilding, 
Mitch, 


mir 


Enramid 

545 Pyramid 

Mariball 

Bitte Tchiden Zie 

yon Pyramid Wile 
cham Umſchlas. 


weſenheit ihrer Mutter mit Streich— 
hölzern ſpielten. Anna haätte ein 


eine freie Probe 
Treaimeant, in einfa- 


;Gaäflamme anzufteden, wobei 
' Stletdchen in Brand jeßte. 


Mae... 5005. 


GEREBR:; 00 nee 


e ſchen und erlitt hierbei Brandwunden. 
| —— Unna iwar bereits tot, al3 bie Mutter, 


Diorgen "im! 


der: 


olge feiner anfitengenden Tätigkert | 


Dann muß er mohl! 


it, im Geſchäftsviertel beſchleunigen wür— 


fe, ihr Vater und ihr 


— 
Dyſon 


ſtaatlichen Viehinſpektion 
wurden. 


den 
helfe, die Far! 


In fünf Minuten 


dler widerſpra⸗ 


Dr. 


s Geſchäft 


Der Gouverneur hat ſich eine Ent— 


ſtehen 5500,000 Schulden gegenüber 


key 


Sn diefem Tale werden bie’ 


Martha erlit! ſchwere Beanbtounben, | 
Freier VrobeKonvor | M | 
Freier Brobesftonpon nung, Wr. 434 M. 56. Straße, in Ab-; ? 


‚Streihhoiz erwifht und verfuchte die: 
[te ihr 
Die kleine 
‚Martha verfuchte bie Flammen zu lö— 


Arnold befteht, wurde geſtern teilweiſe ſtunden. 
bekannt gegeben. Er iſt nahezu voſllen- Verlängerung der Plattformen ber: 
det. Alle techniſchen Fragen ſind gelöſt. Hochbahn haltefiellen und Vermehrung: — — * 
Nur einige der finanziellenFtagen har- der Geleiſe der Hochbahnlinien auf den igener Dienſt der „Abendpoft”. 

s ’ * 
ren noch der — Die Haupte Hauptſtreden. Kinderfleid. 
Ichmwierigfeit macht die Abfchägung des: Der zweite Teil des Programme, _ 
'Merte3 der — * hinſicht- den allg gemeinen Plan enthaltend, ſiihhtt Ein hübſches Joch und ganz me 
lich deſſen Meinungsverſchiedenheiten den Bau weiterer Tiefbahnſtreden an derne Taſchen fallen bei dieſem Kleid 
in der Kommiſſion beſtehen. der Cottage Grove Ave. und Halſted 

Ein zeitweiliges Programm. Straße und den Ausbau der Hoch- 
Das Programm, das die Kommiſ- bahnlinien nach Weſten vor. Die 
ſion ausgeacbeitet hat, zer fällt in zive ei, Hauptpunkte diefer Empfehlungen find, 
‚Zeile, Der erfte Teil, der iu neun Jab- |tie folgt: 
ven durchgeführt werben fol, fieht die, Einbeitlicher 
Berausgabung von $96,371,300 vor. | fehrötinien. 
Der zweite oder allgemeine Teil des|_ Kontrolle bes 
Programms, der bi3 zum Nahre 1950| Surch den Stabtrat, Dort fol 
durchgeführt werden Tell, fiegt bie, Weitgehenden Machtbefugnifjen ausge, 
Berausgabung ven $260,000,000 vor | Ttattete Ingenieutslommiſſion alle | 
und ift für eine Vevölferung bon fünf AU Berbeflerung des Verfehrs bezüg— 
Millionen beftimimt. Die Kommiffion' lichen Fragen löſen. 
empfiehlt die Schaffung eines Eilver- Kin Riejenplan. 
kehrsſyſtems mit den Flachbahnen als Durchführung eines Bauprogramms 
Zuführungslinien für die Ho: und; In neun jahren, daS die Verfehrs- 
Tiefsuhnlinien, die für den Gilverkehr ; gelegenheiten für die Hauptverfehrs- 
| beftimmt find. Mit denn Muabau der | Hunden um bas zweiundeinhalbfache 
Hochbahnlinien ſoll ſofort begonnen vermehrt, den Bau von doppelgeleiſi— 
werden, ebenſo mit dem Bau von T Tief⸗ gen Tiefbahnlinien von 11,1 Meilen 
en in deren —— Länge, von 64,5 Meilen Hochbahn⸗ 
as Geſchäftsviertel durchgueren ſol- und von 150 Meilen Flachbahnlinien 
* Dos würde bie Hochbahnſchleife und den Umbau von Flachbahnlinien; 
enilaſien und eine Beſchleurigung de an 111 Meilen Länge, — 
Hochbahnverkehrs über die Schleife er-⸗ Durchführung eines allgemeinen kurz. 
möglichen. Für die Tiefbahnen ſoll der , Progra mm3, Das ba3 ne unjährige Anz  Witklere 
Straßenbahnfonds s benutht werden. fargsprogramm einſchließt und die lo— — Material. 
Die Tiefbahnfiregen ſollen außerdem giſche Schlußfolgerung aus ihm bil-Schnittmufier Nr. 
einen Teil der Wagen der Flachbahnen det, eine Geſammtausgabe von $260,-, für * der im Alter vor 
aufnehmen, was den Flachbahnverkehr 900,000 und den Bau der folgenden Jahren 
Linien vorſieht: 53 Meilen Tiefbah— 

nen, 525 


525 Meilen Flachbahıren | een — 
Sauptforderungen für Gegenwart. Die beſtehenden Geſellſchaften, ‚Kur .mer gegen Ginfeadung son 10 Gent 
Die wictiaften Punkte des Pro- | w [che die Frlach- und Hochbahnen fon. 50 beziehen durch die „Moden! teilung der 
da3 in den nächlten neun trol lliten, len ihre Gerechtſame auf- Abendpoſt“, 223 Weſt Wafhington Str., 
Jahren durchgeführt werden ſoll, ſind ‚[ge den und an ihrer Stelle eine Ge-| Chicago, .- 
| mie folgt: rechtſam 


te fiir die neue Korporation er- 
: Bau einer Tiefbahnitrede unter der! 8 Iten. 


die jederzeit durch Ankauf! 
| State Str. von der 18. Straße pi durch die Stadt, Amortifirung oder Ueues 
zur Chicago Ave. 


* virfung widerrufen werden kann. 
Bau einer hufeiſenförmigen 


Benutzung des ſtädtiſchen Straßen: | 
‚bahnfaleife für die Yachıba Anlinien ‚ eönfond d& fülr bie 2 Tiefbahnlinten, bie‘ 
der Meftfeite unter Yadfen Bi fob,, | DON Anfang an der Stabt gehörert fol: 
ſichigan Blyd. und Maibing ton Str. be und Verwendung tünftigen 
Pr zit einer neuen, bon — na ch ‚ini ıahı men Der Stabt aus den Stra 
Süden laufenden Hochbahnlinie an der hen * ** —* Teile, Dom de 
Afhland An | u. Ermwerb der Linien erleic) 
Ausbau der Pen 


Logan Square- und! 
Humboldt Port-Hochbahnlinien nach 
ing Park Blod. und Grand Ave. 
der jetzigen Hoch- 
Geſchäftsvpiertel, die 
eine vollſtändige Aenderung der Rou— 
ten der Hochbahn linien durch das Ge—⸗ 
ſchäftsviertel mög lich machen würde. ſchen Vertehrsfnite ms big 1950 wie 
Ausbau der op fionen an der, folgt: „Der allgemeine Plan für die‘ 
ı Entiwidlung des Verfehrsfyitems bat! 
als Srumdiage vier don Norden nad) 
ı Süden verlaufende Eilverfehrsaderit, 
von denen zwei das Sefchäftsniertel ; 
durchſchneiden, während die beiden | 
anderen weſtlich von Halſted Straßen 7 
| und Aibland Ave. angeleat werden | Farbenem Linnen vorgedr ruckt m 
— — ſollen. Die von Often nach Weſten kotet mit dem nötigen Glanzgarn 
„Pape's Diapepi in“ iſt die ſchnellſie | laufenden Gilverfebrölistien erden => Cents. Man befonmt es bei * 
und die ſicherſte von der weſtlichen Stadtgrenze bis | en Abteilung Der Abendpott 
Magen⸗ dilie, noch dem Geſchaſtsviertel laufen md ae aſhington IMS: SEE WER 
BE RR die obigen vier Linie ſchneiden. An bene — wolle man 5 Cents fü 
Wenn das, was Ihr gerabe gegeſſen den Kre ung spunkten werden Um— Bann ee 
'babt, Euch den Magen verfäuert, oder | teigefarten ausgegeben — Die! 
Eu) wie ein DBleitlunpen darin liegt. ſes Eilverfehrsjoitem wird von Heit 
indem es jich ricpt verbauen laht, oder | zu Yott ausgebaut werden, wenn das 
wenn hr Gaje auffioßt, und faure, : Wachstum der Stadt cs erfordert. 
unverdaute Speije Eu; aufiieigt, oder | Die Plattformen der Docdbahnhalte: | 
wenn Yhr an Scivindelgefüht, Sb: ! jtellen jollen verlängert werden. Art — Gleidnih, 
‚brennen, WVöligteit, Uenelleit, Tajlech- ' geeigneten Punkten ſoll das Umſtei- Antlitz ähnelt 
tem Geihmad im Munbe und Miaräs | gen von den Flachbahn- auf die Eil-| nicht das äußere Mı 
ne leidet, dann font Ihr fihere Bes ! verfehrsfinien ermöglicht werden. innere Gehalt verleiht ibm Weri 
freiung davon in fünf Wilnuten haben. | 
Dittet Euren pothefer, Daher! 
‚Euch das Rezept zeigt, das fih in 
deutlichem Druck auf dieſen 50 Gent 
Schacht eh von Papes Diapepſin be— 
fin da in wer an verftehe I => i n : ! 
—— br * p fee Welakwerben * * gs Der a — „„nbrem E. 
Art verſchwinden müſſen und weshalb Stahm, Nr. 4625° 2 R. Robeg Sir., 
e3 Sud in fünf Minuten von Fauzem, | velen Büro fid Nr. 19 ©. La Salle 
in Unorönung geratenem Manen und Strape befindet, fa geitern Abend 
ſchl Pechter Verbauung befreit. „Wape’s —— und ftellie ſich der 
Diapepſin“ iſt unſchädlich, Tchmedt Polizei, nachdern drei Haftbefehle gegen 
wie Cenbu, obfchon ede Doſi⸗ alie ihn erwirft worden waren, in benen er 
Speifen, die Für efit, verdaut und! ber Borentbaltuna ihm anvertrauten 
hilft, fie in Da Blut üderzuführen; ; Eigentums * der —— Be: 
außerdem beivirft e8, bak Xhr mit ge, zichtigt wird. Er wurde aus der Haft 
fundem Appetit zu Tiſche seht. Kir entle iſſen, — Bürgſchaft für ihn 
meiſten wird Euch aber gefallen, dab gefellt morben mar. Brabm, der fi: , eg —— 
Nbr fühlt, da Euer Magen und Eure weigerte, über die gegen ihn erhobenen — ——— — —— au * 
Eingeweide rein und ſriſch ſind, und Anſchuldigungen zu ſprechen. wird von En r -_ J nn ide * durd- 
daß Ihr nicht nötig habt, wegen Bitio: | Fred Kenge, Nr. 1468 Welle Plame ur die des — Jakobs Oe „Direkt 
ſität und Werftopfung au Ablünrunge: | be; Street Lighifoot, Rt, 2501 co 2 = und = — 
mitteln oder Leberpilen Eure Zufluckt Warner Ave. und Matt B. O Hara, Fo 2 —— ———— = 
su nebmen, ‚ ; ‚Ar. 1954 W. M adiſ on Str a rezicht igt, Ocl” be ieqt den Schmerz. e* 
Dieſe Stadt wird viele „Pape's fie veranlaht, Gelder in —* Sen traf —* ine unſchädliche rheumötiſche Cin- 
ı Diapepfin“ Schwärmer haben, wie Cemet ry Co. in Evanſton anzı ıle egen reibung, die nie enttäufcht umd die 
Inandhe Leute fi2 heißen merden, aber. und dDiefe (elder bei Spekulationen zu — —* 
Iht felbſt werdet ebenfalls uͤber diefes berloren zu haben. Kenge will 81700. Rafft Euch auf! Hört guft zu fla 
Magenpräparat in Ent: Lightfoot ebenfalls 31700 und O'⸗ genl Holt cine fleine Frobeftafdie 
ziiden geraten, wenn Ihr es jemals | ; Hara FROO eingebüßt haben. Die Po- don dem alten, EEE „at. „a: 
: gegen fchlechte Verdauung, Blähungen, lizei it der Anficht, daR fich noch} weis Fobs Del” bon 2” enier Apotbefe 
ı Sodbrennen, Verfänerung, hebepfie tere Opfer VBrahmg melden erben, td im einer —2* ſeid Ihr frei 
oder irgendwelche andere Magenleiden | und ihäht den von dem Maller auf von rheumatiſchen Schmerzen, Wund⸗ 
einnehmi. dieſe Weiſe erlangten Geſammtbetrag heit und Steifheit. Leidet nicht! Hei. 
Holk jeht welches, augenblicklich und ihm anver:rauter Gelder auf ungefähr lung erwartet Eud) „St. Nafobs 
befreit Euch felbit von Magenleiben $20,000. 'Del” ift glei gut gegen Süftgicht. 
und ſchlechter Verdauung im fünf | ‚Neiken, SHerenihuß, NMreuzichmer- 
| Minuten, 2 Verrenkungen und Schwellun. 
Anzeige 


Betrieb aller er: 
bereinten Spitem? | 
eine mit 


Es wird auf dem Riten 
die Nermel iind lanız oder 


Auge. 


($röse erforderi 17, 


8087. 
ı 9 


I ir 


Srößze: 


A md 6 


Schnittmuster find urier Angabe der 


; de. 


| gramma, 


3 — 
Sltickmuſter. 
Tief⸗ 

Eine Holländerin, deren Schürzen 
taſchen zum Aufheben pi Allerlei 
Sip’rn, 8 nöpfen uſw., 


Die Arbeit iſt für Stilſtich. 


dern isgabung von Umſteigekarien 

vo n Flachbahnen auf Gilverfehrsti 

Imi eir gegen Babluna von zwei Cents. 
Grundlagen des Plans. 

Der Bericht ſchildert den allgemei— 

nen Plan für den Ausbau des ſtädti— 


Ki 
| Vergröherung 
bahnichleife im 


— 
Ya 
iD 


kein kranker Hagen, 
Anverdanlidkeit, Gas. 


zum ı; 


Mi iter Tr. 547 11t rk 


Uls 


lon 


ar.» —2* 
nr Muryrt 
vi yis 


Kindlich. — Vater (beim Früh 
ſtück): „Pfui, ein faules Ei! — Freie 
chen: „Nicht wahr, VPapa—, das hat eir 
faules Huhn gelegt!“ 

Das menſchliche 
dem Portemonnaie: 
usjehen, Sonder: 
: der 
— J Schwacher Troſt. — Alte Jung 
Makler verhaftet. fer: „Ein Troſt iſt es dar 

jih swer öfters verbetraten, abeı 
al ſitzen bleiben kann.“ 


wenigſte ns, 
— man 
nur einm 


Au! pein! Reibt 
Rheumalis mus aus 


Beſeitigt die Schmerzen! Lindernun 
stellt fidh ein, jobald Ahr „St. 
Jacobs Del” anwendet. 


Rheumatismus tit „nur Bein 
Nic ein Fall aus fünfzig bedart 


Soll ihm zur Anlage anvertraute Gelder | 


veripefulirt haben. 


> 


Stelle, 


' lan; ze ende 


— —“— 


| gefet Die „Honntagpons | — 


teren follen. 


— — 


FEN 





ge: 


. Adenoport, Lhiengo, Dienstag, ven o. ‘Lezemver 1916. 


— — — — — — — 


Deutſches Theater. 


Buib Acuwlen 
| Im Deutichen Theater mird Dieje 
' Woche fleiftig gearseiiet. Proben, Pro- | 
! ben, nichts als Proben, denn nächiten 
Samstag vollzieht ſich da wiederum 
ein muſitaliſches Ereigniß. Mit Lud— 
wig Eybiſch als Gaſt in der Titelrolle 
wird Johann Strauß' unſterblicher 
Zigeunerbaron gegeben werden. Eme 
RKoöſtümoperette. Meiſter Camillo 


—— — — nn, 


Falls Ihr Geſund 


könnt Ihr ſie finden durch Beachtung dor Gejete der Natur. Haltek 
ven Mage fterf, die Leber tötig, das Blut rein und den Stuhl- 
gang regeimäßig, und Ihr werdet ſelten erkranken. Nehm di 
Organe gut in Acht, und beim erſten Anzeichen, daß etwas nicht 
in Ordnung, int ſofort Beecham's Pills. 


Winfe für Sausfranen. 


Die Fütterungserperimente Tr. Robert: 
fonds gehen heute zu Ende. 
' Die Mitglieder des Ausjchuffes, der. 
‚die Erperimente geleitet hat, mittels 
deren Gejundheitstommiltär Dr. io: 
'bertfjon nachzumweiien verludt .hat, 
‚daß 40 Gens den Tag ausreichen zur 
:Herftellung dreier quter und hinret- 
Ichenver Mahlzeiten für eine erwachſene 
‚ Berjon, traten gejtern im jtädtiichen 
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Proinotes Digestion.Cheerhk 3 
ness an. ..est.Containsneitbet & 
Opium,Morphiue nor Mineral 3 
Not NARCOTIC. 
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Genaue Copie des Umschlags. 


lendete Illuſionswirkung 


Mütter wissen, dass 


echtes Gastoria 


Stets die 
Unterschrift 
Trägt 
von 


In 
Gebrauch 


beit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


THE CENTAUR COMPANY NEW YORK CITY, 


Schmückung erzielt. 


hnaqtsmarkt 


Spa —* 
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Heute Abend Eröffnung mit großem 
Feſt⸗Vorſpiel. Alles rechtzeitig fertig. 


Echt deutſches Marktbild. 


J 

Turnhalle vollkommen verwandelt. — u⸗ 
denſtadt fertig. — Reizvolle Aus 
ſchmückung aller Nebenräume. — Ein 
drucksvolle Bühnendekoration. 


Heute Eröffnungstag 
Um 8 Uhr abends 
Im Hauptſaal 
Großes feſtliches 
Vorſpiel 
von Arthur Here 


Entworfen 3 


Um 9 Uhr 30 
Marft- heater 
‘ 


Naudeville-Borit 


* 
s 
* 
2* 
F 


Nach dent Voriptel: 
Verlaufes in allen Barden 


Eröffnung des 


Kom 


dommers u. Unter 
Fred Meyer 


Im Reſtaurant: 

haltung, Vorſitz 
Damen der Geſellſchoft 
Erholung“ 


Bedienung: 


—VVV — — Mare —V 
Weinſtube: Muſik und Brette 
vorſtellungen 
Dir 100 ar (r 45J 5* en Ar: 5 I» 
Wiener bar m Da prjaal . 
\y. E . ‚2 a Pe > 
Militäriſche Cantine 


44 f + fr 


mit Zauberſchlag hat ſich Die 
alte Nordſeite Turnhalle geſtern in 
neues Gewand gehüllt, in dem ſie 
taum zu erkennen iſt. Der große 
Saal iſt von einer n Reihe alt- 
deuticher Gtebelbänier umgeben, in 
denen die Dinge zum Verfauf aus 
gelegt jemm werden, die als nütgliche 
und brauchbare Weibnadtsgeich 
reihlichen aß finden werden. 
de3 Saus fit verichteden md Die 
jwürfe des Serrn Rideardt Schm 
welhe die Herren Witibold 
Schrott ausgeführt haben, zaubern 
Das Bild des Marktes einer Lleinen 
deutihen Stadt vor. Im Sinter- 
grund des Dauptiaals tit das MW 


ur a 
AN te 


+ .n 


ganze 


N n 
—*8RB 


*1 
114 


Abſĩ 


.ii 


m 
Schmit 


s Wiener 
Tafe mit dem Knusperhäuschen, das 
ſich als eine große Anziehung erwei 
ſen dürfte 

Lil ti Ä 


De 
E <’UL 


ne iſt fiir das Vorjpiel 
hohe meiße Säulen, | 
überfrönt, ftehen im 
Den Abichlun bilden ı 
eisen Säulen weile Dra 
perien mit goldenen Mränzen, mwäb- 
rend in der Mitte der reichgeichntücte 
Lichterbaum ſich zur vollen Söbe der | 
Rubne erbebt. 

sn der Vorhalle Zaal iind 
and einige Vuden, io die der Silfs 
geiellihaft, aufgeitellt. Dort steht 
auch das prächtige Reo Automobil, 
welches zur Berlooit 3 fommt ıumd 
deſſen Ankauf durch beſondere Spen 
den, an denen ſich insbeſondere auch 
die „Abendpoſt“ beteiltat hat, er- 
möglicht wurde. In der großen Bar ! 
neben dem Vorraum haben die Mar 
fetenderinnen mit der Stantine ihren | 
Sit aufgeichlagen. 

Die Nebenräume. 

Da3 Sigungszimmer it it einen 
Sarten verwandelt, in deilen Mitte, 
zwei blühende Linden jtehen. Sieine | 
Zayben an den Seiten ichaften ge: | 
‚mi Plätzchen. Dort iſt 


fertig. Zwei 


It 
von Goͤttinnen 


Vordergrund. 


zwiſchen w 


zum 


7 
in 


mütliche 


hinunter 


der Leitung 
die 


— 
VDohe 


men entſpricht. 
‚die 


ſcher Grundton | 
'foitet nur 25 Cents, die rejerbirten ı 
|borderen Reihen 50 Cent®. 


ı drüben 


Maſſenchöre mehrerer Geſangvereine 


Ueber die mit Säulen und Krän 
zen gezierten Treppen geht der Weg 
in das „Wirtshaus zum 
Tannenbaum“, in deſſen Räumen 
allabendlich Geſang und Tanz unter 
erprobter Vorſitzender 
Beſucher unterhalten werden. 

Tannenbäume geben dem 
Raum das Ausſehen, das ſeinem Na 
Yuch bier berrict 
behagliche 


wird. Im oberſten Stockwerk endlich 


iſt das Markt Theater aufgeſchlagen, 
auf deſſen Bühne „Brüderlein Fein“ 
und die beiden Singſpiele 


ſimus“ und „Gaudeamus“ 
ſelnd zur Aufführung kommen wer— 
den. 


vor. Der 


Kommt und gebt! 

So iſt denn der Rahmen fertig. 
nun heißt es für die Deutſchen 
ihre Freunde kommen und gern 
ig ausgeben. Niemals 
Gelegenheit, mit dem, was 
ohnedies um die 
Geſchenke verwendet, ſo viel Gutes 
jtiften. Im Siegesf 


And 
und 


uno 
will 


jeder 


zu 


mn! 
ul 


+ 
! 
' 


durch Die | 


deutiche Aleinitadt: | 
itimmung, die das ganze Yeit atımıen 


Zorn t1l- ‘ 
„SDerenite 


abwech⸗ 


Auch hier herrſcht ein gemütli— 
Eintritt 


kommt heute Abend 
führung in dieſer Saiſon. 
ſetzung iſt dieſelbe, wie bei den vorher⸗ 
gegangenen Aufführungen: 


war eine | 
je 
Meidpnachtszeit für!‘ 


turnı fchreiten bie! ; 
‚deutichen und ihre verkündeien Seere 


der geniale Dbergarberobier 
eutfchen Theaters, tft eifrigft mit 
der Surammenstellung Der Koſtüme 
für Eolijten und Chor beichäftiat, io 
daR auch das Auge feine Freue an 
der Yusftattung baden wird. lieber 
Herrn Eybiſchs Sondor Barintkay 
(er Zigeunerbaron) herrſcht nur 

ine Stimme, es iſt ſeine beſte 

| Ind im Sigzune 

t Ie wie wohi in feiner ande 
on Operette, Gelegenheit fein Nun 
nen zu zeigen. Gr hat eine Bomben 
rolle zu bewältigen und die boben 
E’3 feiern darin wahre Orgien. Aber 
:aud) den weiteren Mitipielenden jind 
im Sigeunerbaron prächtige Aufgaben 
‚aeiiellt. Da tft vor allen die Saffi. 
un, e& braucht nicht erit beionders 
berjichert zu werden, dab wir bier 
eine Sujfi haben, wie fie wohl zur 
Zeit nit beiier in Amerika asfunven 
werten tann. Frau Emilie Schönfeld 
fingt diefe Partie — und das genünt. 
Ste bat gich mit ihr fchon vor emiger 
Seit hier eingeführt. Sie ift eine ihrer 


Lundt, 
des D 


‚>. 


— nt 
“ rbaron hat 
nor, 


‘ 


; beiten Rollen. Und jeder, ver den St 


rb 


n 


aron tennt, wird Jich Jihon im 


| aeune 
| wenn 


Voraus auf den Genuß freuen, 


rau Schoenfeld uns Herr Cybiich thr. 


Duett „Wer fingen 
werden. Vergeſſen ſei a 
auch nicht der „In der Mitt'n mitt'n 
ausgeglittne“ Scecyweinezüchter und 
Sittenkommiſſarius Kalman Zſupan, 


1 
aD 
den unjer langer Theo Ehrijtimann 


4 ii varh 20 
uns getraut? 


ſingen und natürlich noch beſſer ſpie⸗ 


len wird. Da wird's wieder was zum 
Lachen geben. Und das Lachen iſt ja 
ſo geſund, ſchon allein darum ſollte 
niemand verſäumen ſich am nächſten 
Samstag und Sonntag den Zigeuner 
baron anzuſehen. 


ſolch glänzende Operetten unter Auf 
bringung größter Opfer 


ndieſer Stelle! 


Wrightwood Ave., 
Alied des Vereins, 


Ffolgte, 


Im 
Bon Direttor Has; 
inifch aber, der in diefer fchweren geit | 


in wirklich 


einwandfreier VBejegung berausbrinat, | 


läßt fih mit dem FZigeunerbaron nur 
jagen: „Ya, das alles auf Ehr’ Tann 
er und noch viel mehr.“ 

Morgen, Donnerstag und Freitag 
bleibt wegen des Weihnach 
ıin der Turnhalle das Deutfche Theu= 
ter aefchloffen. Das heißt Die Theater: 
taſſe wird täalih von 10 Uhr Bor: 
‚mittags bi8 Wbends 9 Uhr für den 
Vorverfauf von Gintrittäfarten für 
den SZigeunerbaron aeöffnet fein. 

el 
Chicagoer Groge Oper. 


„Andrea Ghenter” wird heute Abend zum 
lesten Male gegeben. 


' 


zur letzten Auf— 


son... We 
EB Weratp Wiacomo 9 
deleine 


AMdoeton 


porwäörts, um dem deutſchen Volke auf x 
der ganzen Erde neuen, hellen Glanz! Sirine 


zu Ichaffen. 2 
irgendwo in der Welt, und Jchon gar 
hier in derr großen deutſchen Chicago 


1 


Kulturzentrum zögern, mit vollen Hän— 


den zu geben, was den Notleidenden 
auch nur irgendwie 
kann, die Not zu lindern? Nein! 


— 
rp 
ir 


werben in den nächlten Tieben Taaen'' ty 


zeiaen, dah Tie das Herz auf dem rech- 


ten Fled haben. Das ipird der fchönfte | 

Damt für die ſein, die das große Feſt 
in unermüdlicher monatelanger Arbeit 
zuſtande 
haben. 


und 


En 


gebracht borbereitet 


Morgen, Mittivod, 
Tejterreichiidjeungariicher Ian. 
Im 2 Uhr Eröffnung aller Buden 

zum Verkauf. 
Wiener Cafe—Kantine. 


In der Reſtauration 
Großes öſterreichiſch-ungariſches Feſt. 
Bedienung: 
der Hungarian Society. 


1be — 


IN nr rr 
z am 


Wieneriſche und ungariſche Unterhal— 


— Gemeinſame Geſängo. 


tungen. 


Markttheater. 
„Am Hofe von Sereniſſimus.“ 
Im großen Saal. 


—-+1- 


Hindenburg » Kümmel 


Falız in Ihrer Nachbarſchaft nicht zu Haben, 
Telephonire man Eitel Bros, Main 4614. 
nın* 


— — — — 
Schulvorſteher indoſſiren Loeb. 


Erklären ſich in Sitzung mit ſeiner Hal— 


tung einverſtanden. 

Der Direktorenrat des Klubs der 
Schulvorſteher hieß geſtern in einer 
Sitzung hinter verſchloſſenen Türen 
die Amtsführung des Schulratsprä— 
ſidenten Jakob M. Aeb gut und em— 
pfahl ſeine Wiederwahl. 
tet darauf hin, daß Präſident Loeb 
wiedererwählt werden wird, da ſich 


zwölf Mitglieder des Schulrats da-⸗ 


hin ausgeſprochen haben. Es wird 

nicht befürchtet, daß ſich einige dieſer 

Kommiſſäre die Sache überlegen wer— 

den. Die Wahl findet morgen ſtatt. 
— — — — 


Kurz und Nen. 


Die North Shore Gas Co. hat 
zu Neujahr den Bewohnern in den 
nördlichen Vorſtädten neue Preiſe an— 
gekündigt, 81 für die erſten 1000 
Kubikfuß, 90 Cents für die folgen— 


* 


Sollten da die Deutſchen 


helfen Gan 


Alles dans, 


ärchenoper 
„Königskinder“ 


wie vordem gegeben werden: 


oͤnigsſohr 


ade 


Giordanos Oper „Andrea Chenier“ | | 
den war, und gab Fener, als die Jr | 
| die Auftern, 
Mache eine weiße Tunke, füge die Ar: 
'ftern und den Aufternfaft zu, feihe das | 


Die Bes 


toird morgen Abend | 
‚in derjelben ausgezeichneten Belegung ; pe 
wird Schwarzen Schuhen befletbet. | ® \ | 
! Das find Doch die Chicagoer Pitrger Tcbon 


Hein 


tsmarktes 
durch die Schulter geſchoſſen wurde, 
in einem angeblich geſtohlenen Kraft- 


1458 
von dem Poliziſten James Mulhern 
erſpäht wurden. Der Beamte glaubte 
in dem Kraftwagen ein Gefährt wie— 
derzuerkennen, das kürzlich aus dem 
Schuppen von Emil Mendelſon, Nr. 


im jede Spur von ihr. 


Mae Forſaith 


28 zilltiam 
J—— 

Ä Ner Zorwã 
Zweiter Torw ion Sarı 
; DICILGENE cum anna nenn. non Mollai 
rau Galli-Giret wiederholte ge— 
tiern vor auzverlauften Haufe ihren 
Triumph als „Lucia“. Das berühmte 


Serlett und die W 


m 
P 


holt werden; die 
zahlloſe Male gerufen. 

— pe ——— — 
Um eine Erkaltung in einem Tage n kuriren, 
nehme man LAXATIVE RRoMd 
Es agibt nur ein „Bror 
ſchriſt von E 


no Quinine Die Unter 
Grove auf jeder Schachtel. 2 
dat 


Fo 


GV, 9 


Vereinigte Männcerdhöre. 


Jährliche Generalverſammlung. — 
der Beamten und Dirigenten. 


Wahl 


von Chi— 


cago“, dem 22 Einzelvereine ange— 


ner Delegaten ab. Das Ergebniß der 
Beamtenwahl war folgendes: Präſi— 
dent, Wilhelm Arens; PVizepräfident, 
Mdolph Gill; Sekretär, Auguſt Lü— 
ders; Frinanglefretär, Peter Hoff: 
‚mann; Scaßmeijter, Louis Gala; 
Archivar, Emil Teubert. 

dern des Muſiktomites 


Jen 


= 
“ 
! 


wurden er: 


wählt die Sänger Gojeph Steller, Vor: , + 
figer; Gufiad Emme, Cha2. F. Pege- 


nau und Frank Larwin. 


zeh wiedererwählt und als Vizedirigent 
Hert H. v. Oppen. 

Herr Fritz Nebel, der ſtets eines 
der eifrigſten Mitglieder des Verban— 
des war und verſchiedene Aemter inne— 
hatte, ſeit geraumer Zeit aber in Kali— 
fornien weilt, wurde zum Ehrenmit— 
glied ernannt. 

Paſtor Schubert von Pennſylvanien, 
der im Intereſſe der Oſtpreußen-Hilfe 
den Weſten bereiſt, hielt einen ſehr an— 
ſprechenden Vortrag, und die Vereinig— 
ten Männerchöre, die ja ſtets für 
Wohltätigkeitszwecke ſo viel getan ha— 
ben, werden der Angelegenheit in ihrer 


Weinſtube eingekichtet und eine vol⸗ jmehr, beſondere Raten für Fabriken. dere Aufmerkſamkeit ſchenken.“ 


d Operation ſtarb, wurde Dr. George 
"IE, Rosberg, Nr. 5213 Rimbart Mve., 
‚in Saft genoinmen. 


ahnfinnsarte muß ı 
ten auf ftürmifches Verlangen wieder: | 
rimadonna mwurbe 


’ OQUTNINE. ! 


Zu Mitalie=' 


Hoddard | 
Dee | 


hafſer mie 


haft gehalten werden. 


ſtickungstode, als er beide über 
Leiter aus dem brennenden Gebäude 
Der große deutſche Sängerverband 
„Vereinigte Männerchör 
trug. 
‚hören, hielt geſtern in Wilkens Halle 

die jährliche Generalverſammlung ſei— 


ſich am kommenden Donnerstag, Nach— 


hof 


Als Dirigent wurde Herr Karl Reck— 


Fee”, 


die | den 10,000 ımd 80 Cents für noch |nächiten Delegatenverfammlung bejon- 


\ 


Geſundheitsamt zuſammen, 


ßſtellnug verurladht 
Erkältange 


Nırh 
habt 


und 


Die beruhigenden. 
ten-Balſame be'ceit 
verireiben den 
ſeptiſchen 


Keim. 


den 


i 6 
wintertiver 


WMir können bei ſchlechtem Wet 
Wir konnen bei ſchiechtem Wet 
Folgen der | 
— —— — — Int 
, Bloßftellung, Wenn Ahr Grip: | 
peſymptome 
4I 
we | Flaſche von 
rs M Discovery, 
das iſt 
nahe fünfzig Jahren allbeliebt it. !; 
beilenden Fich 
Huſten und die anti— 
Eigenſaften toten 
Il vungen rn sy irhatı — 45 
lältungen. Ihr Apotheker-hat es 
ſeit Jahren verkauſi. 


ter nicht zu Hauſe bleiben, und— 
mit Nieſen, 
chnauben 
denn 
‚N 
Haltzt es bereit fitr Grippe, !ı 


' Erfältungen find oft 9 
Sc enizüundetenn 
dals, holt 
ein Heilmittel, das ſeit bei- 
went denstikel md 
Bräune und alle Gr: 
a 


.— — — — — 


—— 


ee 
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Luſtig giug es am Montag im Ver 
einslokal des Damenkluübs „Fidelitas“ 
zu. Es war nämlich eine Ueberra 
ſchungsfeierlichteit zu Ehren Ger: 
burtzrags don Frau Anna Blume, 1437 
einem geſchätzten Mit 

vorbereitet worden.! 
Eine blumengeſchmückte, reichbeſetzte Ta— 
fel erwartete das Geburtstagstind, das 
um ſo überraſchter war, als es wirklich 
keine Ahnung von den Vorbereitungen 
gehabt hatte. Eine poetiſche Anſprache 
der ſich, nachdem den Tafelfreu— 
den gehuldigt worden war, eine Reihe 
lomiſcher und dramatiſcher Voriräge mit 
ttbeglettung und u; an 
fon. 


Des 


zuletzt ein T 
ſch 


Aberm 


als Werler. 


Haupt des „Einbrechertruſts“ wie 
derum in Händen der Polizei. 
Iſadore Werler, das vielgenannte 
Haupt des „Einbrechertruſts“, und 
Genoſſe Charles Weinsberg | 
wurden geitern nad) einer furzen 
Daß, in deilen Verlauf Weinsberg 


u 
zus 


vagen verhaftet. Sie fahen im Mao- 
gen bor dem Haufe Weinsbergs, Nr. | 
S. Springfield Move, wo sie 


’ 
l 
1216 5. Racine Ave,, geitohlen wor: | 
falten ftch Aabonmachen twollten, 


— —— —— 


Vermißt. 


Mor 


Am gen des 24. November, auf 
dem Wege zur Lake View Hochſchule 
begriffen, deren Zögling ſie iſt, ver— 
ſchwand die 14jährige Helen Sims, 
Nr. 5134 Kenmore Une. Seilber fehlt | 
Die Polizei ift 
jebt erfucht worden, doch Nachforfhun: | 
gen nach‘ ihrem Verbleib anzujtellen. | 


' Die Vermißte, die 5 Fuß und 7 Zollı 
'aroh ift, blondes Haar und blaue Au 


gen hat, war mit einem blauen Serge: 
foftüm, roter Schleife, hellblauem Yut | 


— — — — 


Bezichtigt Arzt. 


Einige Stunden nach dem Ableben 

Frau Paulina Hill, 23 Jahre 
Nr. 1411 Oſt 53. Straße, die, 
geſtern berichtet, mutmoößlich an 
Folgen einer verbrecheriſchen 


Die Frau hatte 
auf dem Totenbette die Erklärung 
abgegeben, daß Dr. Fosberg die 
Operation ausführte. Der Arzt ſtellt 
die Anſchuldigung in Abrede. Er 
wird bis nach Erledigung des ange 
ſetzten Inqueſts in Unterſuchungs- 


u — 


Braver Retter. 


Der Feuerwehrmann Fred Stettler, 


der dem Spritzenzug Nr. 63 zugeteilt 
iſt, rettete geſtern Frau William Sul 


livan und ihr Kindchen vor dem Er— 
eine 
Nr. 6315 Maryland Ave., wo ſie im 
zweiten Stockwerke wohnten, ins Freie 


— —⸗ t — 
Verein deutſcher Lehrer. 


Der Verein Deutſcher Lehrer wird 


mittags 4:30 Uhr, im Hotel Kaifer- | 
verſammeln. Her Martin‘ 
Schmibhofer wird einen Vortrag über: 
Lenau halten. 


— — — — ————— 
Aitmodifhes Erkältungs— 
mittel — Trinkt Tee. 3 


Holt ein Kleines Padet von Ham: ' 
bura Breait Tea, oder wie die Deut: 
ichen ihn nennen, „Hamburger Bruft 
von irgend einer “Ypothefe, | 
Nehmt einen Eplöffel voll von dem 
Tee, gießt eine Taſſe kochenden Waſ— 
ſers darauf, ſiebt ihn und trinkt eine 
Taſſe voll zu irgend einer Zeit. Es 
it die twirffamste Weife, eine Erfälsz| 
tuna zu vertreiben und Grippe zu 
heilen, weil er die Poren öffnet und 
den Blutandrang lindert. VBefördert 
auch den Stuhlaana und vertreibt fo 
die Erfältung jofort. | 

Er ift mohlfeil und gänzlich veges | 
tabiliſch, deshalb unſchädlich. | 


Nrıoor 
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:fer ab, lege fie in eine mit Butter aus 


das Ganze 
'men und buade es. 
der 


Mehl, In 


ı Mehl, 


trage es auf. 


beweiſt 
Redaktion der „Abendpoſt“: 


gewohnt. 
Jedem, der die „Abendpoſt“ geleſen hat, 


zner 


fen 
den 
gnügen laſſen, 
vorzukauen. 


ı oben 
tet 


ı Die 


imehr aut al3 Plumpudding. 7 


gebracht. 
Wo bleiben Schuhe für ſie, wo die Haus— 
miete, 9 Licht und enerung, oder bet 


ı dann 
"Lehre geben, denn dann Tann Der 
wirklich mehr, 


Geſtalt 


wie 
kann. 


öffnen 
werden Beſchäftigung finden. 


um 
Reſultate der Verſuche zu beſprechen, 
die heute zu Ende gehen. Ihre Em— 
pſehlungen an das Publitum, die An— 
haltspunkte ſür die Herabſetzung der 
Koſten der Lebensführung geben ſollen, 
werden heute Nachmittag in einer wei— 
teren Konferenz ausgearbeitet werden. 
Die Speiſenfolge für den heutigen 
lehten Tag der Experimente iſt, wie 
folgt: 
Frühſtück. 
Apfelſinen. 

Rolled Oats mit Datteln. 
Geröſtete Brotſchnitte. Speck. 
Brot und Baͤtter. 

Kaffee. 

Mittageſſen. 

Auſternbrei. 
Sellerieterne. 
Quarkſalat. 

Warme Brötchen. Butter. 
Deutſcher Apfelkuchen. 

Tee. 
Abendeſſen. 

Turkiſche Suppe. 
Schweinslendenbraten, Kronsbeermus. 
Süßkartoffeln auf georgiſche Art. 
Gedünſtete Zwiebeln. 

Brot und Butter. 
Yltmodifcher Reispudving. 

Tee. 


Rezepte für einige diefer Gerichte 
jind, wie folgt: 

Gedünitete Zwiebeln. Dan fihäle 
die Zwiebeln und foche fie in tochenden 
Salzwaffer weich. Schütte das Wal- 


geitrichene Badpfanne und giehe ee, 
Diinne weiße Tunke darüber. Bedecke. 
mit gebutterten Brotkru— 
Zur Herſtellung 
dünnen weißen Tunke verwende 
Butterine, 3 Eßlöffel 
Teelöffel Salz, 2 Taſſen 
Milch und einige Pfefferkörner. 
Süßkartoffeln auf georgiſche Art. 
Man koche, zerſtampfe und würze 
Süßtartoffeln mit Butter, Salz und 
Mieffer. Feuchte fie mit heißer Milch 


man 3 Eplöffel 


oder Rahm an und rühre fie gründlich 


fünf Minuten. Dann jhütte man Tie 
in eine mit Butter ausgeftrichene Bad: 
pfanne u. giehe darüber einen Syrup, 


den man aus 4 Eplöffeln Melaffe und 


2 Ieelöffeln Yutter beritellt. 
das Ganze. 

Aufternbrei. 1 Quart Auftern; 115; 
Iaffe Aufternfaft, 1 Quart Heihe; 
Milh, 2 Eplöffel Butter, 2 Eplöffel‘ 

14 Teelöffel Worcefterihire 
Pfeffer und Salz. Man wafhe 
foche fie und bade fie. 


Bude : 


Tunke, 


Ganze durch, wenn es heiß iſt, und 
Die weiße Tunke ſtelle 
man aus zerlaſſener Butter her, der 
man allmählich Mehl und heiße Milch 
zufügt. 
Anſicht einer deutſchen Hansfrau. 
Was eine deutſche Hausfrau über 


d von Geſundheitskommiſſär Ro— 


das 
bertſon angeſtellte Experiment 
nachfolgende Zuſchrift an die 


„Ich las kürzlich in dern, 


‚lbendpoit“ | 
ae & | 
emen Artikel „Staatäéſt 


ry+r J an td 
euern Mergen . 


Nur das fommt, alaube ich, ! 
ein wenig zu Dumm bor, daß der Herr 
Dr. Nobertion fo ganz genau mweih, daß 
ein Mentch mit 32°% Gent2 den Tag gut 
leben Tanır. No Tenne eine Familie, 
Mann, Frau und 5 Kinder, das älteſte 8 
Jahre alt, das jüngſte 14 Monaie. Jeszt 
ſoll der kluge Herr Doktor doch einmal zu! 
der Familie gehen und perſönlich zeigen, 
daß er jeden Tag einen Plumpudding, 
Zitronentunke und Maisbrot für 7 
Perſonen für das 

kann. Ich glaube, unſere deutſchen Män— 
würden uns den Plumpudding und 
»itronentunfe bald an den Stopf wer 
und wir deutſche Hausſrauen wer— 
gerne dem Herrn Doktor das Ver— 
uns den Plumpudding 
Der Familienvater, den ich 
erwähnt, iſt nebenbei geſagt ein 
ſieißiger und braver Arbeiter, er arbei— 
in der Kohlenyard und verdient 315 
Woche. Wenn der Mann Abends 
heimkommt, ſo tut ihm ein Teller Suppe 
oder ein Stückchen Fleiſch und Kartoffeln 

Der mag 
ganz gut ſchmecken für Leute, wie Dr. 
Robertſon, aber nicht für einen armen 


ac 


ſunde Geld herſtellen 


* 


Die 


a 


rip} 
vert 


| Ifrbeiter, der Tag für Terg hart arheitet. 


Eben diefe3 Mannes Frau, die Mutter 
fetter Ninder, wird heute in3 Hospital 
Ra, wo bleiben da die Slinder? 


der Hırge Herr Doktor da3 in die 32% 
Sent3 eingerechnet? Wenn dem jo tit 
tollte rau ibın in Die 
Dann 


’ 


jede bei 


als Brot etien. 
Achtungsvoll 
Frau Johanna 
5114 S. Wood S 
— —— 


Erhoht die Löhne. 


Der Staähltruſt gewährt 18,000 Ange— 
ſtellten in Gary 10 Prozent Zuſchlag. 
Ein willkommenes Weihnachtsge- 
ſchenkt wird die United States Steel 
Corporation ihren 18,000 Angeſtellten 
in Gary am 15. Dezember u achen, in 
einer zehnprozentigen Lohn 
aufbeſſerung oder Teuerungszulage, 
man es wohl zutreffender nennen 


Die neue Anlage der American 
Sheet & Tin Plate Co. ift jebt fchon 
zum Teil im Betrieb und wird in iwe- 
nigen Wochen den vollen Betrieb er: 
fönnen. Ziweitaufend Mann 


Der Bau der Anlage der Gary Tube 
Works, welche iiber 10,000 Dann be- 
Ihäftigen werden, ift in Angriff ge- 
nommen morden. l 


‘porfstiimiihen Programm ltattftudet 


a A 1.34 * Eu L.aysı u 
der Betuch aletch allen früberen Were 


‚macht, und Anbänger dieſer Idee we 


an der Kaſſe 


ausſchuß ihre volle Pflicht und Schuldig— 


bu 


'jvorden, für de 


Eintrittskarten fotten ıın Por 


Chormeiſter. 


unter der Leitung der Präſident 


einsabgeichen 
Abendeſſen, 


den beizuwohnen. 


tin 


nn Merein: T 
ıde> Stereino „A 


ı Wall in 
mont Ave., Ecke Hoyne Ave. 
Gelegenbeit 


‚ rerien. 


Ihr bedürf 


der Hilfe und des d 


u45 Sa 
Be tandes 


um den Klörver wejund zu erbalte 


malen Zuftand wieder ber, 


tele 2* 


ſo daß die Organe 
verrichten, tote de Natur es Leabii 


ſicherlich 

weltberühmten Heilmittels, 
Sie ſtellen ſchnell den nor⸗ 
ihre Funktionen 


chtigte. Kein anderes Heilmittel 


ſtärkt ſo ſchnell und ſicher das Syſtem, ſtimulirt die Leber, regulirt 
den Stuhlgang und vorbeſſert ſo raſch das allgemeine Befinden wie 


PILLS. 


NAmweiinnaen von ibeziellenm Wert für Jraucn in jeder Schachtel. 


Verkauft von pothefern in der ganzen Welt. 


Berorjtchende Berguugungen. 

Zum dritten Konzert rüſiet ſich das ſo 
ſchnell beliebt oͤrdene Volksgeſang— 
Doppelquartett nebſt Zitherquartett von 
Tony Godetz, welches am morgigen 
Miitwoch in Yondorfs Halle, Ecke, 
North Ave. und Halſted Str., mit einem 
—X 
Beliebtheit eniſprechend, der ſich die kleine, 
rührige Sänger- und Jitherſpielerſchaar 


mit ihrem tüchtigen Lehrer erfreut, wird 


gew 


mu 
si 


Haltungen, ein fein. E3 it 


zahlreicher 


für dieſen Abend ein Programm vorgeſe— 


J 


Idealen des Quartetts, 


alle 


hen, welches den 


der Pflege des Ehre 
rden 
gewiß auf ihre Koöſten kommen. Ein ge 
mütlicher welcher wie immer Alt 
und Jung erfreut und zum geſelligenVer 
bleib veranlaßt, ſchließt das Konzert. Ein 
trittskarten im Vorverlauf ſind b 
ſämutlichen Mitwirtenden, ſowie 
Wurg'n Sepps Wirtſchaft, 710 W. M 


um Verſon 


VII 
Vall, 


ei 
in 
orth 
die Ver erhältlich, 
HOT Die Werlon. 

Ein großes Konzert Fall ver 
antialier der Goetde Männer 
am morgigene WMittwoch 
Wicker Part Halle, 2040 W. N 
Ser Den LNLorkehrungen dazu haben ſo 


ob hi Zr: ‚ : m Yinel ei ii 
wohl die Sänger wie der Vortkehrungs— 


Abe 35 Ets. 
nebſt er 
dor 

der 


t 
th Side.) 


ieit getan, denn ein jchünes Programm 
n Gelangen ti indlich einſtudirt 


wm 


getan Mmorden, 15 Die 


fördern fann. Der Werein 
bollzäblige Be 


Gemittlichker: 
verbmet auf 
teiligung ſeiner Freunde. 
vertan 20€ 
an der Stafle Hue. Das Nonzert beginnt 
um 8 Uhr Abends. 
chor iſt Vereinigung des Wié 
Parfk Männerchors und 
derrafel entitanden, zivei alien 
twihrten Verbänden, deren Vergangenheit 
für die Leritungsfühigfert d 
ganifation biirar. Herr Siornemann fit Der 
Als Soliſten 
Adelheid Wolterheid und 
Keller mitwirken. 

Der Germaniaga Wohltäti 
keitsverein hält am 
Samstag der Halle d 
Inn, Weſtern Ave. und Roscoe AM 
„Hard Times Party“ ab. Das 


— 6E 


\Yyi 
15 Dey 
aus ver 


der Harugari Lie 


in es 
Je., cite 
Komit 
in Katie 
Lamack iſt bemüht, Vorbereitungen zu 
treffen, welche der Bedeutung der 
würdig ſind. Die ſchlechteſten 
belommen die beſten Vreiſe. 
Uhr gibt es Pelltartoffeln und 
Aufang 

erſon 

Am lomimenden 


Eher Noitänit 
aur der Weitieite 


Nach 
Hering. 


21 Geni3 D 


- Ihr (rn 
oO Ihr, Eintr 
Sonutag 
wobibefannte 
4 Sny 
ın ver 


419 


ibeliebte yortuna Frauvenpberein! 
Jdein ris 


Silberjubiläum Vo 


Sil 
2431 W. 


Turnhalle, 


denkt, D 


ſidentin des Vereins, an 
eifrig bemüht, den Mitgliedern und 


Freunden einen genußreichen 


verſchaffen. Ein feiner Drill, 
von 24 Damen, ſowie andere 
ſchungen werden die Feſtlichkeit 
nern. Alle Mitglieder, welche ihr 
tragen, erhalten 
und alle Witglieder 
freundlich exrtucht, diefe 25. Miederfehr! 
Vereinsgrindung mit ihren 

Ttefets loiten 35 € 
im Borvertau® an cer Siatfe 50 Gen 
der bezsablen vollen %Breis. ’ 
4 Uhr Nachmittags. 

Um den Wünſchen vieler Fre 
nmen. veranſtaltet die 4 
lle Lake View, Vorwärts Nr. 4 
ue Rechtundſchene 


8 
ı 16, 


aufgeführt 
Ueberta— 


freies 


der 


NER 
de nach— 
6 
au 


un 
til 


20 


— I: 


in 


Ka 


Niemand“ au Samitag, den 
gember, ein Stonzert 


RE: Eye HL 004 
Chas. Richters 


Halle, 2100 Bel 2 
Wer temals! 
hatte, eine Feitlichkeit 
Wzu beſuchen, weiß, daß! 
verſteht, ſeine Gäſte auf— 
dar 


der 
Zahlſtelle Nr. 
der Verein es 
das angenehmſte zu unterhalten, un 
zu dieſem Feſt iſt das Komite aufs 
riaſte bemüht, den Anweſenden 
fröhliche und genußreiche 

Der Eintritt zur H 

und Tame 27 


eintge 


— 


Herr, 
Abends. 
Am Sonntag, 
feiert die Freiſinnige emein- 
de der Südweſſeite das Feſt der 
Winterſonnenwende mit Konzert, Theater 
und Ball in Hörbers Halle, 2131 583 
Blue Island Der Lehrer der S 
tagſchule, Richard Bücklers, wird die Feſt- 
rede halten. Die Schüler werden mit 
Geſangsvorirägen und Deklamationen 
auftreten. Die Geſangiektion der Ge— 
kr 


neinde bringt unter Leitung tüch 


* 
dem Dezember, 
& 

i 


om 


u 


ihres 


I 4 .tyarrt II fr n E WE 
iigen LVirigenten Albert Eblert folgende 


'Ehöre zum PRortran: 


„Bei 
Buhr; „Roſe Freiheit“ v 
matſehnen“ von Richter; 
Odenwald“ von Sahm. ſowie ein Dueti, 
betitelt „Larboard Waich“. änger 
Bruno Limbach wird mit „Rekrutenab- 
ſchied“ das Publikum ergößzen. Gang be 
ſonders wird aber Theaterſtück 
„Das Eiſerne Kreus“, eir dem 
Weltkrieg in zwei Aufzügen von Rivbard 
Koeppel, aufmerkſam gemöcht. Das Stück 
int zeitgemäh und padend umd jeird jeine 
Wirkung nicht verfehlen, zumal vote Mit 
twirfenden feine Neulinge mehr tmd a 
ven Brettern, Die die Welt 
Niemand ſollte verſäumen, dieſe Auffüh 
rung zu ſehen. Nach dem Theater wird 
Kinderbeſcheerung Ntattfinden, worauf ein 
Wall folat. intrittsfarten im Vorder 
fauf 25 Gent3 für Herrn und Dante, an! 
der Kaſſe 25 Cents die Perſon. Anfang 
4 Uhr Nachmittags. 

Die Freiſinnige Gemeinde 
der Nordweſtſeite, welche am1 
Dezember das 28. Winterſonnenwend 
feſt in Schönhofens großer Halle feiert, 
appellirt an all die foriichritilichen Män 
ner und Frauen, ivelte noch Anterefie 
am freien Gedanfen haben, diefes Seit zır | 
befuchen. Gejangvereine, deflamatorifhe | 
und humortitifhe Vorträge merden die 
DVefucher erfreuen, ganz befonders werden 
die Kinder der Sommtaasichule ihren 


einsaru” von 
R () . 


on *F. 


Day 
„ti 


„NIer 
Arm im 


u 


En 
aur Da 


ı Bild aus 


bedeu 


ten 


+ 
i 
e— 


Straße, 
= Son 

‚vLıal 
—1R8 


rübrige 


einen 


En — —9 ſon 
näBall iſt ebenfalls Mlle3 ig 


verhe Manner- }! 


der neuen Ur- ee 


„ saare 


jr 
| juteder 
gl 
forımenden | 
I ER J 
Rivrerview 
3 lie 
—* nußreiche 
e,! 
zu 
Feier 
Koſtüme 
12 ‚>: 


aa! iv, 
ie; 


bericho:- ! 
Mer: | 


tn i 
nd! 


* M rt 
Freun— 


est getrofſen 


daß der Ball ebenſo ſchön und erfolgreich 


welche 
Inpraniteitet fh 
veranſtaältet he 


e?! 


i = | 
mt nachfolgenden | 


: tern 
‘geplanten teutichen Kriegerheimd in 
be! Mognit eifrig fort. 
UriMericht, im 
'auittirt wurden, Tind folgende Sam: 


Rich. Auer, 


u Schachteln, 10c, 25e. 


— 


Sinn gefangen nehmen duch Aufführun: 
md Deilmnationen. Den Schluß 
‚seite> bilder Minderbejcheerung und 
Infang + Uhr Nachmittags. — 
Tickets im Vorverkauf 15 Gent3, an der 

Kaſſe 35 Cents die Perſon. 

Sein 20. Neujahrsfeſt nebſt Ball wird 
Pfälger Berein von Chicags 
Samstag Abend, dem 30. Dezember, 3 

Jondorfs Salle feiern. Ein gemüts: 2 

ites Vellanmmeniein und gute Unter 

haltung iſt Allen, welche mit den Pfäl—⸗ 
zern den Jahreswechſel zu feiern geden— 
fen, ſicher, denn es ſind ja Pfälzer, bie 
und außerdem kut ein 
tüchtiger Feſtausſchuß 
Eintrittöfarten Toften * 

3, an der Halle Sie 7 
ftion 1 des Ingarländis 

Narionalitäten Bzan- 

ttertüßungsperemö 
| a, dent 1. Januar, ihr 
eir nebir Chriitbeichee- 
alle Turnbalfe, Latrabee 
nahe Garfield Mdenue. Nahder 7 
Ehrijibeibeerimg wird flott getanzt wer 3 
ie eliebre Wereinsfapelle wird 
foren. Das erfahrene und 
zergnnügungskomite hat weber 

Mühe noh Koſten geſcheut, um den Gäſien 

hi genußreichen Abend zMuuver— 


recht 
ſchaffen. Für recht ſchmackhafte Speiſen 


—X 
Ball. 


der 
am 


tr 
al 


da eilt geben, 
erfahrener 
ſein Möglichſtes. 
bei Witaltedern 2 


und 


ır Dr 
US 


rung in 


Muſit 


\Y 


x 


Iımd Die beiten Getränfe ift reichlich ge> 


Eintrittäfarten foiten 25c bie Ber- 
im Vorverfanf, Söc an der Kafle. 
des Kejtes an 3 Uhr Nadimittag. 
zamstar, dem 13. Nanuar mwicd 

Ö 3 VBayfijd- 

Nereins bin 

Nlinois, ihren‘ 17. 
ball abbalten, in der Mo- 
» Elybourn Ave. E3 wer: 
ie alten Sitten und Gebräuche un— 
es Vaterlandes wieder ins Leben ge— 
Vürgermeiſter, Pfarrer, 
Gemeindeſchreiber und 
Nachtwächter, die Höchſten im Dorfe, wer⸗ 
den ihres Amtes walten. Heiratsluſtige 
P nunen ſich verheiraten, und wenn 
Ehelebens überdrüſſig ſind, 
den laſſen. Für Getränke 
einen auten Imbiß iſt beſtens ge— 
zt. Das Komite gibt ſich alle erden— 
um den Gäſten einige ge— 
Ztinden zu bereiten. Anfang 
hr Mu Der Bauernein 


NDS, 
Tifet3 im %or- 


ſorgt. 


D e 


R ‘ 
1 Bauerr 


er 
1931 


jie ihres 
If 
und 
tor: 
iche Mühe, 


‘ u 
Uhr. Ti 
ı der Najle 35e die Perſon 
bektannte Frauen -Kran— 
fe ritüßungsberein 
trt feiert am Samſtag, dem 
jein 19. Stittungsfeit m. 
3 Galle, Milmaufee und Abs 
Yeitprogramm beiteht 
Die vom Verein 
tonzerte jind, twie frühere Ge: 
n gezeist baben, immer fehr 
ı und genukreich, und auch Dies 
ihn gelungen, borzügliche 
zu  gefeinnen. 
da3 gelellice Wergnügen tmird mit 
* serohnten Sorafelt vorbereitet, ind 
Die Mitglieder und Freunde dürfen dem 
Abend daher in Erwartung eines ſchönen 
i entgegenſehen. Das Kon— 
zer um 7 Uhr, Eintritiskarten 
f 25, an der Kaſſe 


* 


er 
* 
F 
n 


Ball. 


4 
— 

c 

es 


zur Mitwirkung 


koſten im orverkauf 2 
35 Cents. 
bend, dem M. Januar, 
riſche Damen— 
II ſeinen ſiebenten 
Illinois Halle, Ede 
Saden Wpve., abhalten. 
it dazu werden jchon 
und setiten Gewähr dafür; 
wie Die Weitlichkeifen, 
in früheren -Xahren 
Ter Eintritt fojtet 35c. 
— — — — 


Deutſcher Kriegerverein. 


verlaufen wird, 
der V 


{ 


'Suittung über neue Beiträge zur Oft: "Z 


preußenhilfe. 
Deutſche Kriegerverein ſetzt 
zum Beſten, des 


— 


Sammelwerk 


Seit dem letzten 
welchem über $1612,55 


melgelder einaelaufen: 

Raul Sader, 2. Lifte, $24.05; 
510.25; Rud. Hoeit, 
52.00: 6. Prrommer, $2.005 Sohn 


: Scholz, $10; Mas. U. Trebien, $7; 


Ferd. Yirzom, $70: E. A. Schultz 
85.25: Ch. Baal, $10; 9. Sannig, 

Site, 81.25: Sohn Sered, % 
Lite, Erich Sindenberg, $27; 
Ferig Ntlinfert, 82.25; Franz Köpfe, 
817.25; Mar BZappe, $2; Herm 
Michter, S15; Dietr. Baulien, $2; 
Sof. Yecbner, $1: Carl Abbeim, $15; 


xy 
9% 


» 
>, 
2 


idt; 


— — — 
Newman über Korea. 


.. 


Newman wird bei feinem 
über ftorea am mor— 
und Freitag Abend 


E. M. 
Bildervortrag 
gigen Mittwoch 


und Samstag Nachmittag ſeine Zuhö— 


rer in der Orcheſterhalle nach dem 
„Lande der Morgenruhe“ führen. Ma— 
leriſche Straßenſzenen in der Haupt⸗ 


ſtadt Söul werden in Wardel un 
farbigen Bildern vorgeführt. 


Die Ra- 
tionaltracht und die alten Sitten und © 


Gebräuche findet man zwar noch in 


Korea, aber die Ichmugigen Sthrapen = 


und der Iragftuhl haben Jehon gut ger = 
bauten Wegen, dem Kraftivagen und 


der eleftrifhen Straßenbahn Pla ge 
macht. Fufan, die beutfche, dom. den 3 
Sapanern beiehte Stabt Tfingtau, = 
Dalny, der neue Handelöhafen bee = 
Mandfehurei, Port Arthur und Mule 
den iverben borgeführ* 
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nichts tun läßt. 
| Je ſtärker E 


Die lehte Tagung. 
Der 64. Kongreß trat geſtern zu ſeiner letzten Ta für unfer 5 
g zufammen. Es wird das cine „Lurze” Tagung 
‚denn um Mitternacht aın 3. März 1917 wird der 
"Kongrei; fih zu jeinen Vätern veriammeln, I 

iefer furzen Zagung wird er aber nod) viel Arbeit zı 
wältigen haben und, voraus zſichtlich, noch weiter oe 
lichte machen, ivie er’s in jeinen drei fruberen Tagun- 
en tat. Wenn der 64, Kongrei in der gejtern begon- 
Ri nenen Sitzung nichts weiter tun würde als die Bewilli— 
jung sborlagen zu erledigen und gewille in der jüngit 
erilojjenen Tagung in Sajt angenommene und dem- 
folge mangelhafte Seieggebung zu verbeifern ıınd zu | 
ergänzen, jo würde er ich doch rühnen fünnen, mehr 
onitruftive und grundlegende Arbeit geletitet pu haben, 
als irgend einer feiner Vorgänger in den legten dreiiig 
oder fünfzig .Sahren. Die 
dab er nody mehr tun wird. 
i Die Wahrjcheinlichkeit iit, der 64. Siongreß 
© nor feiner endgiltigen Vertagung noch Gejetgebung er- 
e Taffen wird, die jolch’ infame Breistreiberei, wie die der: ı 
Faeikige für die Zukunft unmöglich niachen oder dod) ! 
 meientlicy erichweren twird. Das läht ji erwurten, j 
Dank der Tatiache, dal; Prafident Wilfons Einfluß auf 
"den 64, Kongkeß in dieſer letzten Tagung ſtärker ſein 
wird, als er je zuvor war, und aus der andern, daß der 
Präfident dur; die verjchiedenen Ericheinungen der 
FBaohllampagne und das Wahlergebniß mehr als er’s 
Schon war in Gegeniat geriet zu den großen Finanz: 
md Sroßaeibäftsintereiien; jich mghr als je als 
Sireier der Majjen, der Arbeiter-und Farmer und der 
Heinen und mittleren Gejchäftsivelt eradten muß ınıd 


wird. 


005, 
Tipens 


teter Weife auch 


Wahrſcheinlichkeit tit aber, | 


dal 
der Begrimdung, 
und ich auch 


jahrte r 
beil leidete, 


ſtimmteſte, 


In 
Dei 


: gejellenwohnung, 
Ver- Inhaber dieſer, 
jetzt ergibt das 
dieſer ſich 
Die nächſten Empfehlungen des Präſidenten wer-mens bediente, 
den jid vorausſichtlich in der Hauptſache mit der Acht- nach, ſeit 
undenfrage beſchäftigen, dann wird er aber, wenn nicht | 
2 alles täufcht, dem KKonares; ein Eingehen auf die Frage! 
5 der — rung und die allgemeine Preis— 
= #reiberei anempfehlen und gewiſſe Vorſchläge zur Beſſe— 
Ang, bezw. fünftiger Verhütung jolcher Breistreiberei 
Fe maden. In jeinem —— Willen in der Richtung wird 
man kaum zweifeln können, da ſeine ganze bisherige 
olitit᷑ darauf hinweiſt und er den Verſuch machen muß, 
ill er ſich getreu bleiben. Und daß er, wenn's irgend 
E möglich, durdiegen fanı, was er will, das hat die 
nationale Scjeßgebung der Ichten drei Sabre 
seugend gelehrt. 

Sn den früheren Tagungen Kongreſſes 
wurde ſozuſagen der Grund gelegt zu wahrhaft demo 
kratiſcher Geſetzgebung und damit die Grundlage ge 

chaffen für eine wahrhaft — nicht nur dem Namen 
e nad, jondern auch im Seite — demotratiihe Partei. | 
ir haben Grund zu boifen, dat in der legten Tagung 
Ein einer Weije weiter gebaut werden wird, die ae 
. eignet ijt, den neuen demofratiichen Sedanfen Klar zunt ! 
Ausdruck zu bringen, ibn viele Freunde zu werben und 
ihn zu befeitigen zum Mohle des ganzen Landes -ımd 
Volkes. 


befannt war, 
dem 


Worten, daß es 


gebracht wurden, 
ſchweigen 
und möglicher 


Der 


über— 


des 64. 


noch in friſcher 
die »ſer Hinſicht 
erklären, 
nur recht geſche 


—— — — 


Reicht für Alle! 


niß, 
aufs che an, 
„Da jtreiten ſich die Leut' herum. . .“ Um vie 
oft, um etwas zu jeder Zeit. Augenblicklich unter An 
deren um die Frage, wem es zu danken ſei, daß 
Federal Reſerve Board jene Warnung vor doer Uel 
nahme britiſcher Schabamtsnoten erließ. 
Wie überflüſſig, wie zwe dieſer 
e gegen den Strich acht, Dein 
ſo wurde wenigſtens ſeiner seit behauptet, 
und Währungsgeſetz, durch das der Federal 
Board geſchaffen wurde, „ſelbſt — ich“ durchſetzte, und 
die Mitglieder des Board ernannte, den „Kredit“ dafür, 
wie irgendwelchen Kredit, zuzubilligen, der mag den 
Kredit für jene Warnung dem Schatzamtsſekretär Me— 
Moo geben, von dem bekannt iſt, daß er die dehrzehnte 
alte Verbindung zwiſchen dem Schaßamt und der „Wall 
Street“ löſte und ſich damit die erbitterte Feindſchaft 
der Straße“ zuzog. Wen auch das uwider iſt, dank Staate begibt. 
der „Berwandtichaft“, der maq Herrn Marburg danten 
bder auch „unserem“ Serrn Koraan, der, „trot feines 
hritifhen Blutes“, den Kredit für die Warnung zu be— 
anſpruchen ſcheint. Oder ſonſtwem, der iſt 
öder irgendwie mit dem Federal Reſerve Board zu kun 
hat. Es bleibt ſich gleich, ob der Eine etwos mehr, der 
iIiindere etwas weniger Kredit bekommt — es iſt genug 
da für Alle. Die Warnung hat ſo viel Gutes gewirkt, 
Iind wird vom Volke ſo hoch eingeſchätzt, daß für 
der damit zu tum hat, genug des „Kredits“ bleibt. 
Wie angebradt und nüglic fie war, das haben 
wir fo recht erjt aus der Aufnahme, die fie im teuren 


\eine zeitweilige 
Anzucht 


reden. 
nı) mit weißen 
ch, ; Beitimmungen 
das Van den. 
Reſerve digen Mädchens 
An 


Streit! 
ber | 


Hr 
NERLE 


Präſidenten 


IN 
Di 


Inn 
IV 


gibt, 
Verbrechen wird, 


Mitglied Strafe nur die 
Klägerin in 


Schutz des 


—* 
Lie 
— ii 


jeden, | führung des 


ſchieben. 


De Reichsfanzlers Rede. 


E Der Wortlaut 


E Gelegentlih eine? Bantett3 
Auslandapreffevereins in London, 
Ecbem aud) zahlreiche diplomatifche Ver- 
Sireter der Entente beitvohnten, bielt 
ber Eritifche Staatsfetretär des Ue 
Ren, Biöcount Grey, eine Rebe über 
Eden Ursprung des Krieges. Er machte 
ih; wie Schon häufig zuvor, einer 
x öblichen Entftellung der ITaifachen 
huldig, indem er erklärte, Deutfch- 
dand babe Europa ben Krieg aufge:  jondern Deutfhland Habe Europa den 
nötigt. ı Krieg aufgendtigt. < 
Huf diefen Anariff bezoa fich der! Bei der arundlegenden Wichtigfeit, 
Meutfche Reihätanzler von Bethmann | 
Molimen, ala er am 9. November vor 
Reichshaushaltsausſchuß folgen— 
68 ausführte: 
Meine Herren! Der Stern der ein- 
ebenbden Beiprechungen, melche bier! 
Hauptausſchuß in allen — 
Wochen geführt worden ſind, iſt 
Bis immer bie Frage nad) "dem 
oelgang und der DBeendiaung des 
rieges aewejen. Bei unieren Fein: 
den ift in ber Megel nur von ber For!- 
jegung bes Krieges die Rede. Auch 
eb Grey hat dabon in feiner Tiich 
Yor dem Nuslandöpreffenerein ae- 
kochen. Der enaliide Minifier bet! 
abei ein Wort ausgelprocen, 
Baebalten zu werben verdient. 
ae, man könne nicht oft genug auf 
1 Urfprung bes Strieges zurüttom- 
e denn dieſer Urſprung ſei von 
lub auf die Ze meeapen nungen. | 
in eö wahr wäre, dak ber 


feiner Antwort 


des! 
wel⸗ 


en Viscount Edward Grey. 


Deutſchland 
dann ſei es nur logiſch, wenn Deutſch— 
land Sicherheiten gegen einen künfti— 
gen Angriff verlange. 
u- merhin bemerkenswertes Eingeſtänd— 
niß. Natürlich folgt alsbald die Be— 
hauptung, das Gegenteil der deutſchen 
Darſtellung von den Urſachen des 
Krieges ſei richtig, nicht Deutſchland 
ſei der Krieg aufgezwungen worden, 


in 


£} 


der beimißt ıınd die wir immer beige- 
meffen haben, bin ich gendtiat, 


und die Nebel >u 
unfere Geamer 
'fchleiern fuchen. 


zerſtreuen, 
Ihnen gegenüber, 


nur Bekanntes wiederholen. 
Der Akt, der den Krieg unvermeid— 
aIch 


—28 


ung, die in der Nacht vom 


Nobilme 
vurde. Rußland, England, Frank- e 
ich — die ganze Welt wußte, daß die— 
r Schritt uns ein längeres Zuwarten 
unmöglich machen mußte, daß dieſer 
i t gleichbedeutend mit ber Striegs: 
jerflärung war. in der ganzen Welt, 
lauch in Enaland beginnt man Sich über 
die verhängnißvolle Bedeutung der 
Krieg | ruſſiſchen Mobilmachung klar zu wer— 


e 
das ! je 


Gr 
er 


ran 
Schr 


En „Nutterlonde” England 
biten oder Ganz-Briten, 
88 „a u ch“-amerikaniſche Blätter nennen es 
lich“, daß eine amerikaniſche Behörde eine ſolche War— 
nung erlaſſen fonnte; 
| „verbrecheriich — dem armen England den Kre— 
den, 
4 Reichtümer erwarb, 
und klagen darüber in einer Weiſe, daß man die heißen 
Zähren förmlich fließen fieht beim 
sn England felbjt hat nadı dem 
| verdächtiger r DBerichteritatter die Warnung und die durd) | 
ie nofivendig gewordene 
ſcheine geradezu | Veftürgung beruriadt. 
als einer der ſchwerſten Schläge, die England noch 
bezeichnet und als 


England ſich davon getroffen fühlt, deito 
beſſer iſt die Vereitelung des 
Land, und als umjo nıchr geeignet, den Eng: | 
‚ländern die Nusiichtslofigfeit der Fortſetzung des Krie— 
klar zu machen — als ein umſo ſtärkerer Frie 
sfaktor muß ſie erſcheinen. 
‚meh rt? Wichtig it nur, dab; das Richtige getan wurde; | 
nicht F es tat, oder wer am meiſten dazu beitrug. — | 


Das Mann : Geich. 


‚alles geführt, und 
rechtigkeit verhindert. 


gegen dte Beltimmungen 
Geſetzes — babe. 
Mann, der das 
beitritt nicht muır alle gegen ihn erhobenen | 
Deichuldigungen, jondern verficherte auch auf das 
daß er die Mlägerin nie 
| Yeben gejeben habe, 
Ermittelung einer auf feinen Nomen gemieteten sung | 


uiv., 
tlage Gewicht ınıd Glaubwürdigkeit zu verleihen. 
Geſtändniß des 
zufälligerweiſe eines ähnlich klingenden Na- 
daß 
Längerem 
ergeben war, u. der Klägerin ſeine Identität genügend 
um eine 
verklagten Anwalt 
ich bei der erwähnten Schadeneriat 
forderung um einen bewußten Erpreſſungsverſuch ban- 
delte, dem das Mann— Geſetz als 
Es iſt nicht das erſte Mal, daß wohlhabende Män— 
ner 4— planmäßig vor 
die 
zu erkaufen 
ſchwerer 
Fall eines reichen Fabrikanten in Milwaukee, 
von einem Mädchen voeranlaßt wurde, 
Reiſe mit ihr nach Chicago zu unternehmen und dann 
ſo lange unbarmherzig geſchröpft wurde, 
Lage dem Bundesanwalt bekanntgab, 
Erinnerung ſein. 
mit 
daß ihm, 
hen ſei. 
deren Widerſtandskraft gewiſſen Einwirkungen gegen- 
| ber erlahınt, es 
fi rg —* Dinfende zum $ 
+8 n pm 1 J nt t ap 
Ren — zus en — NEE | Mir haben fein Zredunal zu ha cheuen. 
Das Mann-Geſetz wurde erlaſſen, um die weibliche 
Jugend vor Verführern zu ſchützen, die, 
Leidenſchaft zu befriedigen oder 
gewerbsmäßig 
Irregeleiteten zum Verlaſſen 
In der Hauptſache richtet 
ı Sklave 
kaum 
Auch wo es 
handelt, 
ndung kaum Einſpruch he— 
erſcheint die große Frage berechtigt, warum der? 
mit einem ſittlich verkommenen J— en, der im einem) gpapif 
Ztaate zur behördlichen Einfchreite n leine Veran Fafftng pen 
joqleich zu einem mit jchweren Stre afen ſühnbaren 


deſſen Fortſetzung 


In dieſer Hinſicht weiſt das 
Schwüche auf, die plaumäßigen Erpreſſungen eine will-— 
kommene Handhabeo bietet. 
Tatſache, 
Betracht, 
Geſetzes 
denen er bei deſſen Erlaß durchaus 
Erfahrungen, 
Gei⸗ 0 
Kongreß —— 
unlautere Zwecke für 


den. 


aufgeziwungen worden jet, 


Das tit ein im: 


'madt er den gewagten 


die Lord Grey neuerdings diefer Frage eine 


auch für die Friedensbedingungen mie= 


den. 
'ZTatbeftand wieder einmal feitzuftellen | 
mit denen | 
ben Sachverhalt zu ber=_ 
Imadun: 
meine Herren, fann ich Dabei allerdings die 
phirt worden 
die 
+ machte, ivar bie ruffifche General: - — 
in dem von uns gewählte 
, auf den 31. Juli 1914 angeordnet 
IB 
daR 


Senn nenn engen nina 


und bei unjeren hiefigen Pro- | face gefommen . ift. Der Vorgang, 
fand, erfennen fönnen. Deft- |auf den er anipielt, ift befannt. Das 
„unglaub- | Dotumens, das ſeiner Beweisführung 
zugrunde liegt, iſt ein Extrablatt des 
Berliner Lokalanzeigers“. 

Die Herren erinnern ſich vielleicht, 
daß am Donnerstag, dem 20. Juli! 
1914, in den früheren Na chmittags⸗ S 
ſtunden der „Lokalanzeiger“ in Form 
eines Grtrablattes die Falſchmeldung 
ausgab, daß Seine Majeſtät der Kai— 
fer die Mobilmachung* befohlen habe. 
|Die Herren wifjen auch, da auf der 

Stelle der Verkauf diefes Ertrablattes 
polizeilich verhindert und Die vorhanz 
‚denen "Eremplare beſchlagnahmt wor⸗ 
‚den find. Ich kann außerdem feſtſtel 
len, daß der Staatsſekretär des Aus— 
Schwindels wärtigen Amis alsbald den ruſſiſchen 
Botſchafter und gleichzeitig auch alle 
übrigen Botſchafter telephoniſch davon 

‚unterrichtete, daß Die dom  Cotal. 
\anzeiger“ ausgegebene 
ſei. Ebenſo wurde die Botſchaft als— 
bald von der Redaktion des „Lotkal-⸗ 
anzeigers“ unterrichtet, da ein Ver— 
ſehen vorlag. 

Ich kann weiter feſtſtellen, d 


nennen es „unglaublich“ und 


nachdem Amerika unermeßliche 
Dank dem Unglück der Alliirten, 


Leidauf— 
Zeugniß un— 


Leſen ihrer 


Zurückziehung der Schatz-— 


Sie wird dort S 


ein Unglück, gegen das ſich 


—J 


iz 


Schatzſchein-E 


Was will man | 


ruſſiſche Botſchafter zwar ſofort nach 
Die geſtern in Chicago erfolgte Verhaftung eines Ausgabe des Extrablattes eine chiff⸗ 
vorbeſtraften Verbredhers, deifen „Speztalität“ die Ve- |rirte Meldung nad) Petersburg tele 


Drangebuch lautete: „Ich erfahre, 


eines ſenſationellen 
die Mobilmachungsordre für das deut- 


Irreführung der Ge— 


zur Aufklärung 
dadurch eine 


daß dieſer auf Abwege geführt, Hektetär vd Jagow ein zweites in oöffe⸗ 


des 
Der Verklagte, ein 2 
Amt eines Hilfsbundesanwalts 


ſie 


bitte mein letztes Telegramm als nich— 
tig zu betrachten. Aufkläxrung folgt.“ 
Wenige Minuten darauf ſandte der 
Ver ruſſiſche Botſchafter in 
zubor in jeinem Spt rache ein drittes Telegramm, Das 
Bejondere Umitände, darunter die TAh dem ruffifchen Drangebuch be- 

'fagte, der M tinifter ded3 Auswärtigen 


\ 
Aehnlichfeit mit dem früheren | !habe ihm foeben in diefem Augenblid | 


trugen jedoch dazıı bei, der An: 
en pn Und] Mobilmachung des Heeres 


ſeine 


und der 
Flotte falſch iſt, und daß die betreffen⸗ 
den Extrablät tter beſchlagnahmt wor— 
den ſeien. 
Das 


hier Verhafteten, daß 
ſeiner Angabe 


das junge Mädchen, | 
Vebenswandel | 


einem amfittlichen Des 


lofortige Eingreifen 
unabfichtlihe Verwechslung mit | Kellung. der falichen Meldung — ein 
auszuschließen. In kurzen Singreifen, das in dem offiziellen rul= 

ſiſchen 
des Botſchafters Sperberivn beitätigt 
wird, miderlegt allein Tchon die Be- 


Sılfsı | e 
:hauptung Lord Greys, bafı iwir Ruß: | 


nittel.dienen follte, 
Tirnen in eine Yaac 
te nöttgte, entweder deren Still: | 
eder öffentlicher Bloßſtellung 
Beſtrafung gewärtig zu ſein. 
der 
eine gemeinſame 


rgehende — 
um es zur Mobilmac chung zu veranlaſ-⸗ 


ſen. Ich kann aber auch feititellen, daß 
nach den Erhebun gen der Kaiſerlichen 
Poſtverwaltung 
ten der drei Telegramme des ruſſiſchen 
Botſchafters dieſe nahezu gleichzeitig 
bis er ſeine in Petersburg angekommen fein müſ 
dürfte den Leſern 
Es tt zmerflos, in 
phartfätschen Mugenauffch —* m 
der die Gefete der Moral verle 

Es aibt menihlide Schw: im 


lalfo nur einen furzen Augenblid in 
dem irrigen Glauben 
daß in Deutſchland die Mo bilmachung 


die — 


Lockungen, denen auch der ſich beteits erfolgt, € 
tung ihrerjeits die ı 


Opfer fällt. nd die Stennt- | \ 2.2 
machung anordnete. 


der Raiſch meldung 
he die ruſſiche Regie— 
allge meine — 
Meine seiten! 


gibt 


‘ch kann weiter fejtitellei, 
un; eue Lesart ausſchlietzlich 
* ‚Grey aufgebrauht wird. Die 
uzuführen, die stegierung felbit, Die voch € 
Seimnlültentes. be- :über die Gründe Ahrer Mobtlmachung : 
— unterrichtet ſein mußte, iſt niemals auf 
A ich gegen Här ndier den Gedanken; 
J und in dieſer —— können — berhaͤngniß sollen ES hritt auf dag Er 
ſtrenge genug durchgeführt we trablatt des Lokalanzeigers zu perufen. 
ſich um die — eines Lord Grey wird, wie ich annehme, den 
wird ſeine vernunftgemäße Zaren als Zeugen nicht ablehnen wol 
roottu er. ot ıl aber Ten. Der gar bat nob am Freitag, |. 
Torkcht) pam 31. Auß, 2 Uhr Ram. 
Imachu Ings order an Die fämmtli 
rufilchen Streitkräfte bereits er 
S. M. den Kailer auf 
fetten Friedensappell teleara 


da die 


entweder 


Jüngerinnen 
ihres 


14 


442 


gegen war, an 
das ſündigende Paar ſich behuf Sin defſen 


nad) einen. anderen 'phirt: 


„Es iſt techniſch unmöglich, 
militäriſchen Vorbereitungen einzuſtel— 
len, die durchOeſterreich-Ungarns Mo— 
biliſirung notwendig geworden ſind“. 

Kein Wort 
* Wort von einer 
machung! 


falls 
gemeinlam 
genannte Geier eine! 
Es zieht bei Feſtſetzung der 
nicht aber den Karakter der 
und ſo mag es haffıren, daR der! 
von Berlonen a 'gerufen wird, 
m ct dadırt war —— — 
ſich aus der bisherigen Durch ur beiläufig erinnere ich 
c5 ergeben haben, ſollten es dem daß auch der —“ des 
ſeinem ferneren Mißbrauch für die angebliche Mobiliſirung Oeßter eich⸗ 
die Zukunft einen Riegel vorzu— Ungarns teinen Grund für die — 
ſche allgemeine Mobilmachung abgeben 
:fonnte.X Oeſterreich— Ungarn hatte zu der 

Stunde, als die allgemeine Wobtlmas 
Die Wahrheit bricht fih Bahn. bung in Rußland angeorönet isurde, 
Ein englifcher Gelehrter von Weltruf ledjalich acht Armeetorps angeſicht 
hat vor einiger Zeit geſchrieben: „Viele des Konflikts mit Serbien auf Kriegs 
Leute würden — über das fir iegs⸗ fuß geſetzt, und Rußland hatte dieſe 
ende denken, wenn ſie über den Kriegs- Maßnahme bereits am 20. Juli mit 
anfang beſſer Beſcheid wüßten, beſon- der Mobilmachung von 13 Armeetkorps 
ders über den Tatbeſtand der ruſ- beantwortet. Seit dem 29. Juli waren 
ſiſchen Mobilmachung.“ von öſterreichiſch⸗ ungariſcher Seite kei— 
Kein Wunder, wenn Lord Grey bei ne weiteren militärifchen Maf znahmen 
feiner neuen Ntede an der ruilifchen iergriffen werben, Die Puhlanb irgend: 
Mobilmachung nicht vorbeigehen fonn- | wie Veranlaffung zu der der Kriegser— 
te. Er ſah ſich gezwungen, von der klärung gleichtommenden 
ruſſiſchen Mobilmachung zu ſprechen. Mobilmachung hätten Veranlaſſung 
Er fonnte nicht mehr beſtreiten, daß geben können. Erſt nachdem die allge— 
die ruſſiſche Mobilmachung voraus- meine Mobilmachung in Rußland 
ging. Aber da er die Schuld am folgt war, iſt Oeſterreich-Ungarn 
Kriege von der Entente abwälzen will, am Vormittag des 31. uli 
Verſuch, dur feinerfeits zur allgemeintn Mobilma- 
neue Lesart die ruffiiche chung übergegangen. 
das Werk Deutfh- Wir unfererjeits 
lands hinzuftellen. noch Langmut und Geduld geübt bis 
Lord Grey da 't ausgeführt: Ruß- zur äußerſten Gren; 
fand hat erft mobil gemacht, nahen! unfert eigene Griiten; 
in Deutfehlend ein Bericht erfchienen | pflich 
war, daß Deutfchland die Mobil: genoffen. 
befohlen habe, und nachdem Juli, 
diefer Bericht nach Petersburg telegra= mobilifirte, auch unfererfeit3 mobilifi= |. 
Unter Hinmwei3 auf|ren fünnen. Der Wortlaut 
angeblihe Fälfchung der Emfer Bündniflfeg mit Sefterreich- Ungarn 
Depeiche 1870 fügte er Hinzu, dab war befannt. Niemand hätte 
n Ar enduid Mobiliſation als eine aggreſſive be— 


uge 
ur 


Die 


—M 


aanz 


Mobilmadung als 


und der Ber: 


Wir hätten ja fehon am 29. | 


mar 


mar. 


ar 
Yil 


| Defterreich- Ungarn einftelfie und uns. 


Mir haben 


‚den MWeltirieden zu retten. 


Freunden durch dieſen Aufihus im 
‚legten Augenblick noch einmal die welt 


Rußland zuguniten des Friedens ein 
zuwirken. 


bilmachung folgen müſſe) falls nicht! 
Rußland binnen 12 Stunden jede 
Krieggmaßnahme gegen uns und, 


Todesanzeige. 


‚Freu nden und Belannten die, traurige 
Naͤchricht dab mein nelichter Sohn ımd 
unfer lieber Pruder ud Neffe 
John Probit 
un 3. Dezember 1616 im Nlter von 25 
Ssayren plötlich geitorben ijt, 
Srdiguung findet tat bon ber 
seines Onlels, 2011 Weit 63, Strake am 
—— den 6. Dezember., tachmittags 
' Ubr mit Autos nach dem „Dt Opne 
Friedho . Die tieftrauernden Hinter 
Steh chen: 
Fran Katherina Brobft, ae b. Kocher, 
intter; Fran Telfa Beit, frau Marie 
Bocdtte und Etizabeth PBrobit, Schwe— 
ftern; Anton und Francisci Agebter, 
Onfel und Tante, nebſt Verwmidten 
modi 


hierüber bejtimmte Erklärung abgebe, 
damit Rußland, Telbft als 
Schickſal des Krieges durch ſeine 
chuld bereits unabwendbar ſchien, 
noch einmal eine Friſt gegeben, ſich zu 
beſinnen und im letzten Augenblick noch 
Mir haben 
und, 


„nie Res 


Wohnung 


uni 


auch Rußlands Verbündeten 


auf — — — 
Todesanzeige. 


Freunden iund Belannten die tranrigo Nac 
daißz unſer geliebter Kater und Großvat 
CEhriſtian Fieberitz 
non 75 Dabren nach ſchwerem 
er har. im $ ern entichiaien 
et itatt anr Mittwoch 
Uhr ? 


‚geichtchtliche Möglichkeit gegeben, 
65 war umfonit. Rußland 
fieß uns ohne Antwort. England ver: | 
"harte gegenüber Rußland in Schweir | 
‚gen. Frankreid) leugnete durch den | Si.“ 
‚Mund feines Min iſterpräſidenten 


Mai r 
xeiwe 


den 


geg zenüber unſerem Botſche alter noch am! © 


Nachricht Falich | 


und verfügte jeine 


' 


Ihmwindelumng leichtgläubiger rauen war, bat ımerwar- graphirt hatte, die nach dem cuiſc en ich 
daß daß bei Ausbruch des — 1914 |3 


Ifche Landheer und die deutjche Flotte; 


| Vor zivei Nahren reichte in New Nork ein junges |Toeben verfündigt worden ift“; da aber | Menierung für den Mobilmahungs- |? 
Mädchen eine Schadenerſatzforderung von 550,000 ge. |Dielem Telegramm nach der telephoni— 
gen einen dort anſäſſigen, angeſehenen Anwalt ein, mit ſchen Aufklärung dur den Gtant$- | 


Mann— ner Sprache folgte, das lautete: „Ich 


Deutſchland iſt.“ 


ee | meine Herren! 
hiffrirter; neine Herre 


dieſes 


telephonirt, daß die Nachricht t von der 


Staatsſekretär v. Jagow zur Richtig- 


Orangebuch in dem Telegramm ke Idie ı 


‚land abfichtlich hätten täufchen wollen, | Landwirtſchaftliche Bücher 
über die Abgangszei-⸗ 


ſen. Die ruſfiſche Negierung kann ſich 
befunden haben, | _ 


angeordnet. worden fei. Jedenfalls war | M 


bon Lord 'R Mar und Dina Gorduia, Kinder. 7 Ki 
Die rufliiche | mem 
Doh am beiten" 


gekommen, ſich für ihren | 


die 


unſere 


vom „Rofalanzeiger“, zn: 
deutichen Mobil= | 


allgemeinen , 


er⸗ 


— auch 


haben felbit dann | eu suinder: 
ze der Nücdficht auf | 
tung gegenüber unferem Bundes: | 
als Rußland gegen Defterreich | verttorb. Yeninmin Sı ıhufe, 


unferes | 


Ir 


unjere | — Teilnahme ind die ſchonen 


| 


ein Manöver gemacht worden fei, um! zeichnen lönnen. Wir haben e3 nicht ge- 


in anderes Land zu einer Perteidi: tan. 
ngömaßnahme zu proboziren, und: 
denn 


nahme bon un? mit einem Ultimatum | haben mir zunädft nur mit der Ver: | 


beantwortet morden fei, das den Krien ‚Tündigung des Zultandes ber drohen: | 
'unbermeiblich gemacht habe. 


| ‘ven Kriegsaefahr neantwortet, die noch | 
Es hat 214, ahre gedauert, bi3 nicht Mobilmachung bedeutet. Wir ha- 
Lord Grey a diefe ebenſo neue wie ben das der ruſſiſchen Regierung mit— 


lobjeltib falſche Lesart der Kriegsur⸗ geteilt und hinzugefügi, daß die Mo— 


Insbeſondere 
Aber auch auf die Nachricht von der ıı 
dieſe Verteidigungsmaß- ruſſiſchen allgemeinen Mobilmachung A en Traynid, Satte. 


| 


—*— unſererſeits zur Mobilmachung ſchrit⸗ ur <; 
aß deri 4 


' Kachricht ! 


tınn 1:3 


Aoend de3 31. Juli die Tatlache der « 
ruſſiſchen Mobidmachung einfach ab 
eigene Mobtlmas | 
ala mir 


Sohn. Henriette Heidorn. 
ſchter. Mary wieberig, chwi 
Henrn Tieberie, Bruder; nebit 


Fred eern 
Fieberis. 3 
chung einige Stunden früher, tochter, 


lephonirt Yar »8 573. 


Todes anzeige. 


Selannten die 
geltebte Gattin, 


Ida Fick 
Alter von, 5 Jahren un 
Deßember ſanft entſchl 
fi hatt ant 
Nachmittag— 
Place 
Un 
terbliebenent: 
ec; Alma Wil, 
Raymond Pant, 


ten. 

Mas übrigens den angeblich defen= | 
‚Tiven Charakter der ruſſiſchen Ge: | zit. Dat 
-Tammtmobilmadhung betrifft, fo mill | Schiwetter 
hier ausdrücklich feſtſtellen, 


traurige Nach 


Mutlter und 


und 
unfere 


M onaten am 
Die X Veerdis 
en 6. Terem 
TIrat sthaufe 
nach 
eileid 


Mit 
bom 
u uto⸗ 


erlaſſene 1J 
ruſſiſchen 


Die 


noch eine im Jahre 1912 
allgemeine Unmeilung der 


dein 


bitten | 


E * J 
!dhetnt Sitedbof 
i trau 
fall in Kraft war, die wörtlich folgen: | rnaın ar 
| de Stelle enthalt: = 

„Allerhöchſt iſt befohlen, daß die 
Vertündung der Mobiliſation zugleich 
die Verkündung des Krieges gegen 

Gegen Deutſchland, 
1912 gegen Deutſch F 2. De 


| det Ran 
ol 


ruden Sin 


Gatt Tochter: Otto 


der; Reffe. 


Tobesansrige 
Freunden ımd Belannten 
ruht, dak meine biclgelichte 
liche Mutter 
Barbara Buben, geb. 
‚zember im Aller von 

entſchlafen iſt 
am Mittwoch, 
zormittags, vom 
Meders Court na der 
ben da mit Mutes mad 
hof, Am ftilleS Beileid 
Sinterbliebenen 
Peter Bugen, Gatte 
Veronica und — 
B erwañdien 


Todesanzeige. 


⸗ 
die auıriae 
So in tr um 


Na 


uniıre 


hies, 


Nahren I 


* lig 
ie —8 digung fin— 
6. D2 uber, Im 
16: 


und 


Deze 
auerbauı fe Ar 

dichaels NRirche 
dem St. Joſephs 


bitten Die 


land! 
Es 


de 
wie angeſichts 
Tatbeſtandes Lord 
Grey der Welt und feinem eigenen | 
Lande mit der Geichihte bon dem 
Manöver fommen kann, mit dem wir 
dem friedlichen Rufſen die Mobil— 
machung gegen ſeinen Willen durch 
plumpe? Täuſchung über unſere eigenen 
M ——— entlockt hätten! ee Garofine Gloidt, ge 
Nein, meine Herren, die Wahrheit am 3. Dezember na iangem Lelben geflort 
Die Dr ung findet ftatt am Mittwoch 
Nie und nimmer hätte Rußland |; ns . Denen Penn. Fabel Bu —— 
— Trauexvauſe Ar 6120 St. Lawrence Ave. nach 
dem Sur woods⸗Friedhof Leichenſeier in der 
OalwoodsAavelle Um ſtille Teilnahme bitten 
trauernden Hinterbliebenen: 
Cloidt, Gatte: 


Frant F. 
Zöhne; Frau 


Gloidt, 
Schweſter. 


Ddeulſche Farmer 3 


iſt unerfindlich, 
aktenmäßigen TJ 


— 
Frird 


Peter, Ar 
stinder, 


Barbara, 
Butzen, 


‚dab meine | e Gattin und untere gute) 


b, Holsichhun, 


en 
un 
iſt: 


(Kortfekung auf der 7. Seite) 


Audolph Wadsman, 
modi 


Tod. — 
‚Freunden und Wefannten od 
richt, da; mein licher Sohn und unfer 
Heinrich Korn 
in „fein ms 
u 4 


anrige Nad 
My irder 
!fowie andere deutiche Bücher und Sialender Fit € 
1017 fin.er Sie in größter Nustoaehl bei uns. 
Ein Befuch unferer fehr günstig aelegenen 

beutihen Buchhandlung wird 
hiervon überzeugen. 


A.KROCH&CO. 


Dentihe Buchhandlung 
59 und SI Ost Monroe Strasse. 


Awiſchen Wabaſh und Magan Ave.) 


— — — — — | 


Lebensjahr 


‚am 4. Der. 
! en en Beerd 
252 


Sie 


Adia⸗Gottesacker. I 

! die tramernden Hinter! blied ei! 

! Henrietta Korn, 
und 6 zuſtav, I 
Schweſter, nebit 


en: 
berg Ern ĩt 
Frau Bertha Hoffman, 


ügerimmeit, dimi 


‚neb. Frei Mutter 


Schi 
Todesanzeine. 
Cleveland — 


im» 


— — —— 


T kamten Mitglieder: 


Todesauzeige. — 
Nachricht. 
Fzreunden und Bekannten die tre 
Nachricht, daß unſere gute liebe r 
Panline Cordula, geb. Koſchan, 
inber 1016 janft entichlafen 
Poerdinung finder  ftatt ( Anlos Veamten ver- 
Dezember, vom Srauer- BE Tautınein b um 1 libr in der Nereinsballe, ın 


vorne Zchweiler Die fette & 


Montroſc 


‚Ion — 


Beerdign 
De 9* 


dat; 


! geftorben ift, 
Altwoch 
Trauerhauf 


1- ‚Fried 


an 3. Var a T iace nach dent Tsald 


Die 
solo, Avenn 
Kuiſchen nach d 

tiefer Trauer 


mit Fried J 
hof In Henriette Jahnſon, Br 
Louiſe Boß ı 


dbcie 


& Selretä 
ii Ave. Te 
Todesanzeige. 
kfannteiır Die trau 
liche Mutter 
Adelina Schulz 
Schwiegermut f 
Dora Vorreyer, 
zit r bon 
nen am 4. Des. 1016 fanit 


iiefen ift Daun ENGER Fenns 
4 Ihre‘ 


Dartınasm 
naten und 
im 


m gonife Sal; 

deri it Kor rener, Grtte, Aran Marin 
” dns, Frau Emma Wicheßpwu, Herman, 
Willtam und Arthur, Kinder Di 5 


ſaͤnen tieltindern umb Verwe 
Rubeingt 
Todedenzeige. 


Thusneida Loge Dir. 1, DO. D 


Her Yaptır —WM 
mt Mondag, de 


—J Mi⸗ 


—8 Todesauzeae. 


Schw. 


Dezember 


meter 
Dora Porraner. i un Hinte ehene 
an Gruit 6. Krucg r, Satte; Evein n Kruegerd 9 
ter Frau Einna Wieie und Frau Vereno 
Te Caren, Schwefltern din 
Todesanzeige. 
fannien Die dh 


Rovp 


iveii richt, dat nufer nellvoter 
Heurn mil 


Schm Ib, 
Waller, Zvivi 


Linda 
Inlia 


Tod 
„Welcome“ 


nzeige. 
Frauenverein 


irgliedern 


Su 


Ida Fick Yehuer, ran 
Merrdigmma | Youiin Kemer, Zoroter 
cd N ! N 
lara Piacc 
d Reamte. 
41 Uhr in der Vereingchalle 
enen Schweſter die leßte Ehr 
Caroline Mielle, Präſfider 
Eliſe Bigeer, Setretäri: 


2140 Nitacld 


inte N 


odesanzeige. 
Golnmbia Frauenverein 
miten und hweſtern d 
Warı 
Zcbimte 


eber ach, Nein 
Töchter Fran! 


Marearet W 
warsaret, 
J— 


Schwefte 


Eda Sick Buſar. 


Leerdigung ſi 
Dez. RNachm. 2 
Clara Place nach den 
Friedhof »Beamten verſam 
0 ın Der Vereinshalle um der 
weſter die lente Ehre zu erweiſen 
Thereſa Behrens, 
Herroig Aalieis, 


db, ben h ihr. np * 
Trauerbane 2515 Todesanzeige. 
beim e Fr. 48, Order 05 Wut. Erotrct. 
Den Yeamten imd Mitgliedern zur Nachrickt 


day Shmelter 


Prälfidentin. 
elretarın 


Yanfina Corina 
r ift rdigung am Miftwoch 
han br, vom ZIsanerbanie 
Todesanzeige. Aye. nach D 
Freunden und Belannten die traurige Na« ven meln Jich puuilt 
richt, daß unſere li Nulter verſtorb. Schweſter 
Liſette Mueller, geb. Lentfe 
Tezember tm Mlter don 67 
ift. eerdigsung am Do: 1 en 
zember, Uhr Nachmittags, 
2147 Belmont mit 
Um ſtil bitten 


neiter! 


4 


liebe 


A. F. von ana. Rrüf 
am 4. Eric Necie, i 


fto rbe n 


zeireia 
Tude: sanzeige. 

Belagnt trauria 

ebter Gatte ur 

Frouces, Ella und Alfred. Henry Van Derck 

— N . Dez. geftorden iii ze rdigung an 

Todesanze ge. den 6, Der 2 Mb Ta 

Im Mlter von 56 2458 9%, Whir Str, mit Mrtes 

Dezember 1016 ia, Um 1 Teilnabme bitten 
i Write Juhnke. trauernden Hinterbl ten: 

ebte Gattin von Herman Juhnle teure Mı 


ham 
Roſehill. 


na — 

die frame 1, ; ‚Brennen ımd ten die 
I richt, dal unfer aeli 

| dimi 


Sabren itarb heute, am 


W onlord 


Senrn, 
Ella, 


Gustav, 
Ida und 


ac! 
* don 


rt 


; 

Fartine Yan a 
Willtam und St erman, Juhnle und Otto, Louiſe, Richaärd, Louis, 
ht veiter von 


Kinder 
edigu mas anzeige — 


Todesanjrige. 
en md Pelannten die traurige 
untere Tieb ter 
Ghriftiana Dies 
Möglich acitorben iii. Pecrdign 
um 2 Ubr Nacur, von der 
Chica no ibe. mit Jut tos 
tleıd bitten: £ 
| Rudpiph, Herman, hartes amd William 
md Frau Gopvenitedt, Helamilter 


Herman do ies Ve 
Sostiasens J 

9 Nr 

Allen Freunden und, Verwaudten ſpree wit richt, de 

hiermit umferen beralichitem Dart ama fü \ 

— en 
—* bei dem Begräbniß unſerer geliebten Gattin 

Mutter 

Martha Traynick, Kohmſtedt. 

danlen wir dem Vaſtor 

Schmidt für die troitreisen Worte am 

d dem Damenchor Lyra für 


e Schmet 


na en tr Wirrmwo, 
stapel le 1722 WM. 
nach Joreit Dome, Ilm 
ac b, — 
Dien 

ar 4 
Zarae | 


den erbehenden v ALDIEI Mm 


Siekmann, Minder ift einer der ſchoönſten Des bon Chicago 
Ein e aroße Anzahl neuer Sectionen von —8 

plaͤßen ven Rbig 12 Sräßern wurden firraluch 

ögelegnt und "rönnen fehr bilite und on ub- 
ft. gezablı man refauft werd-n. Neut t zen 
merden höflthit ein geladen, das ſchonue 8* he 

za infbisiren, Näbere Nusiunft auch artäftian 
tarıttlih. "dreffe: Reoreft, Part RI, Phone. 

Unftin 790. Bitte erwähnt disfe Marco 
1h4 midofajundi® ! 


Miprtie und Sarvio 8 


Dankfagung. 


Allen Freunden und Beklannten meinen tiefge- 
fühlten Dank für die bielen Blumenſpenden md | 
die Veteiliaung bei der Peerdigung meiner ge: 
liebten Gattin 

Annufte Liebrecht, 


Um, Liebredht, Satte, nebit Minderr. 


| Trüffel: 


Feinite Gewürze zum Vaden: 


"Auditorium 


nwdi | 5 


E 0 ' Canıstag ra 
trauernden a 


Die 


George und Gdmund 


SRARRFHRRGGSHRLTPEERIRSSHAHHRIEDENRERLRLG ® 


& 
’ 


5 werden. 


6 


entn Schoelfopf Sons 


2 


DEREN 


1 309 mid 311.8. Banolph Str. 


nahe Franklin Str, 


Leberwurſt 
Sardellen-Leberwurſt 
Gänſe-Leberwurſt 


| Zungen-Bluttynrit 


Frankfurter Wurſt 


Gonig ⸗Lebkuchen 


Wein⸗Lebknuchen 
Springerfe 
Pflaſterſteine 
Marzivan 


Anis, GCardamon, 


Nofinen, Zitronat 
Süße und bittere Mandeln 
Reinen weiten Silee - Bienenhonig 
in Gallonen-Sannen zn $1.60 
ſondide 


Große Opern-Saiſon 


Heute Abend um 8 Uhr: 


ton Andrea Ihenier 
Naila, Klaeffens, Rabnolds, Ban Bor 
imt, Nimint. Dirigent, Kampantni 
a aa, :, a . 
ir Aduniaskinder 
Yan Gordon, Ir after, Diofe: 
Maclennan, nt Kreidle 
Nicolay, Sarg * Dir., Follaf 
uͤbr Manor! ioberton 
baffer; Km uratore, Maguena: 
Dua, Be Diele, ent, Eharlier. 
Abend, 


— Madame B zutterſln 


Min 


Sturani t 


Sekte Bo 
diefer 
Mmes, 
don, Min. Er 
Mittwoch Ab 
Dezemb., um 8 
Vimes, Karrar, 
Norlaitb; Wem 
Beck, Goddard, 
Donnerstag Abend, 
7. Dez, um 8 
Mooneyh, 
Journet 
Freitas 
Des., 
nes. Sarrc ar, Rawl — Ta Beterfon, 
ddi, Treviſe Dirigent 


a. Ennulerin Ruilicana 
s Bamtosfa Nerät; Dim. Gr 
Kampar ti 


Amsden 
Sera! 


= 
a 
5 


8 


da 


Kolefe, De 


7 ſa 
8 D iriq jent, 
folgt mr 
N V 0 — fi ı a c c i wm. 
idle Dirigent, Sturani 
Des., zu vopulären Pre 


zu 


nm’ 5 Ergäntungen 


buckler — i, Da 


a * 
Bot Nicolay 


Muratorı 
ni Ari 
Yolfan na 


V ac 
ido 


Dir AR Wr. 
w Naion & Hamlin Blano gehraudt. 


COLONIAL 


Jeht Zzweimar aglid 
Einsicht. Sonntags, 2:10 m. 8:10 Abb8, 


Symphony⸗Orcheſter von 
50 und 40 Stimmen. 


Herrn Griffiths erſte u. einzige Schöp— 
fung fett „The Birth of an Nation“, 


Preiſe: 
Abends und Samstag Matinees: 
— 50c, 75e, 81, 81.50 und 52.00. 
Matinees: 25c, Ve, TDe und $1.00. 


woher 


heater⸗ ee) 


ater "7 


— — ———— — 
Direktion Max Hanisch. 


ER 


Das Haus bleibt wegen Des 
Weihnachtsmartktes bis Sams— 
lag Abend geſchloſſen. 
Samstar nnd Sountan Abend: 
Gaſtſpiel des Herrn Ludwig Eybiſch 
vom Pabſt Theater, Milwankeer 


Der Zigeunerbaron. 


en BVetefnigen 
Sxperior 8356 on 


VIEBGIERSRERERESERRRERZERERR EDER BOHRER HE 


Vieh⸗Angſtellung. 


Al 7 
Sfien iäglih von 8 lihr 
Boarm. bis Li uhr Abdo. 
Big einſchl. 


9 Dez 
Ariſtorratie des 
Polbounteſt von 


ieder der 
Feunriger 
Reitern 


san Mital 
Tierreichs. 
waßhalfigen 


Jeden Abend um 8 Uhr. 


a Wr rde⸗A sit Ka 
Ae Pierde-Ausſtellung 
Krnfurrirende Klafſſen für 
Sands, Tandeins, Reitpierden, 
Traber, Erringer niw,, 
Yreisyewinner, 


Offen 


none in 
Ponies, 
und Parnde ber 


% p . . Ka 
Inſpiztrung Sonntag 
Meiervirte Zise „um Berfaufi bei Ypyor 
& Seam’s, Aafien iv. und Wabail 
Nve., oder en Gitanna des Ausſtel 
lungsptatzes. 


Wintritts 


zur 


‚pr reis 50e. 


Gintrittöpreis für rei, Sie Tdca.$i 
v“, Daiited oder 


Achnt irgend eine „N 

—8 ue Avenue Wagen bie zum Aus 
ſtellungs Gebaände oder irgend eine Süd— 
ſeire Straßenbahn oder durchgzeuende Li— 
wie und transierirt. 


RBSSTADEERRREZULDERSERRESERBEBS IE ED | 


— — — 


— 


Weihnachts— Geldſendungen 


ach 

Oterreich Ungarn 

am 5. Dezember ubacbemder 
pfer I ort. -- Heutige Rritie: 

Marf BORKEN in ae 318.50 

Kronen 100.00 ... 


tale Lommercinl amd 


1955 Milwanfee 


Deutichland — 


* er 
deu tt Dem 


PN 
N 


Sanings bank 
Avrenne. 
no r1d 


a ! 


Frank Egger 's Sch! achtje ſt 


 Mentan nn. 
ı haus 


De;, 2 
xt, 


1916. 


Leber 


9 Dienstag, #., >. ie 
zgemachate 
wurſt, au 


iminle x 


Iron 
Ebone 


Stat 
. Dalitev St 


Aus dem — 


Watertoͤwn, Wis. ge uns täglich frifche Ser 
** zit, welche u ren geebrien Sälten m! 
ie girie Gabe Kotres” im gebratenes oder 
Berer Form zu Fehr mäßigen Breifen vormerez 
Um freund!. Befuh und Verfuh bit 


Niarg Rellaurant undbier-Epnae! 


&de Wiadiion um» Dearborn tr, 
no2öfadtbogumg 





| 
Ä 


— — — 


Mafhington, F ou Praſident 
Milfon verlas Frırte vor den verſam— 
melten Häufer, des Kongreſſes fol⸗ 
gende Botſchaft: 

Meine Herren vom Kongreß: 

„Juden ich mich hiermit meiner 
mir von der Yorfaflung auferlegten 
Pflicht erledige, Sie von Zeit zu Zeit 
über den Stand der Di . zu umters 
richten und Ihnen 
gen zu unterbreiten 
zweckmäßig dünt⸗en 
der Vorausſetzung, 
einverſtanden fin?, 
einzelnen Depar· ments die A — 
tung des für die Verwaltung nötigen 
L —— überlaſſen und mich le— 
diglich auf die Dinge beihränten, mit 
denen der Kona ech Sth in der jetzt 
eginnenden eſion befaſſen ſollte. 
„Ich bin mir der Kürze der Zeit, 
die Ihnen in dieſer Seſſion zur Ver— 
ügung ſteht, bebußt und werde * 
zalb meine Vo dläge nach mod ich⸗ 
in der 9 


z U 
' 


i 
y 
d 
4 


od 
über 


teit beihranten: 
Seflion find einige Mrbeiten unerle— 
digi geblieben, für deren Grlebigung 
Font Zeit vorhanden tft und die im 
SIntereife Des Voltes jegt notwendiger: 
weile erlebigt werden miüjlen. 


Die Gifenbahnfrage. 


Linie ſcheint es mir ab— 
ſolut notwendig zu ſein, einen Ge— 
Eebesborſchlag den ich Ihnen beim 

Schluß der leiten Sipung unterbreis 
tete, fo bald ala nur möglich in Bes 
ratung zu ziehen, da die noch zu er= 
ledigenden Teile Ddiejes Programm? 
damals ſGon eine Gefahr für das 
Wohl des Londes bedeuteten und es 
auch u nod find. ch fpredhe von 
der zwifhen den Giienbahnen bes 
Landes auf der einen Seite und den 
Lotomotivführern, Schaffnern * 
Bahnangeſtellten auf der anderer 
Seite beſtehenden Kontroverſe. 

„Ich ſchlug damals folgendes vor: 

„Erſtens; ſofortige Maßnahmen 
zur Vergrößerung uͤnd Reorganiſa— 
ion der zwiſchenſtaatlichen Handels— 
Kommiſſion im Eintlange mit den 
türzlich vom Hauſe — und jetzt 
dem Senat vorliegenden Vorſchlägen. 
Durch ſie ſoll die zaiſſion in Die 
Lage verſetzt werden, ſich mit den 
vielen und mannigfaltigen Aufgaben, 
die ihr obliegen, mit Schnelligkeit 
und Gründlichieit au befallen, 
mit ihren (Der inmitten) je 
Nachtbefuaniiien unmöglich iſt. 

„Zweitens; die Einrichtung 
Achtſtundentages als a geleh 
Balıs für Arbeit ınd Löhne aler Uns 
aeitellten, deren Beich vüftigung mit 
dem zwiſchenſtaatlichen Bahnbetrieb 
virekt zu tun. hat. 

— ittens; die Machtbefugnis für 

n Präſidenten tleine Körper— 
Jaft von Männexzn zu bilden, die die 
tatſächlichen Reſultate des Erperimen⸗ 
tes, das in der Annahme des Ach 
tundengeſehes für die Leute und die 
Siſenbahnen beſteht, zu beobachten. 

Viertens; ausdrückliche Bewilli 
ung von höheren Frachtraten durch 
en Kongreß, um die Vermehrung der 
Untoſten, die vurch Verwirklichung 

Achtſtundentages v wer⸗ 
den und durch bedördli &e Verordnung 
och nicht ha erſetzt lön⸗ 
nen, zu beſtreiten, vorausgeſetzt ü 
ih, daß eine Erhöhung der 
aten gerechifertiat ilt. 

„Fünftens; ein Amendement 

eſtehenden Bundesgeſehe, die ſich 
osgericht tlicher Vermittlung in 
reitfragen wie 
da hingehe 
die jet beſtehend 
nügen, eine öffentli 
aller in Frage itehen 

eingeleitet und v 
Streit oder eine 
iich begonnen wer 

„Sechſtens; 

„raitbenten 
Falle m̃ilitär ſcher 
die Kontrolle über 
Eiſenbahnen 
tums des Landes zu übernel 
für militäriſche Zwecke benutzt 
ven, und ſie für militäriſche Zi 
zu gebrauchen, ferner die Mach 
fugnis, ſolche Teile des Eiſenbahn— 
perfonal3 zum Wilttärdtenit beranzu= 

die zur Sewalligung Des Q 


toahan 
Leyen, 
fehr3 benötigt werden. 
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Sofortige Maßnahmen gewünſcht 
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„Den erſten und zweiten 
Vorſchlä ge ‚Bat der Aonarep 
etzten g dofort ang 

—8 — den Achtſtund 
legale Balis Für Arbeit umd 
der Eijendahnangeftellten und ori⸗ 
ſierte die Ernennung einer J—— 
ſion, die beobach ten und über ihr. Us 
obadtunaen % Jericht eritatten joll, da 
er, der Ronareh, Diele Maßnahme ala 
ynbedinat erfor derlich betrachtete, aber 
“er ichob die Veratung der amderen 
Vorſchläge gelegenere Zeit 
auf. Ich erachte es nicht für not— 
wendig, der Vorſchla 2a zu er= 
neuer. 5 Der Zwi⸗ 
ſchenſtaatlichen Handelskom miſſion, 
eine der Frachtraten aus 
den erwähnten Gründen zu bewilligen, 
iſt — * far und eine died- 
beziigliche Empfeslung des Konareffeg 
möchte den Ur nfona der Autorität der 
Kommiſſion oder ihre Abſicht gerecht 
zu ſein in Frage ziehen, während 
beide, der Umfang der Autorität und 
die Äbſicht, über jeden Zweifel erho—⸗ 
ben ſind. 
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Erhöhung 


Machtbefugnis für den Vräſidenten. 


Die anderen Vorſchläge — die 
Vermehrung der Zwiſchenſtaatlich 
Handelstommſſion und ihrer Fazilis 
täten zur Erfüllung ihrer manniafuls 
tiaen Pflichten, die Einrichtung einer 
Sfrentlihen I: erfuchung und die 
Macht des Bräfizenten, im Kriegsfalle 
oder aus anderen Gründen bie Slon- 
‚trolle über bie Bahnen und die Bes 
rieböleituna verelben zu  üderneh: 


en, 


| Sorflft Div  Frafibenten. den 


„Die Notwendigkeit für fol | 
ie gteit für folche Ges | nen; und. ein Auffichub miürde ferner 


den fehr eriften Nachteil haben, daf 


t 


EL SL se Guudiosrirdnnutskuisbabstehiunsubenberes 


unterbreite ich dem Songreß 
höchſt eindringlich. 


ſeßgebung iſt öffentlich und dringend. 
Diejenigen, die uns mit der Verani— 
wortung betraut haben und der 
Rrlicht, 
ben Dingen zıl hüten, würden es, 
glaube ih, faum möglich finden, uns 
zu entfchuldigen, falls wir verfehlten, 
uns bdiefer michtigen Dinge anzuneb> 
men oder die Beratung derfelben un 
nötigerweiſe aufzuſchieben. 

„Nicht nur findet die Zwiſchen— 
ſtaatliche Handelstommiſſion es 
ihrer jetzigen Zuſammenſetzung und 
ihrer jeßzigen Organiſation 
ih, ihre Aufgaben prompt und 
gründlich zu erfüllen, ſondern es iſt 
nicht ausgeſchloſſen, daß den 
Aufgaben dirjer Rommiffion augen- 
blidlich neueSchmieriateiten. ermachlen, 
Desdalb muh die Kommilfton eine 
vollendete Behörde merben. 


Sur! 
auch 


Vermeidung induſtrieller Störungen. 


D 


„Das Land kann und ſollte nicht 
länger aus Mangel an weiteren Ver— 
ſöhnungsmitteln, die derKongreß nicht 
tann, — Indus 
iteielfen Störungen ausgejeßt fein. 
IInd feiner wird Zweifel Darüber has 
ben, dah der Präfident Die Macht ha= 
ben muß, die Eifenbahnen jofort zur 
Sonzentrstion von Truppen zu ziwine 
ger, aanz gieih wann unb mo 
jte gebraucht merden. 

Diez !ft ein Programm der 

Verhinderung von Uebeln 

dlicher Tätigkeit, ein Pro— 

für ſich ſelbſt ſpricht. 

die Vermehrung Der 
rugriffe der Stommilfion anbetrifft, 1 

zelegenheit J 


Senat 9 hat 


bewil lig Jen 


lierung, der 
und behörd 
gramm, das 
We 18 


hat das H aus die ie na 


rei 119 erledigt, ‚ind nur der 
fich noch damit zu befallen. 


Freiheit der Arbeit. 


N 


würde —— einen Vorſchlag W 
maden, Demgemah es einem 
beiter in irgendener Unjtellung nicht 

attet *  folite Arbeit nie— 
weni ihm nidyt ges 
fällt, und ich glaube, der Kongreß 
würde eigern, auf einen Foldyen 
Sorjchlag einzugehen, wenn ich 
wirtlich machen ſollte. Ein Geſetz zu 
das dem Arbeiter verbietet, 
Einwilligurg der Geſamtheit 
Arbeit niederzulegen, würde 
einer Aenderung 
ſein, eine Aende— 


nad} 
a Ma 
34 Ar⸗ 
ze1t 
us! 
derzulegen, 
fällt, und 


‚ jene 


trp 
pe 


ſich we 
* 
ihn 


paffieren, 
hne 
feine 
— R 
innerer Nechtsp) iege 
19,die Sie ſchwerlich einführen wür— 
der Vo orſchlag, daß der 
ieb des Landes nicht 
gebracht oder unter— 
drochen werden ſoll durch das einmü— 
tige Vorgesen organiherter $lörper: 
iüyaften, big eine Unterjuchung einge- 
feitet und vollendet worden iſt, wür— 
nicht gleichbedeutend ſein mit ei— 
ner Aenderung der Rechtspflege, zu— 
mal eine Unterſuchung die ganze Fra— 
ge dem Voltke offen zur Beurteilung 
vorlegt. Der in Frage ſtehende Vor— 
ſchlag beruht auf dem ſehr verſchiede— 
nen Prinzip, daß das einmütige Vor— 
einer mächtigen Verbindung 
Männern nicht in der Lage fein 
den tı ien Betrieb der Was 
zu lähmen, weittalieng nicht, ebe 
as Volt wicht Die © elegenheit gehabt 
hat, ſich Einzelheiten der 
zwiſchen Arbeiter Arbeitgeber be— 
ſtehenden Streitigteiten vertraut 
nachen, nicht, ehe das Volt Zeit ge— 
hat, ſich ein Urteil über die Ge— 
rechtigteit der beiderſeitigen Anſprü— 
che zu bil id die vollſte Gelegen— 
(! jermittlung und 
Berfügung iden 
zu ziehen. ji eis 
02 tann ich ni chts 
tigte Beſchützung 
durch das 
ſem Vorſchlag liegt 
oer ungerechtes, 
) und uns 
Vorſchlag 
it voller und gewiſ— 
die Intereſſen 
Betroffenen und 
menschlichen 
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Ur DL 


Drei Aufgaben des Senats. 


Drei Sachen von höchſter Wichtig— 
über welche das Reptäſentanten- 
haus ſich bereits ıhlüffig gemacht But, 

d des 


ei 


die Entſe cheidung Se— 
Bl, welch arohere Frei: 
3 ufamınenfchluffes, ala es 

unter gegenwärtigen Beltimmium 
sen für gefeklich ungelehen mird, für 
le Diejenigen gewährleiſtet, welche 


ven 


den auswärtigen ‚Kandel des Landes | 


‚u fördern jussen: die Bill, welche die 
Serfaflung pon Porto Rito verändert, 
md die Bill, welde eine gründliche 
und mehr ſyſtematiſche Unterſuchung 
»r Geldausgaben bei den Wahlen 
vorſchlägt. Es iſt nicht nötig, daß 
ich den Rat gebe, dieſe Geſetze zu er— 
iaſſen. daß ſi ringend nörig ſind, 
ergibt ſich aus Umſtänden, welche 
tore Annahme nicht nur wine 


ie d 
den 
ht 
ſchenswert, ſondern noiwendia ma⸗ 
chen. Selbſt ein Aufſchub würde die 
Intereſſen des Landes und der Regie— 
rung auf das ernſteſte gefährden. 


Wahlausgaben. 


Der ſofortige Erlaß des Geſetzes 
zue Ordnung der Wahlausgaben mag 
weniger notwendig erſcheinen, als die 
ſofortige Annahme der anderen Maß— 
regeln, auf welche ich mich bezogen 
habe, weil wenigſtens zwei Jahre ver— 
fließen werden, bis wieder eine Wahl 
ſtattfindet, in oelcher Bundesämter 
zu beſetzen ſind; es würde aber eine 
große Erleichterung bedeuten, wenn 
dieſe wichtige Angelegenheit erledigt 
würde, während die Umſtände 
die Gefahren für die öffentliche Mo— 
ral, welche die gegenwärtige Methode, 
Kampagne = Fonds zu erhalten und 
auszugeden, in Fich birgt, ff 


bermannd Sinne find im Lirhte Fira- 


te und thre Antereilen in fol- | 


| Zmede im Auge hätten. 
. gehandelt werden mit 


in! 


unmoda: ! 


Regu⸗ 


— 


ſtehen den 


a‘ 


von George Graber, 
und | 


ar in je |! 


| Ficher Beobadtung unb währen bie! 


| Dreihoben offen im Lichte gegenmwär« | 


MR 2% 2 u 
icago, Dienstag 


nn nn ng. nennen 


Schlange am ul 


| tiger Erfahrung jtubiert werben fön- |Griie Schwägerin und ji jelbit aus 


die Entfcheidung erfolgen mürde zu 
einer Zeit, in der die Neumahlen vor 
der Tür Iteben und e3 den Anſchein 
haben könnte, als ob diejenigen, welche 
für die — eintreten, beſonder⸗ 
Jetzt kann 
Tatſachen als 
Kichtſchnur und ohne den Verdacht 


von Parteizwecken. 


Ausfuhrhandel. 


nicht des längeren 
darüber ſprechen, wie wünſchenswert 
e3 für Diejenigen, » welche ſich ver 
wichtigen Aufgase des Aufbaus um= 
jeres AUusfuhrhandels unterziehen, tit, 
eine freiere Hand zu haben zu gemein 
jamem .VBorgeben. Dieſes Unterneh— 
men mirb jebt, wird unmittelbar eine 
ungeahnte Größe annehmen, ja, hat 
diefelbe bereitö angenommen. Wir 
baben nicht die notigen Einrichtungen 
für den Fortgang, und e& tit zmweifel- 
haft, ob jte in zureichendem Maßjtabe 
unter den gegen.pärtigen Gefegen ge: 
troffen werden wönnter. Wir foliten 
alle gejeglichen Hinderniffe bejeitiden 
und eine fichere aeletliche Grundlage 
Ichaffen, welche Freiheit gewährt, oßne 
unbeauflihtigte Willtür zu geltatten. 
Die Sahe muf; jebt getan werden, da 
die Gelegenheit hier ift und una ent> 
aehen mag, wenn wir zögern oder e3 
hinausſchieben. 


Ich werde 


Vorto Riko. 


Die Begründung für die vorgeſchla— 
genen Aenderungen der Verfaſſung 
bon Porto Riko iſt kurz und ſchlüſſig. 
Die gegenwärtigen Geſetze, nach wel— 
hen die Inſel regiert wird und wel— 
che die Rechte und Privilegien der Be— 
— beſtimmen, ſind nicht gerecht. 
Wir haben die Erwartung ausgedehn— 
ter Vorrechte erregt, welche wir nicht 
erfüllt haben. Die Bevölkerung der 
Inſeh iſt unruhig, und herrſcht 
jelbjt argmöhnifcher Zweifel über uns 
jere Abfichten mit ihnen, welchen die 
Annabıne der fchwebenden Maßregel 
im qlüdlicher Werle bejeitigen würde, 
Mir haben feinen Fmweifel über alle 
wichtigen Ginzelbriten der PWorlage. 
Wir ſollten diefelbe fofort zum Gefeh 
erheben. 


Yobt den Kongreß. 


Ingelegenhei- 


Da find neh andere 
ten, toelde jehon bi3 zum Stadium 
der Konferck) zwiſchen den beiden 
Häuſern gedieben ſind, von denen ich 
jetzt nicht zu ſprechen brauche. Ir— 
gendeine praktiſche Grundlage der 
Vereinbarung darüber wird ohne 
Zweifel gefunden werden, und es wird 
über ſie entſchieden werden. 

Da dieſes, meine Herren, wahr— 
ſcheinlich die lehte Gelegenheii iſt, bei 
welcher ich dem 64. * eine 
Botſchaft ſende, ſo hoffe ich, daß Sie 
mir erlauben werden, zu ſagen, mit 
wie großer Freude und Befriedigung 
ich mit Ihnen bet ben vielen Mahre- 
aeln konſtruktiver Politik, mit welchen 
Sie die — bereichert, zu⸗ 
ſammengearbeite: habe, 5 war ein 
Vorzug, in foicher Se ſellſchaft mitar— 
beiten zu dürfen. Ich nehme mir die 
Freiheit, zur Vollendung eines 
Rekords von — Nütllichkeit und 
Auszeichnung zu beglückwünſchen. 

Nahm Geheimniß ins Grab. 
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Flamburas wollte nicht 
warum er ſich vergiftete. 
56jährige Grieche Harry Fle— 
Nr. 839 Weſt Harriſon 


Harry ſagen, 


— 
Vo 
De 
' buras, Str. 


‚wurde aeitern AUbend, fich in Krämpfen: 
‚mindend, in feinem Yimmer aufgefun:! 


den 


und nad) dem Weitfeite Hofpital 

gebracht. Dort ftellten Die Yerzte feit,:* 
daß er an einer Weratitung litt, fonn 
‚ten aber nicht ermitteln, welcher Art 
'das Grit mar, da Flamburas fi 
weigerte, irgend welche Ausſagen zu 
machen. Erſt heute Morgen, als er 
‚fein Ende nahen fühlte, geſtand er, 
daß er von einer Schachtel Streich— 
hölzer die Köpfe abgebrochen und den 
Phosphor in Waſſer aufgelöſt 
um dann die Flüſſigkeit zu trinken. 
‚Er mollte aber nicht angeben, aus 
welchem Gründe er feinem Leben ein 
Ende machen mollte. Bald darauf 
imur er eine Yeiche. 

In Seiner Wohnung, Ver. 
Clifton Bart Me, machte 
54jährige Ihomas NKaniff 
Leben durch Einatmen von Ga8 ein 
| Ende. u Er war tot, als er von ſeinen 
Angebhörigen —— wurde. 

Der Wijährige Oscar Kesner drehte 
heute anſcheinend in einem Anfalle 
von Geiſtesgeſtörtheit, in ſeiner Woh— 
nung Nr. 3431 Indiana Ave. das Gas 
an und lie ſich in's beſſere Jen— 
ſeits zu befördern. Er wurde jedoch 
noch rechtzeitig entdeckt und durch An— 
wendung eines Sauerſtoffapparates 
außzer Lebensgefahr gebracht. 

RAT 


Sraudjurn und Preie 


1933 ©. 
Heute der 
jeinem 


: Bundesanmwalt Einne teilte heute 
mir, daß die Bundes-Grandjury heut: 
‚begonnen hat, fich mit der Unter- 
Jusuna der bohen Nahrungsmittel: 
prerie zu befihäftigen. Mie Herr 
Elnne jaate, wird die Unterfuchung fid; 
über das ganze Gebiet diefer wichtigen 
Unaelegenbeit eritreden und merden 
zunächſt dokumentariſche Beweiſe, wie 
Bücher von Kühlſpeicherfirmen und 
Kommiſſionskaufleuten und derglei— 


‚chen geprüft, werben. 


——— en a— 
Gehen frei aus. 


Die 19 Aranen und S Männer, 
an Sonntag Abend in der 
Nr. 
Polizei 


per Avenuec, von der 


Richter Courtney entlaſſen. 


eine 
Ian betreiben, zu verantworten haben, 


a 
9 2 
’ 


Koch, 


bis 85000 eingereicht. 


nur 


in Chicago 


habe, 


die 
Wohnung | 
6019 Sar- | 
wegen: 
angeblichen Boteripielens in Saft ge: | 
nommen wurden, wurden geitern von | 
— 
und Frau dagegen werden ſich unter 


der Anſchuldigung, Spielhälle 


Furdt vor verdienter Strafe. | 
Als Anton Woczas, der dei Nachts! 
für die Firma Armour & Co.-in dep 
QViehhöten arbeitete, heute Morgen, wm 
aewöhnlih, nach getaner Arbeit nad 
feiner Behaufung Nr. 4500 ©. Honote | 
Straße heimtebrte, fand er alles an: 
der, mie aewöhnlid. Seine Gattin | 
Stella tam ihm nicht, wie fie zu tun! 
pflcate, an der Haustür entgegen, und 


"such die freundliche Bearüikung feines ! 


zwerjähriaen Töchterheng Marie ver= | 
mißte er. Ganz beftürzt wurde der. 
Heimfommende aber, als er die Haus: | 
türe verfchloffen fand und auf fein 


mebinraliges Rufen feine YUntmort ve=, 


fan. Nur das Wimmern feines Kin: 
des tönte leife an fein Ohr. Nichts 
Gutes ahnend ſchlug Wyczas die Tür 
ein und eilte in das Schlafzimmer. 
Ein furchtbarer Anblick bot ſich ihm 
dort. Im Bette lag ſeine Gattin als 
Leiche, mit einer Schußwunde im Her— 
zen, und neben dem Bett auf dem 
Fußboden ſein Stiefbruder Charles, 
der als Koſtgänger bei dem Paar 
wohnte, mit einer Schußwunde in der 
rechten Schläfe, ebenfalls tot. Die 
Heine Marie faß tm Veit neben ber 
Mutter und verfuchte die vermeintlich 
Sclafende duch Zupfen und BEN 
on den Händen zu mweden. 

Neben dem toten Bruder lag ein‘ 
Revolver, au dem zmei Schüffe ab: 
gefeuert waren. Wyczas benachrich- 
tigte die Polizei, welche zu dem Schluß 


‚fan, daß Mord und Selbſtmord vor: 


liege. Sie tft der Anfiht, daß 
Sharles der hitbfchen, erft 22jährigen 
Suttin feines Stiefbruders unerlaubte 
Anträge ftellte und abgewieſen wurde. 
Aus Ängſt, daß Frau Wyczas ihrem 
heimkehrenden Satten Mitterlung 
machen und diefer ihm die gebührende 
Strafe erteilen werde, griff der ber: 
räterifche Stiefbruder zum Revolver 
und führte die entfehliche Tat aus. 
Der Schwer geprüfte Gatte will zwar: 
nicht alauden, dat; die Annahme ber 
Rolizet richtia ift, meiß aber auc) fet 
nen Grund anzugeben, der auf erne 
andere Urfache Ichließen ließe. Nach 
Anficht des Polizeiarzies waren die 
Frau und ihr Mörder bereits fünf bis 
fehd Stunden tot, ehe die Lei 
dem heimfehrenden Woczas gefunden, 
wurden. 

— 


ſtonſulariſch geſucht. 


kaiſerlich 
tock —* 


deutſche Konſulat 
Süd Michigan? 
Boulevard, Nachricht über den, 1 
Nerbleib nacharnannten Ser; 
Icholfenen zu erlangen: 
Hochler, Breno, Rod, geb, 188 
Sosfomwit, Ella, früber in Net 
huft geweſen, jebt angeblich tır bie aux 
haltlich. 
Chriſtiau— geboren in 
Kreis Wiße haufen, 
Kkubhnke, Edmu Bergarbetter, 
Leſre w n 2 geb. am 3 
au Graͤhow, Kreis Schildberg 
Retuh ardi. Auguſt, Hermann, am 17. Au⸗ 
auft 1845 in der Nübe don Erfurt geboren, 
‚sarnıer in W r er Michigan, | 
u „e IIborn Detroit. Zoll m, 
wur dortigen ar Puppen⸗ und Spiel· 
v aaruınaef af angel hei, ſein. 
Wagnes Sobanit Februae 
mmersr st bei webor: 
Milwarlee. 
rıhamälti, Yon, chic belannte 
Bei Strauß —J bern & Go, Jen 
bio, Jet in Detroit ? 
teltinsti Sobamn I, ae 
Adrefſfe: Milwaulee? 


nase 
Biurgihafisiteller verflagt. 


D 19 
yı 
Mr. 

ſucht 
Sr 
w 41 


in Eſchwe— 
Yort w Vn 


Gr, Balnterodr, | 


38 Dabre alt, | 
Sebrutar 1851 


1873 zu 


RWit * 1898 in 


Adrefſo: 


Graudenz 


3* X kannt x - anf 
Sr Stadtaoriht bat Staatsanivalt 


Dopne gejtern gegen 19 Bürgſchafts 
iteller lagen in der Höbe von $S00 | 
Dieſe Sum- 
Staatsanwalt für voer— 
haben, die er 
der Zivilklage 


men will der 
fallene Bürgſchaften 
auf dem Wege 
eintreiben kann. 


— — — * 


Poſtant rüſtet ſich. 


Poſtmeiſter Compbell I hat gejtern in! 
* gton Voftivertzeihen im Werte 
8,477 Für das hiefige Poit: 
m für den bevor ſtehen⸗ 
Beibn 1cht3- und Neujahrs:: 
gerüſtet fein. Die Be: 
dei Weiten die arößte, bie, 
tmals gemacht inorden tft 
ee 
Syiel die Tre eppe hinunter. 


—* 
anſturm 


ſtellung iſt 


zu 


Während feiner Arbeit im Neubau 
an Clarendon und Sunnylide ve. 
‘tel der 53jähriae Zimmerma ınn Ga— 
briel Zabtafen, Nr. 3648 N. Sacra= 
mento Xpe., Die Treppe hinunter und 
brach den linfen Arm und das !inte 
Bein. Der Verunglücte hat Aufnahme 
im Zate Viemhofpital gefunden. 


— — ——— — — 


Tiete Anzeige muß in meiner Offiee vorgezeigt 


werden, um dieſe Spezialpreifſe zu erhalten. 


Katarrſ und Tauhheit 


Aopijcmerzen und müde Yngen 


Geheilt Durd meine direkten 


Methoden. 
afrend einer furzen Zeit werde 
em ich viele Krank 
jeiten fr 85 bis 
S10 heilen. 


Dr. F. OS 
CARTER} 


srößte und befitanss 


geitattcte Tfiices. 


19 Yahre an State 
Straße 
M dis der lettende Spezialiuft 
ſfirr Augen-, Übrem, Nalen: uno vHals 
tranibetteit Graduirter der Toronto— 
Universitat, cıner der ültelten umd boften 
Schulen: Roftgradnirter des Jenner Me— 
dical College Chicago, ebenſo auch Poſt— 
aradnirter des Chicago Eyve and Ear 
Kollege, auch mei Zahre lang Befuücher 
Hoipital rünitken von Eoot Countv. 
irt in Rllinois auf die beiten und 
Zeuaniiie Dir mb beitand er 
Nroben im Gramen. 
%ns3 fit Euer ge iden? 


W 


der 
Regiſtri 
höchften 
mebrere 


im $ 
luna in der K — 
ſchwerliches Almen,en angeibafte Sehfrait, 
Häutchen, und Flecken vor den Augen. 
Zchwit del Krovf und Katarrh der Rafeé 
und des Salfes 

alb anger leiden? ton int f fort 
ſo die niedrigen Preiſe berr HN 


Dr. F. 0. Base 


PS. State Straße, zweiter Floor 
Eine Tür nördlich von The Fair, 
Chicago, Ill. Stunden U bi8 7, 


chen von; 


gen 
Hilfe der 


er 
amerika beſtimmte Dampfer 


Richter, 
abſchieben zu 


mMas 


gend bereits 
'auf 
.: Anklage wirft 

dene Koſthäuſer 
und Eigentum 
81200 geſtohlen zu haben. 
geklagte ſoll 
zu Werke gegangen 


Bewohnerinnen 
| SM [3 


ihn 
ſohn und Frl. Annie — Nr 


Ave. 


die hohen Lebenskoſten zu 
weit Kartoffeln 


irgend einem 
ſen werden, 
zeichneten Häfen, wie es 
pflogenheit 


wird 


N ber 
wurde. 


Jalaubte, 
J beha 


Jtleine Elje 


ven d. ‚negemser ic 


Riefiger Herubleßungs -Berkauf von 


Novelty Knaben: Anzügen, $1.69 


Erſtaunliche Herabſetzungen wurden durchgeſest, 


um mehrere hundert Knaben-Anzüge, 
Reſter und Ueberbleibſel 
artige Auswahl von 
215 bis 8, einige leicht beichm 


on böher marfirten 


halten, viele davon zu wentaer als d 


fritheren Breite, 


Dat ca eilig. 


Thader bittet den Richter, ihre unverweilt | 


nadı Ioliet abihieben zu lafien. 

Mar Anraten feiner 
Ben. Short und Sohn E. Omens be 
fannte sth) der WBuchbalter Edwin 
2. Thacker ſchuldig, durch Fälſchun— 
gen von Chefs die Firma Cosden & 
Co. um $5000 beichwindelt zu haben, 
TIhader war, wie fi heute be eraus⸗ 
ſtellte, bereits wegen Beihilfe zur 
Urtundenfälſchung nit nn 
vorbeitraft. Die Firma Cosden & 
&o. hat von dem geitoblenen Selde 


bon der Trenbandgejel Hichaft, die fir, 


TIhader bürate, $4000 zurückvergütet 
bekommen, und dieſe Geſellſchaft 
nahm die Verfolgung Thackers auf, 
ſie von ſeinen Veruntreuun— 
benachrichtigt worden war. Mit 
Pinkerton-Agentur wurde 
nn in dein Mugenblic verhaftet, 
der von ihm: benitkte, nad) 


lobald 


der 


bei 


Y ( & , ’ 3 
Inſel Barbados anlegte, im Kohlen Sonnlag im DEN 


Halſted 


für die Weiterfahrt 
Richter Barrett, 
dan nd uneen 
Thacker zu 
14 Jahren 


— 
iyn 


einzunehmen. 
vor dem die Ver— 

tattfanden, verurteilte 
Zuchthausſtrafe von 1bis; 
heute noch nach Joliet 
laſſen, da er 
wie möglich 


ſeine 


Strafe ſobald anzutre— 


ſten wünſche. 


Vor Richter Barrett begannen 
heute die Ver handlungen gegen Tho— 
Wheeler, einen elegant ausſe— 
henden Jüngling, der trotz ſeiner Ju 
berichiedene Einbrüche 
Kerbhol, haben ſoll. 
bes. DE in ver 
eingehrocen zu 
tin Werte von naher 
An 
ſytematiſch 

und mit 
Vorliebe bei nachtſchlafender Zeit die 
Schlafgemächer junger Damen, die 
in Koſthäuſern an der Sheridan 
Road wohnen, betreten und 
des Schlafgotts 


dem Die 


gun 
chit 


ſein 


wer 
fah r 


ſein 


dabei 


ihre in 
Armen ruhenden 
beſtohlen 
Belaſtungszeugen word 
91 5 er Er 

ausſagen ‚sl. 


zu 
‚Lt den 


Carrie Mendel 
1121 Sheridan Roc 
— Leeper, 
wohnhaft. 


pen 


und 2. l 
> 36 Qafe Ra ır 


Degen der Hartoffelteueruug. 


Tas Hderbandepartment findert Uuaran- | 
um ehenden Mut 


täne gegen Kanada. 

Waſhington. D. C. 5. Dez. Um 
mildern, ſo— 
in Betracht kommen, 


Ackerbaudepartement ſoeben 


hat das Ack 


die, gegen Kartoffeln aus Kanada ver-⸗ 


hängte Quarantäne bedeutend ge 


lockert. 


Fortan werden 
feln, von denen 
Prozent 


tanadiſche Ka— 
nicht mehr als 
Krankheitsſpuren zeigen, an 
Grenzzollhauſe zuaelaf- 
ſtatt nur an beſtimmt be— 
bisher Ge— 

Verſendungen wer 
Inſpektion feſtgehalten 
die 
tun, 
in Verbindung mit ſolchen 
ſo wenig tätig, für 
chen, wie irgend möalic. 

Man erwartet, daf Diele Berfügumg 
aroße Mengen Kartoffeln aus Kanıda 
nach den Wer. Staaten bringt. 

Tat eines Irrfinnigen. 

Hammond, Ind. (bei Chicago), 5 
Dez. MWütend darüber, dab der Rich- 
ter (Shas. &. Greenwald ihn aus dem 
Serichtsfaal wies, [hof aeitern Abend 
der AOjährige, irrfinnige Michael 
Innick auf 
biener 
Ihioorenen George Nobbins, als fie 
den Gerichtsfaal verliehen Keiner 
der Genannten mwurbe gefährlich ver: 
leg 


war. 

den nicht für 
werden, umd 
Schritte 


Stu! 


importen 


rnid m 
n Ger! 


+ 
* 
In 
in der Ichtat faal gelommen, 
ſchon 
hatte, 
„Standard Dil Co.“ verlegt 
&r wurde im Gefolae der Ner 
letung für irefinnig ertlärt und 
delt worden. SDefter fchon er: 
Ichien er mit einem Bittgefuch im Ge: 


richt, aber es wurde fein Werner? von! 


ibm genommen. 
—— a — 


— Kindlicher Standpunkt. 


die vielen Soldaten 
Muſik machen?“ 


da, die keine 


Verteidiger 


| RR J 


könne er ſich ihrer Name 
ı nerit. 


woiſen, 
halten habe. 


ZN. | 
Sul 


Der Verurteilte bat den ‚Ken Sunfttenpel ein 
weiſer 
ruhig 
blanken 


William Pasnik ab, der 
beitsgenoſſen 3 
Pasnit fiel, von 


Boden ı 


ber in 
ipane 

paben. , 
gegen ;! 


ſprang 


Poliziſten aus den 
terten Menge befreit wurde. 


Colonial 
f-ſted Str 


Gartenbaubehörde 
die Formalitäten 


Importeure zu ma— 


Bi 


den Richter, den Gerichts= 
Louts3 DeBour und den Ge: 


'henbehnmegen überfahren wurde, 
heute 
r zuvor mit einer Petition V 
die er 
jahrelang mit ſich herumgetragen 
ſeit er in der hieſigen Anlage 


er ſei im Gericht ungerecht 


—8 
ZU 


„Mama, wozu iind denn 


3 4 


ui 


N. E. Cor. State and Jackson 


Waaren, 
eleganten Faſſons und Geweben, 


zu räumen, angeſammelte 


groß 
Größen 


utzt, zum —— ſo lange ſie vor 


—— — — 


Belaſtet O'Brien. 


Detekltiveſergeant berichtet von 
von Sıhweigegeldern. 
Tetoftivejergeant Albert st. Winge 
erklärte geitern im Tisziplinarver 
fahren gegen Boltzeifauitän MW, 
O'Brien, daß vier Laſterhöhlen 
der Wache 

rove Ave. Schweigegelder bezahlt 
hätten. r nannte ihre Namen, 
Winge fügte hinzu, andere Laſterhöh— 
len hätten das Gleiche getan, doch 
nnicht is 


hatte, 


Zahlung 


P 


— x 


behauptet 
Geld von Be— 
Ct 


Nachdem er 
fapttan O’Prien babe 
iikern derartiger Lokale erbalten, 
klärte er, er ng 
dat; der Star tar 


fonne 


3Gelde— 


— — — — — — 


Stand nicht auf dem Programm. 


Zuſchauer des Model Theaters durch Re— 
und Meſſerkampf inVanik verſetzt. ud 
die ſich am 
el Theater, 1348 S. 
benommen 

ıhe geſegt wer-⸗ K 
den mußten, ſtellten ſich geſtern Abend 
in Begleitung dreier Sreunde im fel-| 
begannen | 


volver- 


Drei junge Italiener. 


lic) 


ingebüh 


* die Stri 


Str., 


hatten und c 


und 
Als ein Platzan 
aufforderie, 


ſie 


zu ſchlagen. 
die Burſchen 


zu verhalten, 
deſſern auf ihn ein und ga— 


Radau 


drangen n 


ben einen S 
ſeinem 


der Kugel unterhalb 


des Herzens getr offen, bewußtlos 


ind lieg 


nuny 
Au 


titand durch d 
Zuſchauern die größte Manit, 
Altes fuchte frh Hala über Kopf 
Sicherheit zu bringen. Während 
erichredtte Menge nod; den Ausgängen 
auftrönnte, erſchallte der Ruf 
Wege!“, und alles drückte 
lich zur Seite, während der 
Conſtantineo Verni mit einem Revol— 
Hand und zwei feiner 
noch Meffer ir 
hielten, auf di 
lief in 5} üdli cher Rich tun 


türlih ei 
ter den 


und 


in 
fich änaft- 


in 
d 
di 


Ka 


iti 
er 
e 
a 


aber von dem — —* Sein. 
jtern, Nr. 2128 Kendall € 
und bald eingeholi. 
' verfuchte feinen Ver mit 
Schießeiſen niederzuſchlogen 
Ben ſchnell zur Seite, 
—— Angreifer von hinten und warf 
zu Boden. Nun bekamen auch die 
und ſchlugen auf 
bis der Burſche von einem 
Händen ber erbit= 
Während 
Strabe noch alles in 
befand, Tier 
nebenan ael 


505 
=? 


sol ger 


doch 


J 


Verni ein, 


ſich auf der 
größten Aufrequng 
13* 


ein 
egene 
Hal 
tie: „Hil ie, Mörder!” 
Natürlich verließen auch dert die 
ſchauer das Theater und fchlaffen Tich 
der Menae auf der Straße an. Die 
Roltizet verhaftete bald darauf auch 
Joſeph Loterro * Frant 
die der Meſſerhelden identi— 


ars 
Wirbo 
ä 


> > 
DIS 


412 


als zwe ei 


fizirt wurden. 
men 


Elyne nach Reuw Wort, 


‚du ıdesunmwalt Elyne wird wahr: 
heimlich . at Rem VYork reiſen, 

Auslieferung von Sol A. Lewin 
ſohn nach Chicago auswirken zu hel 
fen. Lewinſohn iſt in New Port als 


Suftizfiüichtfing verhaftet worden, am} yeren “nsca 


11. Dezember foll die Verhandlung in 
der Auslieferungsſache ſtattſinden. Der 
Häftling ſteht unter der Anklage, die 
Poſt zu Schwindeleien mißbraucht zu 
haben. 

— — — 


* Frau Louiſe Hendricks, Nr. 1159 


Weſt Monroe Straße, die, wie berich— 


tet, vor einiger Zeit 


im Weſt Side Hoſpital ihren 


erlegungen erlegen. 


m 
Männer: Schwadı, 
£ \ nervös, entmutigt! 
. Die ie- Geſfundheitsgeſeve 

\ *  jih Mu n vaben jalis Sr 


2 aı ider⸗ vp nicht lurirt wor 
—* be 


vd 


ferd, foniultirt mich 

irgend einem 

Urtvatleiden Schwaͤ 

che. Freie balteriviont- 

ime u. X-Strabien- In 

terindung. Mer Nmien Prof. Ghrlim's 

606 oder DIL gegen Blutvergiftung. Mäßige 

Webübren. Nor Desabit für die befte ärztliche 

Vebandlung, nicht für große Mirieigen, Are 
prechen deutſch. 

35 S. Dearborn Str., 2. Floor, Crillv Bldg. 

Ghicag». 


im Sa 
an der Cottage! 


c. tu 
‚polilin 008 
ſage 


CEhnawe 


ſich von Teiterr 
Eh ae 

Schuß auf ben P Haba nweiler | 
Ar⸗ 


u Hilfe fommen mollte. | su ee 


zu | de 2 
im Sterben. N- 


Die i 
„Aus d U er m 
21 ‚ähriae y 


r Rıunm=; müffen 


Händen 3 


verfolgt I 
Der =. cheld | ; 


dem 


pa ckte 


der! 


Zus! 


Zamandio, | ter 


4 ı Fi 
um wngen 


bon einem Stra: | itan 
it | 


, 
Gar 


Boulevard, zu 


' Doch fonunt Sie Das 


| ie 
m ma N neichiet 


Brieffafien. 
x 


Wlerkeie > lange dies ber drabf- 
ioler Beſtellung mebı würde, Tönnen mir 
Sonen, meht jagen — Tas Tiro jener Gefell- 
ſchaft befinde th 117 N. Dearborn ir, 

! Mkenge des Weins, den Sie zu 

‚für it Ddubei micht ıns Gewicht, 
l Mengen bon eure 
cn, eine fübtıldbe 
die S50 toitef. In Tleineren 
rien >ie jhon gar nicht berfaufen, 

! rilhaits lisens benötigen 


e in 
ıı 


mebr "here: 


brauchen dagnu keinerlei Lizens 
eder Zeit Hide ent, 
236 VW, Lale Eir., 
nflin 5200, 

iv — te ſolche Tauz zſchule heti Hr 
det ſich ir. 657 oft. er Ave.. der Inhaber Heibt 
Sonia etlom 
> - er erhalten Sie in jedem 

2» bei der of. Schne⸗ 
ted Str. Hühnerſuuer 
Randolph Str. 

lönnen Ihnen nicht 
der Herſtellung don 


ugbans Zced Zt 
ırianne, ir 
1, welche ‚Firma Mh mit 
in befaßt. 
L. — Es mehrere Schulen 
j „Sity Directory“ 
ih die „Jones 
500 N, WKlart 


nab frühber 
t aber I im 
eführt. näm 


„etegrapon” 


— lannt! ich iſt es hier⸗ 

das Geſevp. apch 

un ſeinen Ramen zu än— 

i te ffir die Aenderumy 
tamens nah nel bend waren, d. h. ein Pe- 
on en, liegen ziemlih tar auf ber 


thrnautäirende — Nielleit Tann 
Leſerin igen Do „Adler Vatent Hälel⸗ 
Ir. 14 find, wir werden Ihnen 
die Vezugsanelle iteler Stelle befannt 
geben 

a 


eine 


würde das Geld 
ı Pruder aber 
ceandere Frage. 
Kronprinz Rudolph 
Jannar 1889 
genannten Geſfell⸗ 
ein⸗elne Poſten ab— 
ſien berurſachen 
Anfträne aus 
z { aber ift auch die 
Der rung 17 brent Kalle wohl aclonmen 
- Tie Gewerlisefit nimmt nur ausge 
ht junge Beute, bie 
üchten. 
Wahlfhreiber S7 
'entage ımd $5 
und „andat 
n 1, Januar nu 
t und alvar $4 ton 
on der Gonntnderwaltung 
ar bite Ztabt wirb bor 
Iejember bezabit wer⸗ 
na, mern bicie 
{ De iBabl- 
:n befannt ma» 
erheben hezm. 
chtragsforderungen 
echte. was man von 
daß er zum Ober: 


ri < — 
N a Den 
bes die ssranzofen 


Sliefern mwirben, tt eime 


das Dandbmwer! erit e 


Wir fännen onen 
ür die Ueherfahr 
mwiürben, darühe 
Dantpieragentue er 
bieftgen ‚Silenifcen 
a err, 
et, nacht Be 
Tooperative Society“, 
1418die das Nadier abboler 
* ihr möglich iſt. 
dt in den Abendfähnle 
t acienene tt die —* 
vᷣlymonth Cout 
chiſten Tage 
fih er! 


nacht 


ı nö 
n 


Rwmtéanwalt SHenrh E. Geizer, K0 W. Waſh 
inaion Ztr., Zimmer Wanmmer 510, albt nad 
iichenbe Aushinit anf Ihm ibermittelte YAniragen: 

: Ich fenn mit fanen, ob der 
vere hit et Ama cht. Er bat ns 

1t Bezohlung au derlangaen 
* Bat tür zte tim fünmen 
ı ach hesahlen, alt 
ler eder ıicht. Das- 


ımülte 


ar "his I 


an 


She Eigentum in 
Ma n Tann im bieftee 
wenn er fr: 

hrichtigem E: 

einem Anwal 


rer 


3 Tiano 

u. ſchulden 

boben Sie Kia 
ıf Die san 

"ahle n. De if 
acran J 

m < wıhluna aeleiftet 

nicht möalich Sen Zinsve 
m "chiren, Ste font 


2 6 


welche Art von 
r Ihre Snpnrhef 
m ıı antworten 
vbnen, die Mleı- 
en Bewabren 
verlanat ımd tie 
in dieier Hintid 


te Frau welche 
nu nie ae 
zu ernähren. 
entum wicht 
würde — 
zufallen abzüg 
enanteils Ihres 


ft in einer *rñ 


beantmortit 


Kan micht nr 
en. bon einem Anmal! 
lien ob feine Mau 
Mietsfontratt ibm a8 
Zie nach Iotäat: 
all er dad Haus 


nr 


t Ssor Sauewirt 
ta hinansſeßen 


it eirem Anwalt md 

Arbeitgeher me 

zablen. Nenn er 

Tage ipäter yrr- 
— 1 — 


* Der veritorbene 


trielle Cameron &. 
field Ponlene xD, 


Holzgroßindu⸗ 
Willey, 


1621 


1 
Alleir 


Sohn, Charles, 


Süd Michigan 
erben eingeießk. 
—» - 


Rad nebit Zubehör. — W.: „Wie 
Ve elocipeh?“ — 
B.: „Ich kann's nicht genau jagen, 


Arzt hat noch nicht ſeine Rech— 


Scharfes Verdikt. — Er: Ich 
würde nur eine Frau heiraten, die 
das gerade Gegenteil von mir iſt!“ — 
Sie: „Ein ſo vollkommenes Weſen 
werden Sie wohl kaum finden.“ 





1750 
hat 8050 600 
hinterlaſſen und die Wi tttme und den — 


———— — —— — —7 


—— mm nn nn ne ann 


ein — ii Go es wert. f a ; En ai 


et 


— 


Im Lebensmai zerpflücken wir 
Aus Uebermut die ſchönſte Roſe, 
Doch naht das Alter. bücken wir 
Uns gern nach einer Herbſtzeitloſe. 


NAT 2% AG 
Cottage mit Gicbeldud. Geiundyeitsphl.ge. North Side Winden chnde bo 


Die Arbeit des Herzens. 2052.54 BROADWAY Zet.: zate die» ns 
Nur fegr ſchwer kann man ſich * 
33 y ’ i 5 $ vo er ii 

Bam leiten. Unfere Erziegung bon rung veriogt bleiben, und es fich feine we 2 MR icher — — ie Kerzen Stärke fändi ; u fpeilen. Um 
—— ln Be ae > EEE ' bei den geringſten ünſerer Bewegun— Aber bei einer Glühl ichtlampe eine Be: 
en | Stand bo aus ge eirel. malen nie ihm die nüchterne Wirk— — a . RR... 38 — un u ebarden aaa daB — leuchtung bon 2 Kerzen zu haben. if 
Dein Geelenleben ne es Kindes wird nur lichteit Sietet. Spiel des vegetativen Lebens erfor: ‚ee Kraft von zmwei Kerzen Stärte 
geringe Beachtung e ‚al a un reis mtrkt betrüubernder uls em A... EN EEE | iS ; u 8 derlich iſt. Wenn wir einen berufs— ſtändig zu Ipeilen. lm abe. bei einer 
ter folchen Umitänve e Phantaſie noch irrt ſchr ulpflichti ges Kind ver ie j ‚ * # ; — — N en 2 — J 4 “ % — BEER nadigen Yihleten mit Sentnergeiic- Glühlichtlampe bus Beleuchtung son 


DLLU DIT 


—— 


Die Menfchheit 7 der Gegenwart läßt ſtändniß anpaßt, wird ber Kiinderfeele 
fih fait ganz von „praftiic en“ Rück- der lebenſpendende Born der Wegeiite 


St 


ditig 


berfümmert, tft es erlärtich, daß Die Fichern zu Sören: „Es aibt feine Feen! 
heutige Jugend zwar zu praftiichen is aibt feine Tiert! die ſprechen 
Menicen, heranwachſen, aber jener fürnen. ẽs gibt feinen Sinecht 
Einbildufgstraft ermangeln wird, die Ruprecht und keinen © anta Klaus. r 
mehr als alles andere der Begeiflerung Eltern, die ihren Kindern die Belannte 


und dem Gtreben 1 dealen jchaft mit quten alten a är en verſa⸗ 
Schwingen verleiht. gen oder ihren Glauben am die darin 
Selbjt die erbittertiten Feinde und berichteten wunderbaren Dinge zeritö- 
gewiſſenloſeſten Verleumder itſch- ren, wiſchen den Far — von 
lands haben nicht umhin tönn ‚ Det den Schmetterlinasflügeln einer mahr- 
Begeifterung und dem DOpfer: er haft ſchönen Kinderzeit. | 
Beeren Achtung zu zollen, bie ſei Die Heldengeſtalten der Märchen 
ber zwei Jahren ſo todesmutig für kleiden ſich in den Träumen es —— 


ten jongliren fehen, ſo klatſchen wir 2Kerzen zu haben, iſt eine Kraft von 
.. { 2 — ar} 
Beifall und empfinden nur ftaunende ,* —— —— DER - 
Berpunderumg. Am dem engen Sreife wickelt en Menid;, indem er lebt, ge 
023 alltäglichen Lebens ader gipt es ua Energie, um fo viel fabriziren zu 
feinen amier una — und auch der fnnen, daß er jede Beleuchtung von 
Schwächſte ift nicht ausaefchlofien — außen entbehren tann. Mit anderer 
f R a: — =. e en D Menſ FJ r 
‚der nicht in jeder Minute mafchinen= | * en: m * * — ——— wie der 
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"Schaubudenringer metteiferte. Selbft | fähe, To könnte er allein duch die bon 
| die Schmächfie Frau 2. fich dona; ‚den Mustelzufammenziehungen feines 
mometriih mit Herkules in Berion ‚ Yerzens erzeugte Araft mie Mofes in 
meifen. Wehmen wir 2. B. das Herz, einer Lichtiöule gehen. Man ahnt je 
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und berfucht ihre dadurch erzielten Er Däut ing, deſſen Schlauheit feine ME REN Ze : a a me geobumpt wir ed. Never biefe Kor | bört, ein Herz zu brechen. 
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deutſche Schr —AV h führe — —— 
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beißt e3 in der Ntenel. &a hteat uns wird, er tt . in; Wunderhoid e, Die Kr a yaray * — werk von etwa 6 *oll Höhe ımd 4! Ganzes Straßengeviert an Chicago Ave. 
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ernjepende Dpferberettichaft kann nur auf eine aliidlihe Ißendung ihres Ge Dos Wohnzimmer Tiegt zur Rechten, E h Schnelligteit von 0.45 Meter in der 
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der Chicago Ave. bei 130 Fuß 
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Samenkorn geſäet werden, das jeb Deshalb, ihr Eltern, überfebt nicht, und Wandfchranf, die durch Schiebe | | | ‚anfcheinend jo zerbrehliche Organ ent: j 5m Koſtenbreiſe 
trotz einer Welt von Feinden eine ſo die Wichtigkeit der Pflege von Herz ziren mit dem Mohn tzimmer verbun — — L a widelt in 24 Stunden eine Energie, bie; Ten. ; s 
reiche Ernte —— hat. und Gemüt Eurer RER: Erzählt ih⸗ den iſt Die Küche öffnet ſich nach der — cn eine Tonne 46 Meter oder 46 Sonnen — 
Mi . ne y . ur? — I ur Vmne * ſchaf neben ſeinem on zeſchäft 
Ohne He! [den, deren Taten zur nen die Märchen, die auch Euch im geräumigen Ar interver inda uf der im ein Meter heben könnte. Nehmen wir ſchaft neben ſeinen de der 3 Geſchäft 
E * —* tLEITT, CP ed Ed o 17 Sr No yo1t #r Near Yartfy Wo 
ahı mung anregen, obne en Dt Kinde selten —— und Eure han.. Mahl: ea on @ an, daß diefe Triebfraft Des RR EN ediwertette dev North ve, 
der Tugend zum Sieae verhelfen, ohne, tafie benöfferten. Märchen find das nel Dir an seiten eingenommen veranda. Die Kejten werden auf $3000 hübſcher Balton überg die Vorder! ;," gifg, meter in der Sefunde de: ‚md Bine Stroß 
ı Sieae verhelfen. olme  tafte benöfferten. Märche ) 808 | morben Hönn — m gr — — — ‚ Kilogrammeter tı Setunde 0 —— — 
en i > i Le Mach Ein hi . nn E va werden fönnen. &3 tt eine Seiten: bis Bido ohne Heizanlage und veranda. Das Aeußere iſt bis zum * dilogrammene Ze u ze = heit d dreiſtöckigem 
Ungeheuer, die unterliexen und deren W-B-C Buch tur die Erziehung DER iyeranda mit Hauzeinaana vorhanden. Nhıımherarhei Te MELONCO. RR OIRBREN. Su. ern. BER tragt —- was äiveifelächne weit unter | Den 
Beſchreibung ſich dem kindlichen Wer: ı Seele * —* — ER — ee Plumberarbeiten, geſchätzt. Stockwerk mit —— betegt, der Wirklichkeit ift — fo bat das Herz > Co es zu 860,500 erivorben be» 
a er ” — elche die Diele und Küche und die Das 1. St zert iſt in Hartholz ber hinaus mi Zeilbrettern F 8V Sheruna letmor Oeichaft: 
r Sintertreppe — Stod a t — * * * — odiverf iſt in 9 rtholz, rüb r hinaus mit Re t ſbret tern im Alter von 50 Jahren das Aequi— hrs Vergroßerung ſeiner Geſchafts 
N er GM —* ockwerk mit der das 2. Stodwerf in FFichtenholg, an re infolontaler n Stil. Du ılent einer Maffe von 788 Millionen | räume. 
— rıınter Bene m not a ns * eye, = ff — DU „„iri]) I an x“ y — 
— — liegenden Treppe zum Keller —* hen und emaillirt, fertiggeſtellt. iſt mit gebeizten Schindeln bedeckt. Kilogramm ein Meter * gehoben. S. Onden Armor bat von ! Joel 
Gegen vente 'Saeiahr. ex ". ‚immer ind von be> Im 2. Stodiwerf find 4 Zimmer, ein: Entwurf it eigenartig, gefällig und Tr Thurſton tommt zu dein ESchl luß, 9. Sullivan das neben jeinent Eig 
‚ . ? friedigender Größe, und das Haus davo ſehr ia 5 5 y u Te — = n Imn Grundſtüe m — 
nee ee Fe — u3 davon nicht ſehr groß und al 5 Rab —— Obwohl nur ein Heiz} y ak die ruft, die ein Menfch aufinen- | tum, dem Srumdi tüf am Xi ncol ı 
J * = — en ne. aufchliehid =, ” ) Sup 2 Län— zimmer „verwendbar. Ferne r it dort'nes Gebäude, ae vahrt es einer großen de t, um feinen Blutfrei slauf ſtändig Park und der Wellington ve, Sind 
Das Sprichwort von der Stalltür. Zünde weder Streichhölzer noch ge, ausſchließlich Vorder- und Hinter- eine geräumige Schlafveranda, und ein. Famili ie/Unterfommen. "aufrecht zu erhalten, genügen tmürde, | front, gelegene Xand, 100 bei 165 
die erit aeichloffen wird, menn die Kerzen m Kleiderraumen an. — ln ⸗ set re Eee eine elettrifche Lampe von zwei Fuß, zu nicht genanntem Preiſe, ver— 


Kah verbrannt iſt, läßt ſich auch auf „ — u De PUR u ae Finger, Hiermit jährt man To lange EN 2 Ze < — — wutlich aber zu über 8450 den 
enerebrünfie anwenden, die — ‚oder — — an. D on 5 un | fort. bi8 bie Handfube un Yalı nah | M h ZFrontfi uß, erworben; ſeine Geſammt 
durch ein wenig Nachdenken, ein wenig => in gemöönlichen st — — me nswertes ‚biefelben, wenn ihre Jarbe uefprüng- | Borgarten us dinter) | Leiden iſt > Hegel ner ie nu u 
Vorſicht leicht hätten vermieden mwer- wahrt werden. für Hansbefiker und Mieler a ee TR ne ſollen ſchön und nützlich ſein. cf a d ı 300 * längs der We Ilington 9 ve 
den fünnen. Den Peltrebungen zur  Neinige Stleider nicht in der Nähe . Sie ee mE SE — der) zwun en Es it im feinften Teil des neuen 
Verhütung von Bränden, die in allen einer offınen Flamme mit Gafolm. Möbel müffen, wennigaftiid J ET Der attfattns (Epiphyllum) Millionärsviertels der —R ite. 
Staaten vom Nationalverband der Putze ben = on wenn noh.fte aut erhalten merden! * * * iſt dankbar und anſpruchslos, doch — a 2 Die Jefferſon Ice ‚Se. hat von C. 
Feuerberficherungsactel ſchaften ach Feuer in ollen, fleißig von Schmutz und Staub Weiße Flecken und Rän-kkönnen kleine Kulturfehler ihn zum Beliebte Chicanver Dame berichtet, DO, Voren die Stunt eisanlage und 
Kräften gefördert werden, nd aſſe ötige 2. app nicht berumlie-  Defreit werden, und zwar das en der a a polirten® ö 5. In, |borzeitigen Riidkaana bringen. Wenn: wie ſie ihre Geſundheit durch Nadbarhäuf er au | de Oſtſeite der 
— = r., 142 Ruß nördlich 
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— — Yen Se me 2.06 werk buch zarte jaubere Publappen, seien fie durch abteopfende Lichte oder Diele Pflanze beginnt, die noch grünen Plant Juice wieder gewann. ne u 
Unterftüßung von Besörden und den erae dafür, dat; fich Müll nicht in das Polfterwert Durch gute Bürften. dadurch entitanden, dah man heihe! Vatteile abzuierfen, fo liegt entweder 15 srand Ave., Grund 76 bei 
Y ! Nublifum uteil werden unen J N 39 Sollte | } her [3 P- a — En: —— de ne — E u? TEE } Fuß nit 8 00 Rela! 311 
allgemeinen Publitum zuteil werden. ingew Hen Quantitäten an-Sollten alte Möbe el, welche ehemals ge— Schüſſeln direkt auf die polirte Fla anhaltende Bodernäfie u. inf: olgedeſ ol Fuß, mit 849,600 belaſtet, zu 


Yud) in Ohio wird bon ben Feuer — — bohnt oder mit Wachs polirt Waren, ce geftelft hat, entfernt man dadurch, jenWurzelfäufnif vor, oder diepfl lange Als Blant Juice zuerjt in ben; nontinellem Preije envorben. 
wehrchefs dafür geſorgt, daß die Ber Sorge dafür, daß —— ceröhren — — ER, jo muß die Bob: daß man ein wollenes Läppchen in Tteht zu troden und dazu in fepr Hei- 970 Ben Stäbten der Dereimigten Zinushausverkäufe: 1400 bis 1410 
völferung mit den einfachen Worb tz ich in gutem Zuſtand befin ben. m — werden. Man ſchmilzt eine Miſchung gleicher Teile Brennöl nen durchwurzelten Vehältern. Wo letz Staaten eingeführt wurde, zweifelte Oſt 63. Str. dreißig Wohnungen, 
gungs smaßrt egehn bertr ut G N ad £ än 1 \ leid r der leicht zu dieſem Zweclke wei Unzen Wachs und Spiritus taucht und die betreffen: teres der Fall iſt, mu ß das Frühj jahr man ſeine Heilkräfte an und ſie muß⸗ nebſt Grund, mit 862,000 belaſtet 
gemacht wird, deren Nichtbeachtung eniziindbare Stoffe n Si auf Furnac en nzen Waffer, fept 14 Unze pen Gtellen damit fo lange fräftig ein zum Umtopfen in mäßig größere Zöpfe {en an Ort und Stelle bewieſen wer- zi 95,000 von Rosmwell_ ©. Adlen 
dem Lande jährlich einen auf $25,: oder Damy rät re un Neintteintalz nn bereitet auf treibt, bis die Flecken derſchwuͤnden — *8— werden. Als Erde iſt eine Mi den, ehe man ihnen Vertrauen Ic henkte. an Frank %. Zimith in Tausch fir 
000,000 bis 330,009,000 bezifferten Serge dafür, baf ſich im Schorn- biefe Weile unter beftänbigem Umrüb: | find, — Meike Syieden, welche dadurch ſchung vonGnrtenboben, leichtem Lehm Der Beweis murbe in jeder Stadt, das mit 315,000 befaitete und au 
Schaden berurfacht. Bo — nen % tein nid —— Rup anfamme it. ren em Bohnwachs, mobon man etwas entitanden find, dah warme Gefähe und Lauberde zu empfehlen. Guter ſchnell erbracht und bald bezeugten* 3,000 bewertete Sechsfamilien 
— haben ſie eine Li Sür Wenn Waſſer in Leitungsröhren auf ein Stück —— Zeug wiſcht Auf polirte Gegenjtände aeftellt wur= Abzug in den Töpfen ift motivendia. ‚ zaufende bon YXeuten Die Hilfe, Die: haus 6439 md 4 st imbark Mve.. 
den, deren ſi ‚bie ? Bürger, befonder? gefroren tit, dann berivende zum Auf- ind momtt man Die Nobel polirt. I den, entfernt man mitteld Spiritus, . * J — Plant Juice ihnen gebracht hatte im das Backſteinwohnhaus 6638 Ken 
Te: Feuer, Sondern ftets heihes Möbel von feineren Holzarten tonn mit Sampendl vermenat, welche Mi * E Fall von Magen-, Nieren-, Leberlei wood Ave. und eine Farm bei Grand 
eſer Waſſer. man auch ſehr gut mittels eines ſchung man mit einem Läppchen wie Zimmerpflege der Topfnelken. den und Rheumatismus und fein Bah—, Mich. An der Nordoſtecke der 
art. Wenn man glaubt, daß die eine oder ——— oder feinen Labpens mit derholt auf die Flecke reibt, Nelfen wollen viel Licht und Luft Ruhm verbreitete fich über dag ganze Lakeſide Terrace und Howard Ape. 
Ob und wie viel dies zur Ve eminbe die andere der Gasröhren nid; mehr Frilger Mild en mober man fo! —— J haben und nicht zu viel Feuchtigkeit. Land. fünfzehn Wohnungen. Grund 50 bei 
tung derFeuersbrünſte beitragen wird, dicht ft, dann Toll man die umdichte lange reibt, bis die Feuchtigkeit wieder Während des Winters lieben ſie voll Jetzt, da Hunderttauſende der lei- 156 Fuß, mit 850.000 belaſtet, zu 
bleibt abzumwarten.. 63 erfcheint jedod Stelle nicht mittel® einer offenen verſchwunden iſt. Diher ans Stein. fommene Rube, das beißt, das Zim: denden Menjchheit bon Plant Juice! annähernd $100,000 von red Wert 
nicht unbegründet, die fraglichen Hin; Flamme fuchen, pielmehr fol! die Gas * * * 2 an velchent Tie ftehen, darf nicht Hilfe erhalten haben, hat fein — lenberg an Joſebh O. Coſta: dieſer 
weiſe auch den Bewohnern Chicagos geſellſchaft' hiervon benachrichtigt we Zerſpringen der Eier. — ei — omeritanifihen RER zu warm gehalten werden. Sonſt trei ailgemeine Anertenn ung gefunden und; gab das auf $16,000 beimertete Se 
Be pa madıen, 100 auf bem Den = — Beim Gierfochen wird es wohl jchon Tatsbericht aus Malta werben bie Vor» ben fie zu zeitig aus, und bie jungen | der Name „Plant Juice“ ift ein Haus-; hände 936 Lafayeite Str, 32 bei 
chen Gebieie taum mwentaer als i — che Drähte ſollen nicht auf der vorſie fen Hausfrau vaſfirt züge der auf dieſer Inſel — ſtei- Triebe * leicht vom Ungeziefer haltwort geworden, da Ihr in allen 140 Fuß, und eine Anza bl Lader 
geſündigt wird. Wer beſonders vor- Nägel gehangen werden fein, daf die Gier zerfprangen, auch Ternen Dächer gerühmt. Der Braud), befallen. Sehr borfichtig fei man aud Zeilen des Landes nur wenige Heime; gebäude an der Milwaukee Ave. nahe 
ai ieie An [et etrifche Bügeleiſen — fie beim Hin —— — heil die Dächer mit Stein zu deden, iſt mit der Wahl der Erde. Die Miichuna finden werdet. die ohne eine Flalche Gmiln Str., zu $20,000 in Kauf. 
weilungen « us und hänat fie iraendir — entzündbare Stoffe uf — I — * dehnt — beain dort ſehr it und wird, auch jet DE beſtehe aus Raſenerde ober altem leh- + tant Juice in ihren Argzneiſchränken An der Südoſte« fe) er Sunnyſide und 
im Haufe auf, to er Tie jeden Morgen den und man achte bar uf, ß Erhitten * Luft um ein Fünftel nmer berolgt, weil die jteinernen Dä migem Bau ſchutt, Miſtbeeterde und ſind, da es tatſächlich ein Standard- Campbell Ave. zwölf Wohnunoen 
leich nack dem Aufſtehen leſen und ſie Strom ſtets ausgeſchaltet iſt, ihreg Raumiı ıhaltz aus. Da fich aber Ser billig und äuperft dauerhaft Find. ſcharfem — e, zu em zeilen aut ° Heilmittel geworden iſt für alle Lei— Grund 68.5 bei 125 Fuß, mit 
ſich zur Michtichnun tür den laufenden Fiſen außer Gebrauch. in dem Gt feine Oeffnuna befindet, um Es gen gu Malta vera rtige Dächer, gemiſcht. Fur guten Waſſerabfluß den, die ihren Urſprung im Magen 813,000 belaſtet zu 836. 0900 von 
Tag einprägen kann. Streichhölzer, Zigarren- und Zigar— die darin befindliche überflüſſige Luft Dre SUN Jahre alt und noch in tabello- mu man Dura) reichlihe Scherben * J , John SH. Birren an Ernſt Chaney im 
Erlaube den Kindern nicht mit retenſtummel ſollen niemals in den pinauszulafien, To fprengt dieſe die ſem Zuſtande ſind. In früheren Zeiten unterlage ſorgen. Das im Unterſetzer Die nachjtehende, unierzeichneie Er-! Tauich für drei Ächuldenireie wert 
Streichhölzern zu Spielen. Mülltaften geworfen werben. Schale, und hierbei geht |nuch meitiens verwandte man große Holzbalken, auf ſtehende Waſſer muß immer entfernt — — Rn Valentine Conrad yolle Grundſtücke 6133 und 35 Prai 
— G — — — — — —— — —— — die zarte Haut des Eies entziei und ore man den Stein verlegte. Die Bal werden. Hat man bewurzel It Stecklin— von , N ir. SEU Nord Zulman Abenue, rie Ive,, ſechs Wohnungen, mit 
ee * * — ——— die Gier laufen aus. Man verhütet ten hatten einen Querjchnitt bon fünf= ge zur Weiterzuöht eingepflangt, fo ijt einer beliebten Chicagoer Dame, 1 816,000 belastet, zu $30,000 von €. 
Ein Bockfiſch. Und hinterm Rücken nörgelnder Pe und zwanzig zu achtzehn Zentimeter. es vorteilhaft, dieſe erſt einige Tage Lur eine aus Taufenden ähnlichen m Bertha au H. S. Flarmann im 
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Mert’3. iunaed Blut! Der reinite Ton Dein Piinatsi — EREEE der —— — Jehzt ‚nimmt man ftatt ihrer ftählerne des befferen Anmurzelns megen hin Inhaltes. die wir aufbewahren. Sie Touſch r ein einſtöckiges Laden- 
Merk's, junges Blut ——— Dein Zünglein aus dem Roſenmäu liche Luftolaſe befindet, mit der Gubel "x". räger. Der Stein ijt ein auf:ter das eniter eines —2* izlen Sim: ‚erzählt im folgender Weife, toie ihr aebäude an der St. und Qoomis Str, 
0 chen ſtreckſt. ein wwinziges Loch macht. Nur muß Der nie gelrochener Kal Ifftein, der in mers zur ftellen. Sobald die Pflanzen Datte don einem fchmeren Fall von Fiuf der Dirieite der Lincoln Str, 
Des Lebens kling:, wen eine Jechzehn * vatauf achten, daf, die zarte in: Stüden von zehn bis zwölf Sentime- durchgewurzelt ſind, kommen fie ent: Magenleiten turh Plant Juice ges 192 Aus nördlich vom Montroiis 
Bl. Wohl blickſt du dann erglüßt zu mit un Mr nicht verlet wird. a if fer Dicke zur Verwendung gelangt. Die — ins Fenſter oder in den Garten. heilt wurde: — Boulevard, Grund 100 bei 152 Fuß, 
Es bleibt das vielgeſchmähte Backfiſch herüber, dies eim Aubert auverläffigegs Mittel, einzelnen Platten werden dicht anein- Zunächit tut man aut, fie vor den hei-j  ,‚„ein Öatte war jeit vielen Jahren it $60,000 belaitet, zu nominellem 
after Als frügſt du ſchüchtern: Schämſt auch Dr ie % j 5 6 Se ander in Zement verlegt. Alle Fugen hen So nnenſtrahlen 3 zu ſchützen. Ver leidend und ihm wurde eine Operation zreiſe von G. A. Fry an Martin M. 
as ſchönſte Alter doch der Frau u du dich mein? a a a Zi Zara as VEN A not mit einem bünnen pflanzt wird alljährlich im (yrühjahr Angeraten. Cr war im einem fo ſchlech Owen. 
vi dirals Mufterdämgen Nmtadsieinwindanfs Dementitreifen befent. Die Dächer in die bereits genannte Erdmifchung, | EN Serundheittzuond daß er feine E. S. Fechheimer und die Gebrü— 
lieber zufriſchen, löſt man etwas gel- ginn Hach und haben nur ganz wenig Gegoſſen wird nach Bedarf; bei hei— Arbeit aufgeben mußte und keine Nah— der Winslow haben auf 
Humpelrock? Nein 5. bes Bienenwachs bei lauwarmer Tem-⸗9 

peratur in wenig Terpentinöl auf und 
F 4 ae! reibt damit die Wachsleinivand, nad) 
‚irren ſich zu ſchwingen 3 urzen Röckchen, mit gelöſten Haa dem ſie mit Waſſer und Seife ge⸗ 
heiſcht. or ET reinigt und gut geirodnet, ab. Sie 
noch der Unſchuld klar— u EEE uch Voll glänzt darn, wenn fie nicht Tchon zu 

iter Spiegel, Pr | = * ibſt — ſehr abgenüht war, wieder wie neu. 


ee zehn Sehr 

Neigung, gerade aenug für ven Ab: Ben, austrodnenden Wetter und wäh [Fang irgend welder Art in einem zu insgeſammt 854,650 de die 

lauf des Se ers. Da fich der Stein rend der Knofpen- und Blütenbilvung „gen behalten Tonnte. Er tonnte, (imois Baver Bor Co. das zwei 

nicht obnugt, beiteht die einzige Mepa- teichlicher, bei trübem Wetter und bei Rechte nicht fchlafen und twurde 9, yeitten Stotvert des Daui 

ratur —— daß man in arößeren eingetretenem Stillſtand im Wachetum Owach, daß er faum umber gehen; nis 33 Carroll Moe, verpad 

Beitabftänden die Zementbedefung ber gieht man weniger, unter Umitänden —*—*— a ——— A die Walter M. Lowney 

Fugen einmal erneuert. Wenn man gar nicht. Die übrige Pflege beſchränkt —— Zn machten u arop® Dome Scale Co 

Fe — Ie8 auf ven Steindacern nicht oerade ipa= fich auf das Anbinden der Ameige und rg und ronnie * * 856, 250 auf ſeiben 

Es fäuſchte nicht und ward noch nie Und wünſche daß du noch mit fechzia ” y * zieren geht, dauert es manchmal zwan- Enltfernung etwaiger abgei fühter Blu — ER ER gr hatte Zihr das Gebäude 1222 

Im. getäuſchi. Jahren Flechen an Sihber, die zig Jahre, ehe irgend eine Rebaratur men. An einjährigen Pflanzen werden Ren un. * attrafl, TLGEND, in Mabaih Ave. 

ee der Seele fiebzehnjährig duch Eier veranlaft wurden, fünnenponnöten ift. Auherbem befiten fie den Ti nur einige Blütenftiele bilden, be- 33 — — = Yorke [9 Diel DER | — ae 

Du Ihmärmit für Dichter und der bleibſt. mit tı odenem Salz auf weihem Yap großen Vorzug der Feuerfeitinfeit. ‚ren Zahl jedoch mit den Jahren zu⸗ en Sure, hart es einzunehmen Neuheit für Zummtagsreiter, — 
Gardetruppe pen abgerieben werden. nimmt. Im Herbſt kommen die Nel— egann. Er. Mlaft jetzt gut, kann Yuusichriit: „Nach Einwurf eines 


3 * a —— ä —— feine Mahlzeiten elfen und in d 
m fe Leutnant?, Menn’: Mama * * * ‚fen wieder in einen hell r ren 
Blitzblank . Bun E en, Tuftigen, | Wochen ift er wieder an feine Arbeit 


— könnt Die größere Rache. Mann; Glac«éhandſchuhe zul, 2 — dem Kommers. 2 - ‚froftfreien Raum, wo fie von Zeit zu) gegangen. ng Beiden iit eg ein Q 
ut: Du biit ja feine Mode: „lo Die Serterbera bar Dich belei: |»; n; "m fo f in dent (im Café eine Zeitung verk * eit ganz wenig gegoſſen wer Bd p —— en — er iſ arten.“ 
Was t reinigen. Man bedarf dazu ein 3 g den. gnügen, Plant Juice zu empfehlen,» logiſchen G —— rn 
Der Pant Juice Mann hält ji im! Einfache —- RBEHR 


ah? Nr! N nerha stn Infinr rt pm 14 . r_*’r — —* it ra ⸗ — . 
puppe, digt! Ich werde ſie ſofort verklagen wenig friſche Milch, eines Stückhcens in nz Fun * — — 
men Ste doch mal her, — ich alaube, | Mana * a FT 
: | Boshaft. — „Schan nur“, jaate Laden der Public Drug Eo. auf, Nr. Du Fribe, Rn en — 
nr } u . un | — ” . oT N — ln \ 
ı beim Tecabe: ıd des Geheimrats ein, 26 Süd State Straße, zwifchen Ma: | Wird? en „er beirat 


u biſt ein Falter — und der Falter Frau: „Naufe mir licher ein nelies ! brauner Seife und eines reinen Hand- 2 * 2 ö 
D id) Itehe auf dem Kopfe!“ 
S 


ſchwärmt. dleid, da ärgert ſie ſich weit mehr.“ tuches, das drei- oder viermal zuſam— 
Höchſte ar Bauer (zu sei: —* zum andern, „wie Fräulein Ell a diſon und Monroe, wo er täglich mit © einfach 'n Tienftmädchen, da fällt das 


Del — nein! 


f 
Stil r 


Zweimarkſtücks öffnet ſich die Stall— 
ür und der Gaul läuft bis zum Zoo— 


—— Er bört 08. — Gertie: „Sch |mengelegt it. Man breitet auf bem 
„D Ihoding!“ zeitern prüde Gouiver- möchte wijfen, ob der Herr im Hauſe Tuche die Handſchuhe glatt aus, ner Alten): „Du, Cenzi, jetzt dürfen wieder das bee ier inafitrt,” ‚dem biefigen Publiftum zujammen- ! wädden weg, Amd mer wird der 
nanten, 21224 driiben mid) hört, wenn ich finge.“ — nimmt ein Stüdchen Flanell, ‚taucht ed! wir aber bald une Häusle ausbeſ— kommt und die Vorzüge diefes Heil⸗ Mann.“ 

em du ein Rad fhlägit, did am) sulte: „Ganz fiher! Er madjt jedes- | in die Mil, reicht es mit Seife und | fern lafjen, die Maler figen jchon da⸗ Hi < A | mittel® näher erflätt. Gr fpricht 
Barren redit mal fein Zenfter zu.“ | reibt damit den Handfhuh gegen ben i vor!“ | Xejet ie " ouutagpoſt |deutie geſet Die „Bonntagpon« 


Ninzeige | 


| 
! 
! 
| 
| 
I 
| 





__Wbendpoft, Chicago, Diendtag, den 5. Dezember 1916. 

Markte wirken. Und fie wirb fich im lerftredt. Viele Farmer, die fich vor 14 
- ihrer ganzen elementaren Wucht umd!Xagen bitter darüber befchwerten, ih: 
 Stärfe ſchließlich als ausſchlaggeben- ren Mais nicht zu Markt fehiden zu r 
der, preisbildender Faltor durch- können, ſind jetzt nach dem erfolgrei- eine ſolche Eröffnung an den franzö— 

| ); * gr : — ſetzen. Sie wird ſich auch dann durch- chen Preisſturz für Maiskorn aber ſiſchen Botſchafter dem Frieden dienen 
J ae ‚_ les beutet barauf Bin, daß inljegen, wenn der graufige Weltkrieg wieder beruhigt und fehen mit Gelaf-| würde? Mußte der Franzoſe dieſe Er— 
a ‚furzer Zeit fi bie Lage im Welt-Ge- jiner Nacht und wider Grivarten ein fenheit dem Zeitpumfte entgegen, too | öffnung nicht als Zufage der Waffen: | 

SE ‚treibemarfte deutlicher abgeflärt Ha=|pföpliches Ende finden follte, -weil fie bei einem unbedingt noch bebeutend hilfe für den NKriegsfall anfehen? 


Finanzie Men —* Saar „Nberbroft".) 
Die Marktlage. 


en nn ne En EEE De ne Er Ben. an en en. nn 


Zinjen:Tage 


Spareinlagen, weldhe an oder vor dem 
6. DEZEMBER 
gemacht werden, zichen 3 Prozent Zinfen per Jahr vom 


1. DEZEMBER u 
Illinois Trust & Savings Bank | ° 


Nordoſtecke La Salle und Jackſon Strafe 


faßt fein müffe, fofort dem franzöfi- 
Ichen Botfchafter Kenntnis. 


Konnte. Lord Grey annehmen, daß! 
Von F. . Matenaerb, | 


‚ben wird, mit der Gemwißheit, daß die Enaland eben auf die überfeeifche Gin» höher werdenden Preife genügend Ei-| Muhte Frankreich dadurd) nicht ermus | 
Preiſe für den Reſt des laufenden | fuhr angetviefen ift und nebjt allen fenbahnmwagen werden befommen fün- tigt werden, Rußland die feit Tagen, 
|Erntejahres bedeutend nod inineutralen Ländern fnapp an verfügba- nen, um ihr Erzeugnif, in jehr lohnen: | dringend verlangte Zujage der umbe- | 
die Höhe gehen werden, teil eine ren Handelsſchiffen geworden it. der Meife zu vermarkten. Dezember: | bingten Kriegsgefolgichaft zu gegen? 
‚meltweite Stneppheit an Brotgetreide Außerdem glauben wir nicht an die mais fchlof am Samftag in Chtcano!Und mußte Rußland nicht durch die 
‚einfadh mit mathemtifcher Sicherheit | großen ruffifchen Vorräte aus den mit 8634c, Maimat? mit 90c und Sicherheit der englifchen und franzo- | 
‚eine weltweite Teuerung zur Folge ha | Ernten mehrerer Jahre, weil Rukland Julimais mit 89%%c, Vreife, die im- | Tiichen Bundesgenoſſenſchaft in ſeiner 
‚ben muß. Schon krümmt und windet gar nicht die Fazilitäien beſiht, ſo merhin noch erheblich über normal Kriegsabſicht aufs äußerſte beſtärkt 
man ſich in England, um ſich den große Setreidemengen richtig und ſach- ſind, obwohl ſie für den Verlauf der werden? 
herabgeſetzten Rationen beſſer anzu⸗ gemäß Monate und Jahre hindurch zu Woche um 56 bis 6 Cents gefallen Die 


—3— re in ae 
‚paffen. Der englifche Zenfor hat, was ;fagern und aufzubsioahten. Und end-'waren. Am geftrigen Montag, zu Be! Morgengejpräch des Lord Grey ließ in! 
ofnn der neuen Woche, wurde bei; ber Tat nicht auf fi warten. Am 


‚horn aus privaten Nachrichten immer lich wird e8 Monate dauern, big nach en. an 
‚mehr befannt geworben tar, jegt fel- Beendigung diefer Melttataftrophe auf Schluß der Börfe in Chicano Dezem: | Aberd desfelben Tages, des 29. Jult, 
‚ber zugeben und eingeftehen müffen, per Erde fjomweit geordnete Zuftände bermais mit 873 Cents, Maimaig mit beauftragte Herr Safonow den ruffiz| 
daß nämlich die weiland Königin der !pieber hergeftellt fein terben, dat 908 Cents und ulimais mit 9014 |Then Botfchafter in Paris, der franz 
Meere bungert. In England befteht! Handel und Wandel, auch im Welt |; Cents quotirt. ‚aöftihen Megierung die aufrichtige 
nicht nur fchon jet eine große Knapp- 'getreidemarkte, wieder ihren natürli-) Hafer, der befanntlich.im Vergleich Dankbarkeit für pie ihm don dem Sa BRe— 
‚beit an Brotftoffen, fordern deuifche | chen Verlauf nehmen tünnen. Solange !zu Weizen und Mais viel zu niedrig franzöſiſchen Botſchafter gemachte Er⸗ — — — * 

Unterſeeboote ſchneiden auch mit von aber braucht England, um nicht zu im Preiſe ſtand, iſt von dem allgemei- | Närung auszufpreden, daß RUN Lan mm rn nn FTSE 
‚Tag zu Tag buchfihlagenberem Et> pungern, jedes Brotgetreideförnden, auf bie Unterftügung| .. nereit feien, auf einen Angriff und das Weſtufer der Dardanellen 


* lie Aberferifihe Sufuh nen Preisfturz eigentlich noch am al. | bel —“ — 2 — 
olge alle überſeeiſche Zufuhr von das es gerade aus den Vereinigten lerwenigſten in Mitleidenſchaft gezo- des verbundeten Frantreich — — + sicht Falle mis &: 5 \ 
Beotgetreide nad) England ab. An bel- — Vereinig af ſchaft gez f Frantreich zu verzichten, falls mit Hinterland zugeſichert und e 


—& | 
COMPANY 
er 


Wenn Ahr Eure Erjparmiffe Lei der 
Merchants Loan & Truit Companh 
Bank of Chicago binterlegt, erhal: 
tet Xhr nicht nur 3% Zinſen, zwei⸗ 
mal im Sabre autgejchrieben, jon- 
dern Ahr habt anch-die Genugtuung, 
zu mwiffen, daß Euer Geld ficher iit. 


I 
ruffifhe Antwort auf das 


338,000,000.00 
in Zinſen 

wurden von uns aun Ein— 

leger ſeit 1890 bezahlt. 


Dieſe Bank beſitzt ein Kapital und 
Ueberſchuß von zehn Millionen Dol— 
lars; ſie unterſteht ſtarker, konſer— 
vativer Leitung und hat die Probe 
ſeit über einem halben Jahrhundert 
beſtanden. 

Alle Spareinlagen, die in dieſer 
Bank am oder vor Mittwoch, dem 
6. Dezember gemacht werden, 
zieben 3% Zinſen vom 1. Dezem— 


— lau 
gen worden. Unter ber Hand foll auch | Fönne. — ität Frantreichs — 
ge ! Hand | ch utralität Frankreichs gſien unter den Ententemächten auf⸗ 


I(& . © 

es « SEtaaite in — en Muklamh dh, ; — England die N 
ler Verzweiflung tagten am a Maz nun bie derzeitige Lage in un⸗ gerade in Hafer ein ſehr gutes und fe⸗ —* mens — = ber RO | perbiirgen wolle. In letzter Stunde geteilt haben. Die enalii Reaie- 
ber verflofjenen Woche die böfen Geis |ferem Weizenmartte anbelangt, fo ſies Erporigefchäft während der der- Dom 30. und 31. „Juli vor ber Satz) a machte ich die Zufage, daf, for iruma jit Ant ‚ngliihe Regie 
‚fter England?, um zu beraten, tie |tann niemand leugnen, dat ber Marft floffenen Woche zuftanbegefommmen|Tade der dur unſere Einwirtung 2 Enaland fich nexital pernike ımmg Mt Anfragen, die ihr hierüber 
112 W. Adams Street | man am wirtjamften draſtiſche Maß⸗ übernerös ift. Anaft und Unficherheit fein. Andererfeits ift au die Spefu- | berbeigeführten Nacgiebiateit Delter= | ‚niere Flotte ge” Frangöfifche Nord.) im Farlament geftellt worden find, 
‚nahmen gegen bie riefengtoß wadhz!zenieren, Fraglos ift das zum Teil da ;lationzluft für Hafer beträchtlich zu- | teiheUngarnd, die ben Weg zur Er | güne nicht angreifen und — —— Ke s „ber diefe Pläne der 
‚fende Gefahr der deutichen Zauchboote | mit zu erklären, daf bei dem jenfatio- Vorausſehung der, Gegenfeitigtett | ri, enie ſind doch wahrſcheinlich auch 


—— en ( 3 Friedens frei hie; es 
rückgegangen. Den „Bären“ Denn. Be ee für den Völferfriebenshund, dar m 
! f 820u5 J 8i0 un: ne , ER tuand ( e dd st’), . — — use it sSolterfriedensb E 
treffen und bie Zufuhr * unbedingt nellen Preisaufſtieg Ende Oltober und nö — leine feindlichen Operationen gegen die später marantireı Kot re * fie 
Lebensmittel fihern Anfang November die Spefulations- Er garanziren Toll, von öntereife, 


Gtablirt 1857. 


Nordweſtecke Clark Straße. 


—* 
X 


frmtodt | 


‚ebenfalls aber die großen „fichtbaren” 
— — notwendigen 


ee nf a 2ord G 8 Her Maul— 
Vorräte für ihre Veftrebungen zugute, | Offrung Lord Gregs am Heren Paul 


franzöſiſchen Handelsſchiffe vorneh- 


Frſparniſſe, 


in der „Firſt Truſt and Sav⸗ 


ings Bank⸗ angelegt, 
abſolut ſicher und Zinſen in 


der Söhe von 3 Prozent wer⸗ 


den iährlich darauf gezahlt. 
Schnelle und zuvorkommende 
Bedienung und bequeme Kar 
ge mahen ein Konto bei die 
fer Bant zu ciner wertvollen 


find; 


fünne. Dabei mußte man eingeltehen, 
daß in England heute nicht nur das 
Brotgetreide fchon jehr fnapp ift, fon: | 
dern daß über England eine Hungers⸗ 
not ſo ſicher, wie zweimal zwei, vier iſt, 
bereinbricht, wenn es nicht gelinge, die 


unbehinderte Zufuhr an Broi— 
getreide durchaus offen zu balten. | 

Das bedeutet, daf; England feinen! 
obfolut notwendigen Bedarf an Brot- 
neiretde nur dann eindeden fann, menn: 
es ihn aus Norbamerifa zu beziehen. 


luft im aroken Wublifum forwohl wie 
bei den „Profeffionellen” zur hellen 
Spekulationswut eniflammt wurde, 
ſo daß ein zu ſchneller und ein zu ſtei— 
ler Preisaufſtieg, wenigſtens in ge— 
wiſſem Sinne, zuſtande kam. Dem iſt 


die Reaktion jetgt, ſobald die techniſche 


Geſtaltung des Marktes es geſtattete, 
gefolgt. Die Aufſtauung des Getreides 
in den Elevatoren des Landes und auf 
den Eiſenbahnen, ſowie in unſeren 
Ausfuhrhäfen, alles herbeigeführt durch 


doch darf nicht vergeſſen werden, daß 
in dieſen ſichtbaren Hafervorräten 
jebenfo fehr eine arofe Täufchung Yient 
‚wie in den jichtbaren Weizenvorräten. 
:Dezemberhafer wurde bet Schluß der 
Mode an der Börfe in Chicago mit 
52, Maihafer mit 55% und Juli: 
'hafer mit 53c auotiert, um 4°%c bezw. 
öc bezw. 3%sc niedriger al zu Beginn 
der Woche. Anı geitrigen Montag, zu 
Beginn der neuen Woche, Tchloß in 
Ehicago Dezemberhafer mit 5l3xc, 


vermag. Denn ungeheuerlihe Verwüz die Verfrüppelung der Ogeanfchiffahrt,; Maihafer mit 558c und Julihafer mit 


| Cambon gemwährleilteten Sicherheit der, dan 
‚enalifchen und franzöſiſchen Waffen- Men werde. 
hilfe, eine Sicherheit, die ihm über— 
haupt erſt die Möglichkeit des Krieges 
gab. Es. wählte die Mobilmachung 


Lord Grey Hatte auf all dies nur | 
die Antwort: er müſſe endgiltig jedes 
Neutralitätsverſprechen ablehnen und 
und damit den Krieg. er könne nur jagen, daß England it | 
| Wer ift num fchuld an diefer fgid- die Sünde freizuhalten miniche. | 
ſalsſchweren Entſcheidung? Wir, die Hätte England diefe Nentralitätser- 
wir dem Wiener Kabinett mit Nach- klärung abgegeben, ſo wäre es nicht, 
|drud die äußerte Nachlichtigteit und wie Yord Ören meint, der Vera! 
|die Annahme eines englijchen Vers tung der ganzen Welt preisgegeben | 
mittlunasvorfehlags empfablen? Oder |iporden, jondern es hätte jid damit! 


Co fchen die Annerionsabfichten 


‚unferer Gegner aus, wozu aud) nod) 


Elfaß-Lothringen Tommt, während 
ich, bei der Beiprehung unierer 
riegsziele die Annerion Belgiens 
nentals al3 unjere Mbficht bezeichnet 


!' babe, 


Eine ſolche Gemwaltpolitit Tann 
nice die Grundlage zu einem wirkja- 
men internationalen Friedensbunde 
abgeben, Eine ſolche Gemaltpolitit 
ſteht in kraſſem Widerſpruch mit dem 


das britiſche Kabinett, das Frankreich das Verdienſt erworben, den Aus— 
und Rußland in der kritiſchen Stunde 


| von Lord Ören ımd Se Asquitt 
bruch des Krieges zu verhindern. derrn Asquith 


ſtungen haben die deutſchen Tauchboote hat einen ſichtbaren Weizen-828c. 


bereits unter den engliſchen und unter porrat, der momentan feſtliegt, her— re 


‚angeftrebten Sdealzuftande, in ; dem 


feine Waffenhilfe in Musficht ftellte? (das Recht über die Macht herricht und 


Lord Grey hat von piefen entfchei: | Krieg gewollt? 


Hırch bier fragte ih: Wer hat den 
Wir, die wir Eng- 


Des Neidjsfanzlers Rede. 
(Fortiegung bon der 4. Seite) 


— — — 


Errungenſchaft FE © er IWW I afle Staaten, die die Kamili * 
— land jede erdenkliche Sicherheit nicht Mmicht die Familie der zi 
viliſttten Menſchheit bilden, ob groß 
nur für unmittelbare engliſche In- oyor klein, ſich unter gleichen Bedi 
tereſſen, ſondern auch für Frankreich ungen —— edin⸗ 
und Belgien zu geben bereit waren, ßren —— ul, rn 
. © . - ! 4 JÄN 1 v * 

oder England, das jeden unſerer 6 — * agen frei 
an * entwickeln können. 

Vorſchläge ablehnte und ſich weigerte, Wi 


ſolchen „neutralen“ Schiffen, die ſich vorgezaubert, der ſtarktäuſchen b| 
‚mit Bannivaare in ben Dienjt Eng: iwirit. Von der englifchen Getreibes | I re 
lands geftellt hatten, angerichtet; fojeinfaufsfommilfion im London, Die pen Enifehluß zu dem verhängnikvols 
große Verwüftungen, baf bie verblies |unbehinbert ihr verbrecheriiches Spiel fen Schritt nefaht, wenn e8 nicht von | Das Haager Echiedsnericht, das ber; 
bene Schiffäionnage nur dann noch die, bier auf ameritaniichem Boden treibt per Themfe her durch Handlungen und | Zar anbot, Elingt ja äußerlich fehr be= | 
notwendigen Nahrungsmittel zufüh- ‚und da& ganze Erporigefhäft in Wort Ynterlaffungen zu bdiefem Schritt er= | beutungspoll, Aber e8 wurde ange: u fönnen, : 3 
ven fonn, wenn fie diejelben aus ber/und Tat unterbrüdt hat, ift diefe Ci*| mutigt morden wäre. boten, als bereit3 die ruffifchen Irups | jeinerfeitg irgend einen Weg zur Er- |<: , 3* die Entente ernſtlich auf 
nächſtgelegenen Quelle, aus Nord⸗ tuation mit ungewohnter Tatkraft aus⸗ ‘ch erinere an die Sachlage zu der pen gegen uns in Bewegung gefeht' Haltıma des Kriedens aiwiihen unfe- dieſen oden ſtellen, dann ſollte ſie 
amerika, zu beziehen vermag. Die See- |genugt worden. Mit Lug und Trug Stunde, als Rußland den Befehl der waren. Seinen eigenen Konferenz-! ron I —— NEE An auch konſequent danach handeln. Tut 
reiſe zwiſchen Argentinien und Eng- unter Ausnuhung des Scheines hat allgemeinen Mobilmachung erließ. vorſchlag — ich habe das wiederholt Sauten? — Ra fie das nicht, dann bleiben aud) die 
‚land tft doppelt fo meit, tie ziwifchen 'gerabe bie englifche Eintaufstommif: | Bekannt ift die Inftruftion, die ich)im Neichstag ausgeführt, hatte Lord, "Meine Serren! Sch iniederhole. erhabeniten Worte über Friedens- 
Nordamerika und England, und die ſion das Ihrige dazu beigetragen, die am 30. Juli an uͤnſeren Botſchafter Grey ſelbſt zugunſten unſerer Vermitt⸗ Ali⸗ dieie Dinoe find tan Sep Aueh bund und einträchtiges Zuſammenle⸗ 
zwiſchen Auſtralien und Indien prat- Preiſe um teilweiſe mehr als 30 Cents in Wien gegeben habe. In diefer fung zurüdgeftellt. Und Belgien? schen Neaierıma seite Au: meinen Mi ben der Völferfamilie Schall umd 
tiſche dreimal ſo weit, wie die zwiſchen unter das erreicht geweſene KHöcit- | Inftruttion habe ich ver öfterreich-un:| Ehe auch nur ein einziger beutfcher A ne Sr ii Rublitationen Rau). 
‚Großbritannien und Nordamerika. niveau wieder herabzudrüden, was ihr, | garifchen Regierung eine — —— ſeinen Fuß auf belgifchen — — one daf — Die erſte Vorbedingung für eine 
Alſo muß England, wenn es wirklich wie geſagt, um ſo leichter gelang, als Verſtändigung mit Rußland beinnend | Meten gefebt Hatte, hat Lord Steh eye, — — ei Entwidlung der internationalen Be— 
‚und wahrhaftig nicht hungern will, in gewiſſem Sinne der Maͤrkt „über- nahegelegt und ausdrüdlich ausgefpro- dem franzoſiſchen Botſchafter nah ; runde — diehungen auf dem Wege des Schieds⸗ 
B, Thon der ftarf rebuzirten, noch ver= |fpefulict“ war. Und geholfen hat ihr chen, dag Dentfchlann nicht winfche, | beifen Beribt an feine Regierung | Hirte retrofpeffiven Suiraiktien en zu) Berichts und des friedlihen Aus- 
Wr fügbaren Chiffstonnage wegen aus/ganz enorm bas immer mehr breitges| pur Nichtbeachtung unferer Kat=| wörtlich erklärt: KR a — handelt Ki nicht | leihs entgegenitehender Gegenjäge 
- ‚Norbamerifa feinen Bedarf an Brot⸗ ſretene Gerücht von einem Weizenaus- ſchläge in einen Weltbrand Hineingezo-| „Falls bie deutſche Flotte in den ee 2 —8 fe 2 ung | wäre, daf fich Feine aggreifiven Koa- 
Be | Getreide einbeden. \fuhrverbot, daS der jegt hwieber zufam=|gen zu iverben. Lord Grey weiß aud) | Kanal einfahren oder die Norbfee m Polemik. e — —* en das litionen mehr bilden. Deuſchiand 
| Kann England bas überhaupt noch? | mengetretene Kongreß unbedingt er- genau, daß ich einen von ihm unſerem paſſiren ſollte in der Abſicht, pie größte Jutereſſe —** en jederzeit bereit, einem Rölferbunde 
Be Wir alauben es nicht. Uber verfuchen |Tafien müffe, ein Verbot, an beffen!Botfchafter am 29. Zuli gemachten | franzfifche Küfte oder die franzöfi, tieder Füntlic re OT | peizutreten, ja, fid) an die Spike eines 
s u imerben die Engländer es mit allen!Zultandefommen mir aus vielfachen | Vermittlungsvorfchlag, der mir als|fche Striegaflotte anzugreifen und bie] al3 jet Dentichland der * m. ger Völferbundes zu ftellen, derisriedens- 
— Kräflen, weil die Noi ſie einfach dazu Gründen einſtweilen nicht zu glauben eine geeignele Grundlage für die Er- franzöſiſche Handelsflotte zu beunru- weſen, ſo gründlich als. möglich U Hörer im Zaume hält, Die Gefchichte 
NORTH AVENUE STATE BANK | ininat. Für unferen ameritanifchen vermögen. Diefe Ietere Argument | haltung bed yriebens fchien, mit ber; higen, m. 9.! — inürde die britifche ; erſtoren. 


denden Dingen nicht gefprochen, da=| 
für aber die Aufmerffamteit jeiner| 
Zuhörer auf Nebenfahen abgelenkt. 


Emile K. Boisot, Präsident, 


Norbweftliche 
Gde 

Monrse und 
Dearborn St. 


Kapltar 

unb 
Ueberſchuß 
310,000,000 


Die Nftien bieler Bank find im Vefis der 
fionäre ber FFirft National 
Bank of Chicago. 


Und trifft vollends Lord 
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Anagarn und Polen 
prompt ausgeführt zu den beſten 
Tageskurſen. 
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ET 
Gegründet 1860 - 


änder 


Jheii iſt im Bereich der Engländer 


Jolie Strümpſe, 
und Vandagen 
Apparate f. Mißgeſtaltungen 
Künſtlihe Arme und Veine 


— zu Fabritpreiſen — 


HOIIIMNGER. 


50-603 Mumwantee Ave. Ede Chicago Au 

Offen bis 7 Uns; Sonntag ven 9—12, 
Damen zum Vahnchmen für Traun. 

Ganzer 6. Wlosr, — Nehmt Kahritcnt. 
Karl Mayer, nager. 


Telephon: Wiunzoe 2697, 


goltdidofg® 


Bringt deu Namen umb „ummer Eures Ofens 
Dir haben für jeden fen 


Dren:-Zeile, 
H. MARGOLIS 
697Milwaukeeäve., 


Gegenüber Huren Str. 

Defen repariert — Teien nidelplattirt, 
Baiferftont fur alle Deifen. —Difen Ads, via 9. 
Etablirt jeit 1851. 

Aolfonbibodmt 


Ri heute Inapper 
? Briten und Honforten rund eine halbe 
JMillion Buſhels 


gentinien. 
J mit ſeiner verkrüppelten und, 


A Tage mehr völlig 


‚Markt liegt hierin eine unumftößliche |teird fon in ben allernächiten Tagen | entfchiebenften 


Garantie, daß im Grunde aenommen | 
eine unverändert Starte, ficherlich viel 
eher wachſende als ſchwächer werdende 
Nachfrage für jedes Körnchen nord— 
amerikaniſchen Getreides beſteht. Das 
iſt wohl zu beachten angeſichts der ge⸗ 
genwärtigen Geſtaltung des Marktes, 
die in ihrer techniſchen Konſtruktion 
augenblicklich auf fallende Preiſe be— 
ſtimmt hinweiſt. Wenn wir uns die 
Statiſtik der verfloſſenen beiden erſten 
Jahre des tobenden Völkerkrieges in 
Europa vergegenwärtigen, ſo können 
wir unter Berückſichtigung aller be— 
kannten Faktoren ganz gewiß nur zu 
der einen, beſtimmten und feſten 
Ueberzeugung kommen, daß heute nach 
dem nordameritaniſchen Brotgetreide 
eine viel ſtärkere Nachfrage beſteht, als 
jemals vorher zu verzeichnen geweſen 
iſt. Während des erſten Jahres des 
europäiſchen Krieges führte Nordame- 
rika (die Vereinigten Staaten und Ka- 
nada zuſammen), 450 Millionen Bu— 
ſhels Weizen (in Form von Korn oder 
Mehl) nach Europa, d. h. für England 
und Konſorten, aus; alle übrigen Wei— 
zenausfuhrländer, nämlich Argenti— 
nien, Auſtralien und Indien zuſam-— 
men, hatten im ſelbigen Jahre eine 
Weizenausfuhr nach Europa zur Ge— 
ſammthöhe von 75 Millionen Buſhels 
aufzuweiſen. Im vorigen Jahre, alſo 
im zweiten Kriegsjahre, verſchickte 
Nordamerila insaefammt 500 Millio: 
nen Buſhels Getreide nah Guropa, 
während bie übrigen Weizenausfuhr 
‚länder zufammen 90 Millionen Bus 
\fhels Weizen nad; ber weltlichen Hälfte 
der alten Welt braten. Wenn au in 
dieſem Jahre — und die Weizenknapp— 
und 
Verbündeten 
die 


weſteuropäiſchen 
zuvor 


ihrer 
12 3 
(iin ! — 
aus Nordamerika 
benötigen, ſo wird es aber einfach ein 


1: Ding der Unmöglichkeit fein, ein fol-| 

ches Quantum zu beziehen, weil wir; 
A bei weiten nicht annähernd foviel ab- | 
G geben fünnen. Denn in Kanada fowoh! 
wie in den Vereinigten Staaten mar 
die Ernte weit unter normal. 
unter normal, 


Weit | 
praktiſch eine Miß— 
ernte, war aber auch die Ernte in Ar-⸗ 
Demnah müßte England 
wie e8 
mit jedem neuen | 
Iahmaelegten Hans | 
deloſchiffahrt ſeinen enormen Weizen— 
bedarf aus den entfernteſten Ländern, 
aus Auſtralien und Indien, in erſter 
Linie, decken. Auch das iſt in Wirklich⸗ 
leit unmöglich. Um dann die Hungers- 
not wenigſtens möglichſt zu mildern, 
wird man verſuchen, aus Nordamerika 
noch an Brotgetreide herauszuziehen, 
was man irgendwie in die Finger be⸗ 


den Anſchein hat, 


kommen kann. | 

Dieſe unumftößliche Tatiache ſteht 
allen jenen Faktoren gegenüber, bie 
heute noch preisdrückend 


in unſerem 


‚im Getreidemarfte 


‚gonnenen, 


‚der Woche um 107, 


rund 10 Eents, 
teren Zufuhr vom Lande ber Preis! 


eine qute Beleuchtung erfahren, tie 
wir überhaupt der Unficht find, daß 
die Unficherheit und PVermworrenheit 
ihren Höhepunkt 
überfihriiten hat ımd mit ber fchon be- 
fortfchreitenden 


mit Bejtimmiheit zu erwarten find. 
Dezeinberiweizen wurde am Sarmd- 
tag bei Börfenihlug in Chicago mit 
1,65 Dollars, Maimeizen mit 1,7314 
Dollard und AJulimeizen mit 1,4135 


ber: und Maimweizen für den Verlauf 
Suliweizen gar 


19, 
LOL 


un 
zu Beginn der neuen Woche, zeigte der 
Markt zunächſt eine gewiſſe Feſtigkeit, 
doch vermochte ſich dieſe Feſtigkeit noch 
nicht durchzuſetzen. Dezemberweizen 
ſchloß geſtern in Chicago 
Dollars, Maiweizen mit 1.723, Dol: 


[ars und Julimeizen mit 1.4174 Dol: 
lars. 
Der Weizen hat auch den Mais von 


einer hohen Preisſtufe mit herabgezo— 
gen. Der Preis für ferner liegende Er— 
füllungstermine fiel für Maiskorn in 
verfloſſenen Berichtswoche um 
während bei der ſtär— 


der 


bon Baarweizen fogar um 14 bis 19c 
unter das erreicht gewelene Höchlt- 


niveau ivieder gefallen ift. Für Mais: | 


forn bejteht jet im iibrigen eine unge: 
heuer ftarfe Grportnachfrage, der je- 


‚doch nicht gemigt werden kann, meil 
‚auch ihr die hefannten Hindberntife, tote 


beim Meizen, im Wege ftehen. Unfer 
Maisgeſchäft vor Allem leidet unter 


dern derzeitigen Mangel an Eifenbahn- 


ER 
das 


wagen, der ſich über ganze Land 


änner! 


Peionders ſolche, die auderswo bebandelt 
werden ohne Meinitate zu erzielen. 


Kommt zu mir, Sch 
zeige Neiulate. 


pribaten 


N 


8* 


rzen im 
Arenz, Samor⸗ 
thoiden und alle 
zugezog. Kranl⸗ 
Beiten erfolareich 
mit geringen o · ⸗ 
ten bebandelt. 
Ad verivende die 
allerneueiten Te, 
thoden, vie Bro. 
Ehrtichs 600 und 
914 Neoſalvarſan 
u. Vittel gegen 
Rdeumatismus, 
garantirte 
tve Rel.r 
ohne b 
vom Geld 
Konfultati 


hy . y 
DER 


rei. -—— Nuffhub ift gefährlich, 
Sprecht heute vor. 


DR. WHITNEY 
505 S. State Strässe 


Ge Genareh Sir., gegenüber Siegel Cooper, 
CHICAGO, ILL. 


Befürmortung nad) 
| Wien weitergegeben habe. 
| ch habe damals nach Wien tele: 
| graphiert: 

Falls die öſterreich-ungcriſche 


NRe— 


vi‘ 


Klärung hen wir vor einer Konflagration, bei! 
de: Marktes erbeblid höhere Preife; der England gegen ung, Italien und 


Rumänien allen YUnzeichen nach nicht 
mit uns gehen würben, fo baf ipir mit 
Oeſterreich⸗ Ungarn drei Großmächten 


gegenüberſtünden. Deutſchland würde 
infolge der Gegnerſchaft Englands 
Dollars quotiert; damit waren Dezem- das Hauptgewicht des Kampfes zu⸗ 


fallen. 
Das politiſche Preſtige Oeſterreich— 


gefallen. Am geſtrigen Montag, Ungarns, die Waffenehre ſeiner Ar- 
mee ſowie ſeine berechtigten Anſprüche 


gegen Serbien könnten durch die Be— 


ſetzung Belgrads oder anderer Plätze 


hinreichend bewahrt werden. Wir 


mit 1.6214, müſſen daher dem Wiener Kabinett 


dringend und nachdrücklich zur Erwä— 
gung geben, die Vermittlung zu den 
angebotenen Bedingungen anzuneh— 


einfretenden Folgen wäre für Oeſter— 


reich-Ungarn und uns eine ungemein 


ſchwere. 
Die öſterreichiſch-ungariſche Regie— 


rung entſprach unſeren eindringlichen 
ihrem Bot⸗ 


Vorſtellungen ‚inden jie 
‚fchafter in Berlin 
gab: : 

1" 306 

ı Staatöfetretür von Jagom 
uns 
machten Mitteilungen verbindlichit zu 
danfen unb ihm zu erklären, daß wir 
|troß der Uenderuna, Die in der Situa= 
‚tion feither durch die JRobiliftrung in 
Rubland eingetreten ei, gern bereit 
feten, dem Vorſchlage ir Edward 


1° 


für 


f 
} 


Greys, zwiſchen uns und Serbien zu 
Die Bor: | 


vermitteln ‚näherzutreien. 
ausfegungen unserer Annahme feien 
jedoch natürlih, daß unfere milita 
riiche Attton gegen Serbien einftmweilen 
ihren Fortgang nehme und dab das 
englifche Kabinett die rufftiche Regie: 


rung beimege, die gegen uns aerichtete 


‚rufitiche Mobilifirung zum Stillftand 


zu bringen, in welchem Falle ſelbſtver⸗ 


ſtändlich auch wir die uns durch die— 
ſelbe auſgezwungenen defenſiven mili— 


täriſchen Gegenmaßregeln in Galizien 


ſofort wieder rückgängig machen 


würden.“ 


Dem ſtelle ich folgende Schritte 


Lord Greys gegenüber: Am 27. Juli 


1914 gab er auf die Bemerkung 
ruſſiſchen Botſchafters in London, in 
deutſchen und öſterreichiſch-ungariſchen 
Kreiſe beſtehe der Eindruck, daß Eng— 
land ruhig bleiben werde, die Ant 
wort: 

„Dieſer Eindruck wird durch die Be— 
fehle beſeitigt, die wir der erſten 
Flotte gegeben haben.“ Am 20. Juli 
gab Grey von ſeiner vertraulichen 
Warnung an unſeren Botſchafter in 
London, daß Deutſchland auf raſche 
Entſchlüſſe Englands, d. h. ſeine 


mob25iahie Teilnahme am Kriege gegen uns, ‚ge: | 


aierung jede Vermittlung ablehnt, fte= 


men. Die Verantwortung für die fonft! 


folgente Weifung 
eriuche Eure Erzellenz, dem! 


ne Ausſicht, daß im Falle der engliſchen 
durch Herrn v. Tſchirſchky ge— B F alt 


2ı\ 
29 


Greys Anſicht zur, dat; die Erfenntnig | 
'jiber die wahren Urjadyen des Krieges | 
der Art, dab don biefem Aigenolie für feine Beendigung und für die] 
Ian Englend und Deutfchland fich im | sriedensbedingungen von großer Be⸗ 
Kriegszuſtand befinden würden.“ deutung iſt, ſo weiſen meine Worte 

Kann derjenige, der das Ausldufen hin 
unſerer Flotte als caſus belli erklärte, 
wirklich noch im Ernſt behaupten, ein⸗ 
zig und allein die Verletzung der bel— 
giſchen Neutralität habe England ge- nationalen Bundes zur Bewahrung 
gen ſeinen Willen in den Krieg ge— des Friedens beſchäftigt. Auch dazu 
trieben? will ich einige Worte ſagen. Wir 

Und ſchließlich die Behaupiung wir haben niemals ein Hehl aus unſeren 


Floite eingreifen, um der franzöſiſchen 
Marine ihren Schutz zu gewähren, in 


doch auf die Zul i 

Lord Örev jich endlich aus»; 
führlich mil der Zeit nach dem Ysrie: | 
den, mit der Gründung eines inter: | 


554 
unfſt 


hat 


hätten, um England vom Kriege fern- Zweifeln gemacht, ob der Frieden 
zuhalten, der britiſchen Regierung das durch iniernationale Organiſationen 
unwürdige Ange gemacht, ſie möge wie Schiedsgerichte dauerhaft ge— 
zur” Verlegung ber befgifihen Neutra= | fichert werden fünne. Die theoreti— 
Itäf die Auen zubriiden umd uns freie jchen Seiten des Problems will 1 
Hand laffen, die franzöfifchen Kolo: hier nicht erörtern. Aber praftiic 
nien wegzunehmen! Sich fordere Lord iwerden wir jekt und im Frieden zu 
; Grey auf, in feinem Blaubuch und in!der Frage Stellung nehmen mühlen. 
feinen Alten den Shuchverhalt nachzu:| Monn bei und nah der Veendigumg 
prüfen. Ich babe in dem ernften Ber | des Krieges feine entjeglichen Ver— 
| ftreber,, den Krieg zu lofalifiren, dem'miitungen an Gut umd Blut der! 
 britifchen Botjchafter in Berlin jchon; Welt erit zum vollen Bewußtſein 

kommen werden, dann wird duürch die 
ter Vorausſetzung der Neutralität! 


fanba di — eutralitat ganze Menſchheit ein Schrei nach 
Snalands3 Die territortale Intregität friedlichen Abmachungen und Ver! 
‚ Frankreich gevährleifteten. Am k ständigungen geben, die ſoweit es ir 
5 hat der Fürſt Lichnowsly den, gend im Meonichenmacht liegt, die, 
Lord Srey gefragt, ob im Falle einer‘ Fiedertehr ener ſo ungeheuerlichen 
Verp lichtung Zeutſchlands bie ———— 
"+ Ar 32 * — aratrope — 
— BER 6 —— — wird ſo ſtark und ſo berechtigt Jen, | 
ih jemerjetis zur Keutralität ber- er su einem Ergebnih; fübren ! 
muß. Dentichland wird jeden Ver⸗ 
ſuch, eine praktiſche Löſung zu fin⸗ 
den, ehrlich mitprüfen und an ſeiner 
möglichen Verwirtlichung mitarbei 


4 
} — 


net 
vui 


‚am 29. Juli zugelichert, daß wir ums! 


: Dat 


pflichten fünne; er jtellte in 


Neutralität die Sntrearität nicht nur 
ı bed franzöfiichen Mutterlandes, fon 
ıdern auch der franzöfiichen Kolonien - : era 
1 — ae u 1 }g Tas um to mebr, wenn der Ers} 
'garantirt werden fünne. Fr gab in fit. Tas um nn 


Rn z 2 — 5— dt werſichtlich erwarten,! 
meinem Auftrag die Zuſicherung, — — in, 
der freien Entwidlung aller Yatto- | 
"nen, Kleiner wie großer, gerecht wer: | 
den. Dabei wird das Prinzip des! 
Rechts und der 


Ks 
Krante Lente 

Se Es 
— Noß wegen itgend einer 
| , * Krankheit oder Schwache 
| jr foninttiren. Die neue 
| 5 ten Setlmetbuden fir 
j eh Kheuwmatisnus. Magen⸗ 
| N e Veherleiden, Autarrb.ro- 


fofter nimis, Te. freien Entwiclung | 


nicht bloß auf dem Feſtland, ſondern 
ıqh auf dem Meere zur Geltung zur) 
‚bringen tein. Davon hat Lord Grey 

| FE hanıngen, amfiea ur allerdings nicht geſprochen. 
| ; ae amd | Die internationale Friedensbürg, 
| IE alle Harnleiten. Fich, ſchaft, die ihm vorſchwebt, ſcheint mir 
fhaftiihe, moderne Bel! e — 
überhaupt einen 


bandlıng wie de. 
* an de Be die ſpeziellen engliſchen Wünſche zu-⸗ 


| brittaen dre Befunde 
ven, Erüurte uud Xevenötraft aurlid. 
Das ausgezeichatte deutſche Heitmitter 314 


geſchnittenen Charakter zu haben. 
für die Heilung von Biur— 


Wohrend des Krieges haben nach jeis 
nen: Willen die Neutralen zu Ichtvet- | 
gen und jeden Zwang der engliſchen 
Weltherrſchaft auf. dem Meere gedul— 


cerbeſfertes VG6) 
‚ beraittung. 2 
ı Br. Rob’ 25tabriae vraftiihe Kıfabrung ala 
| Epeztaltft bietet den Kranten Sicherheit einer er. 
tolareihen und ehriihen Webandlung, 


Eine KRonfıltation oder bertraufiche 
redunga toſte Sie nichts. — 
Kommen Sie folort, ehe Ahr Beiden meter | dia hinzunehmaent. 
riidreitet. ’ Ba 2 ? — 
ein Deitberiuft, Dr. Rok berenet Ir werrg, : Nach dem Kriege, wenn England, 
r on Orftanb iu mAlmet. . ® * 
daß kein Kranter ſeinen Buifand u dernanfäftt wie es annimmt, ung aufs Haupt gez 


Ian Hrn M 
Scan I Ihlagen und über 

‚Dr.B.M. ROSS, Sysialil 

| Gtablirt In Chiense 1802, 

' Aernndimansig Nahre anf demielben alten Prem. . u ; . 

| (in arabwirter und figenftster Arzt fett 1ss2 | AU Saranten der neuen 


| au 2 Weltordnung zuſammenſchließen. Zu 
+h .. —F W elto Ho e „ ‘ 
|88 — —— Str. dieſer Weltordnung wird auch folgen- 
e Monroe, Ghieans, er * 2 os j 

| um Grilin-Bebäude, Zuttes 06-507 des gehören: Aus zuverläſſiger 
Nehmt GEievator zum fünften Fioer. Quelle wiſſen wir, daß 
Eyprtechlunden: Taglich don Wi Ir 5 sreit3 im X 915| 
| Naym. und au Eonnlagen von 10 353 vis " | Frankreich be reits im Jahre 191 > 
aud Zone wittwoh \sreitan und Samstan Rukland Die territoriale Serrichaft ! 
über KRonitantinopel, den Bosperus 


Inter» | 


&bends non 7 bie 8. &8 wird dentih neinreden. 
541,3,5,7,10,12,14,17,10,21,27 
\ 


on Rullanda 


land ihnen an? 


|ivorden ivar. 


das Verhangmig Europas, 


den 


eigenartigen, auf! np 


ſtimt, 


der internationalen Beziehungen vor 
dem Kriege liegt klar vor den Augen 
aller Welt. Was führte Frankreich 
Seite? Elſaß-Lothrin— 

Was wollte Rußland? Kon— 
tinopel. Warum ſchloß ſich Eng— 
Weil ihm Deutſch— 
land in friedlicher Arbeit zu groß ge— 
Und was wollten wir? 
Grey ſagt, Deutſchland habe mit ſei— 
nem erſten Angebot der. Integrität 
Belgiens und Frankreichs die Er— 
laubniß Englands erfaufen mwoller. 
von den frangöfifchen Rolonien zu 
ihm beliebe. Selbit 


gen. 


nehmen, ma3 


‚dem Hirnverbrannteiten Deutfchen ift 
nicht 
Frankreich herzufallen, um ihm ſeine 


der Gedanlke gekommen, über 


Kolonien zu nehmen. Nicht das war 


jondern, 


‚dah die englische Regierung franzöji- 
ſche und ruſſiſche Eroberungsziele be— 


günſtigte, die ohne einen europäiſchen 
Krieg nicht zu erreichen waren. Die— 
ſen aggreſſiven Charalter der En— 
tente gegenüber bat fich der Drei: 
hund itets in PDeienfivitellung befim- 
. Kern ehrlicher Peurteiler fanıı 
das Iengnen. Nicht im Schatten des 
preußrichen Militartsmus bat die 
Welt vor dem Siriege gelebt, jondern 
im Schatten der Cinfreifungspolitif, 
die Deutihland ntederbhalten jollte. 
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$5500 
!om 


umd 
86800 
Kotiinabam 
lat 
Pingree 


VBingre« 


C * 12 * 
SL ılenauno ges zu 


| hinabfallen Er rafite 
fich auf und eilte auf die 


Glart zo. fül 


brach a 


> 


— er hatie beide 
er trotzdem 

laufen konnte, 
Bald 


Beine gebrochen 
noch nach 
iſt ein Wunder 
war auch der 


Wie 


Treppe 
(Se 


Sprung auf das Dach des Lihihofes 


wohlweislich nicht nachaemacht hatte, 
‚zur Stelle, und mit der Hilfe von Po- 


Iizilten wurde Coleman in eine Ambu: 
lanz getragen und nad) einem Hofpitalı 


darnieberliegt.. Dah er 


Beine aebrochen bat, it’ da3 


reine 
under. 


— ——— 


Gibt Opfer wieder. 


eines noch unsefannten 
aus den Fluten gefiſcht. 
Sn der Min 


ſes dicht neben der Lebensrettungs— 
ſtation, wurde heute von der Mann— 
ſchaft der Station die Leiche eines un— 


gefähr 28jährigen Mannes, die unge- 


fähr 5 Tage im Waſſer herumgetrieben 
war, aus den Fluten gefiſcht. In den 
Taſchen des Toten wurden eine goldene 


Uhr und 846 in Baar, ſowie eine pol⸗ 


niſche Zeitung gefunden, 


dung des Chtago Fluf: 


' —— and Ave. 


Vaulina 


Hermitane 


geſchafft, wo er jetzt unter Bewadung Aue 
| fich bei der| “ 
magehalfigen Flucht nicht Hals und| 


| ser 
AT) ein Irag 
W fioır weitl. bo: 


Mannes|- 


man fonnte Sumberbt, Didd,, 


nad dert 
ebpe au, | 
ct bor biefer Höhnend zufam=) vo 


ber |: 


bera Motor Servi 
BI6-—H1S, 3itöd. Baditein 
bäude, Gric Edelman 350,000, 
a Npe., 1121—23, Aſtöck. Badſtei 

mit adden B. Echecht Er. S3U 0 vr, 


Warn Are. ‚ sltöd, PBaditein Bungalow, 


E. Vrack. 
32, 2ſtöd. Badſtein⸗La 
F. ias. 33200. 
de ; —43, amwei titöd. Bar 
ftein- Nefidengzen: E. Lyb 85000. 
oane Abe. 13 3w d. PBrid: 
Sybrinef, 5442 


zromtl 
I slatge 


j 


nerban 


* 


t Fau E. Prairie 
J 


Bacſtein-Refidenz 


Srrnde gentumsmarft, 


Gru upehenn unsüberttägungen 
en wın darunße 


ein de 


nie VILueH 


Hamlin 
hin 12 Voua Greuvee 
x irend, s10,500. 
N idw. don PBolf Str. Cüds 
ton; 9. 3 Fehling an Mi 
Nounte, 855850. 
Place 50 F. weſtlh. 
ziidir., 25 bet 12 
Zturenfeld 33700. 
6 ayıe Ye, 75 F. weitl. 
Nordfr.. 25 bei 124; T. 
Sobn F. Coulon, HU000, 
Parewood Ade., 184 8, füdl. 
Sfrir., 30 bei 123; 3. N. 
tte 5. Fallengau, 45700. 
Datled Mode, 148 5. nördl. 
Weftfr., 25 bei 123; Bm. 
Faebnrich, $H7000, 4 
Sberidan Hood, 400 %.  Öftl, don Pine Grobe 
Ave., Nordfr.. 50 bei 140:, Erden don An 
Con an Mary A, Arnitrong, $14,500. 
Südmeltedte Age Str., Dit: 


bon 
Ida 


Waſhtenaw 
Glaefſer an 


Zprir tat eld, | 
Sumphries am, 


bi om 
9. 


bon Bryn 


‘ Mamr, | 
Stanchfiel 


an Ma 


bon School ” 
Joern an Ludwig 


PER 
Sir, 


Randnlvy ı 


re — — — — 


Rurnerbede 
r gen pr 


nb11fabibe*® 


2424442 ——— 00 


—2. 3I0 Mireless 


Gebühr berechnen wir bei funkben 
tehegraphiſchen Geldfſenda 
gen mit normaler Adreſſe nach Deutſch⸗ 
Sand und Seſiterreich-Ungarn. Viele Hu— 
dertanfende bereiig ausbezahlt. 


— — 


— n3 bei 


513. 00 
9— 


Kronen oder 


älark 100 


—— seutenh 
Kart edenten 


Betrag garantirt irauko ins Hans gelie- 
tert duch vie Wiener Baukt. Wien Buda— 
peit, und die Tarmitädter Vanf, Berlin. 


Kriegsgeſangenen-geldlendungen 


ter voller Garantie. 


L. KAUFMANN & CO. 


Deutſches Bankgeſchäft, Chicago, JH. 
28 S. 5, "ve. Staatszeitungsgebände. 
Telephon: Franklin 5722. 
bis8 m c Abends. 

uh 


onntags 


aka sa sale 53 0 SS in ZEE 


EorsprsrsnerssessHrreee 


—— Sie Ihre 
Augen nicht 


matt VDrlllen, die Ihnen nicht im vwiſſen⸗ 
ihefttiher MWetie augerat find, 


Wir ſtellen mittelſt unſerer Meihode ber 
Unerſuunug gengan die richtigen Linfſen 
feit, die zur Nictigftellung Ihrer Augen- 
äpjel nötig find. 


cher 40,000 beiriedigte Kunden find ge 
nügender Beweis jr uniere Gefhietlichteit 
013 fahmänniihe Sptometriften. 

Suverläffise und abfolute Bufriedenkel- 
Inng dit unier Grundiag. 

Wir ſchleſffen unſere eigenen Linfen, fe 
taz; Genauigkeit beim Serſtellen wie beim 
Anvaſien gewährleiſtet iſt. 


* 
* 


501-803 
MILWAUFEE Alk 
un (OR CHICAGO AVB: 


Dritter — benutzt den Fahrſtuhl. 


— — 


Zuverläſſige Zahnarbeit 


Wir parantiren unfere 
beit für 10 Jahre, ig 
then Eure ähne 
* und ſagen Euch, was 
rötig ift, Unſere Ereiie 
ins bie niedrigften im 
Chicags. 
Gsld- und Borcelain 
Aronen 


83 und $4 


Gebid Zähne $3.00 — Freies Auszliehen 


Dr. Neison, Zahnarzt. 


Macfolger von 


Union Dental $o,, ;Sarscreesze: 


iren u. Wabaſh 
8:30 Morg. bis o Abdse.⸗Sonntags o bis 


———— 


 Berfrimuungen ei Sörpers 


Rieden, Weine, yüße etc. bei Kindern und 
Grwadlenen, werden mit unferen neueftem 
Apparaten, melde alle anderen übertrefien 
und beim Tragen nicht zu fehen ftnd, polls 
ftändig gerade cemadt. 

Mir baden das aröfte ↄaethopediſche Ge⸗ 
fhärt, mit 28-jähriger Grfadrung iM 
Chicago, Bruhbänder, Leibbinden eic, 
u  Wwabrifgreiien . 


Dr. Roht. Wolfertz Co. 


= NKorig dig Avenue, Ede Mandolsh Etraße 


GSefHäft ofien von S—6 Uhr, Sonntags vd. 9—12 
209, dite® 


Suchende, 


aub . Ner Yu: u, Orgauſto⸗ 
fowie Folgen fHleiötiurieter Kranthei · 
ndert giftung etc. erhalten forreite Hilfe, 
ev, obi ne Gift, beim Deutigen Epegiar 
Ade. Inſtitute of NRegenera» 

inceln art. Man verlange die 
beifvicllofen Heilvefultate al Beweis, toltenlos, 
Stein Aranter anche bieran adılo$ dorüber. Die 
it in Curora mit d. bochſten Ehrun ⸗ 
eisgetrönt. Freie Auskunft für unbelfbar 
22nowimtz 


Beilung. 2 


u, N bes, 


Geflürte. 


810 Gebiß zu 85, 


während Dezember; 810 Gebiß, 860;3 Goldkroncu 
58.50 bi3 $4.50; Teſt nemadt. Bezablt mit 
mebr. PBripge-Zähne S3-618 84. 


BOSTON DENTISTS 


Einie und —— (seneriiber von be RFale), 
Dr. Lliswen, Maxr. 41192 


— — ——— 


Verlangt j 
Biedermann’s Kaffee 


Deutſch⸗Amerikaniſche Firma. 
jeder Deutſche liebt guten 


Ein Rajiee. 


ort mit Den teuren 
Kohlen, 


Unfer Rogo Gas-Heizer macht Eure 
Wohnung warm für ein paar Gem 
den Iag. Schreibt noch beute an 
die None Suppin Go., 1059 W, Bau 
Buren Str, um freie Borführung in 
Eurem Haus, oder telepbonirt Mom 
roe 5089, (Breis nur BLOND. 
2 


.urnurnene. an. . ! 53 2 O. O. K l as. 
So jondifre | Dial 26.12 |demeigan, aus Bazar de » A Nitgeige ebon nichts entdeden, wodurd bie] Si * — — geſet die „Sonntagpoſt⸗⸗ 


F. Steueger, $55,000, 





it, „Sig, Dienstag, ven. — 


IN 


ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN 


IHE FAIR 


The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


SBergeptnicht diejen großen freien Zirkus 


Wenn man die Maiien sicht, Die ihn jede 
te Arten md die Yöm 
Gucd in feinem Heim im 


gemacht wurde duch d 
Klaus ift auch bier, 


— dieſe Beiſpiele unſere 


Knaben-Velociped mit 
Gummireifen, mit ver— 
ſtellbarer Lenkſtange und 
Sitz 83. 75 


hend aus 
Auzahl 
kann, 


Preis 


(tectric Grill vo. 


errit — 2.49 | 


macht bon Du 
Jeral Ele 


Echter Aluminium Kaf m 
fee-Bercolator, aus einem 
Stüd, pumpt Taltes ai 

ler, 9 m 

Größe, Chips 
ufv., au 


| 


Mayagoni od 


lirtes Holzrand 


Meſſfingarefſe 
mehrere Muſte 


Auswahl, 40 


2 


Alumi⸗ 
al oder 


.1.10 


Quart echter 
nium Reis, Date 
Sercalien Dov 
pelloder ‚u. 


ne | 


Echtes amerifaniid. 


zunn 68; 


Echter Kombination Alu⸗ 
minium Tee—-Keſſel und 
Reislocher, ſpe 

ziell zu 


— Luft-Befeuchter, 


vLuft rein un 
Gintrodnen Gun 
offirt von To 
Din Wonder Gedar Dil Hof itäleri 
Mop, in Blechſchachtel, mit 
einer Flaſche Cedar Sil, 


2 Kalt ur 
ſpesiell alles 
ü 


10c Buchhalter 
Hoigd, verſchie 
lirt, ſpegiell 
essen 
Golden Dat Schumwics- 
fehr beauem und ein 
nachtsgeſchent, 


Kabinet (wie 
nützliches Weih 


regulär $1.25, 


Grocery- Erparnie 


Dicht, 
aranulirter mil | tuch, * 

Beſtellung von $1 ai m 
oder mebr (Sleilch, Y 
Seife, Mebl 
oder Kaffee 

| Radeten Butter 
Ehmal;z od. Wut 
terine micht einge 


ſcloſſen), 67e 


10 xfb.... 
tnochen⸗ 


14c 


Gorn Beet, 
loſes Brislet, 

Roait, 
Schnitte, 


das Pd u» 
150 


Native 
ausgewäblt 
das Pfund 
nebörrrte 
Pfund zu. 12c 
Schöne Recan Nüife, | Pac 
actnadt, das 29 zielt — 
Pfund au...... c Keen Glcaner, 
Webbs Bad-Ruiver, lür dc, Bitch 
1 Pfund- 16 ien für 
Büchſe zu C Macaroni od. 
3 Piund Sad cemter | abetti. Dr. Prives 
Old Dutch Packet 
Kaffee für. 


Yan 
cl 
nm 


IF Au.. 


Be - Buder — 10 Bid. 
1 
I 


Rem 
Ir ur 
fehr aut, 
10 Büchte 


Orleans 


off ter 2 


Giniter Noiinen, 
liforitia, Die 
Zobantel au... 

new Eugla 


Kince ‚cat, 


Bot 
* das Vacket 


Geſtoßene 
Hawaiian, di 
Büchſe zu. 

Kernloſe Roſinen 
Nice ar a neue 


Anan 


das 


ofen * 


.8Ie 


Billiger Sinsfuß für Yandwirte, 


Bundesregierung will 
neue Syitem Held zu 5 Prozent leiben. 

Die Bundesbehörde für Farm- 
bhpotheten ließ durch James B. Mor 
man, ihr Mitalied, der aus allen 
Staaten beichidten „Konferenz für 
Märkte und Darlehen“ im Hotel Sher 
man geitern Abend mitteilen, daß Tie 
fih bemübe, ein Spitem einzuführen, 
woburc es ermöglicht werde, den Far 
Mern SHppothetendarlehen zu fünf 
Proz. Zinjen zu gewähren. Gr riet 
ben Landwirten, jich fofort zu einem 
Rationalverbande für Farmbypoihe 
fen zufammenzufäließen. Die Regie- 
zung merde buch jene Hnpotheten 
fichergeftellte Bonds zu vier Prozent 
inſen ausgeben, und felbit fünf Proz. 
Anl verlangen, um alie Bermal- 
tungstojten zu beden. Dieje Bonds 
Würden in Stüden von $25 bis $1000 
bush die Bundesbypothetenbanten, 
bon denen je eine in den zwölf Be: 
zirten, in melde zu dem Bimer 
Land Bags! worden tit, 
werben, Sn hätten fich die Banten 
in Dallas, Tezas, ſchon erboten, 


ihnen dDurdı des 


Modelit Gonitruc tion 


ı Spielfane: 
ſehr 


mi: 


— — = | 
rend Fryer für Saratoga 
Doughn 


— 

und er 

ebraucht, ver! 
Musivab 


“ 55e 
wer 
.9e e 
16e 


140 0 um 


regn 


9 


Spa 


== ‚9 —* id zu ns ) 
EN INN 


das 
verkauft 


en und das niedliche Pony und Chir 


Svielzeugland auf dem Vierten Fl 
r großen Werte in Spielwaaren 


Sand Car, 
Holzgeſtell, 


Kinder vor 
Pie 
N 
5. 
r 
Spielzeug, beite 
aus denen eitte 
v tonſtruirt 
amüſant, gewöhnlicher 


Mart ıF - 
Verkaufspreis. 


Metallſtreifen, 


werden | 


—580 


Ofen, ge- 


5 Quart echter Aluminium— 
Teekeſſel aus einem 
Pr zu 


Nitronen Was elettriihe | Zint, 


Birne, reduzirt die Lige 


uts | 
viht- Rechnung. 
| 
I 


er Walnn R 20- 
Zervin rad, 
— Hol stay ine 


".89e 





Elettriſches —E— Fan 
| verteilt die Seislraft in 
| gleibmäßiger Yseife auf 
die Bügelfläche | 
6 Pfd. Größ | 


Isafc 
zen 
Jr. 


ER 
Waifle⸗ 


Palent 


..dIC| _ 
Echte 


mit 


En 
stell = 


100 
Aluminium Perco 
lating Kaffee Kanne, mit | 
ſchwarzem EbonoidGriff, 


en offerirt A 35 | 





Brotiaiten aus 
Blech, 


hält 
d et das 
Möbel, i 


kem 
und 


großte 

D off | 
12 Quart gran — ſtellb 
Waſſe — aus —— leicht 


Stück X ya 33. 
55: "38€ Ne 


teqular 


aus 


ie 


Bid), 


15 Stücke 
lien mie 
fauft au $4.85 
ziell zu 


Delit Muſter Zerea 
Bild, renulär ber e 
3 Gröfh 


” m?’ 48 Stüd zı 
Kine Jede 


zei, 


New Gen 
zu ur 


I% 


Mo— 


Babbitt's 


390 


Walnuüſſe, 


sn 


Schwarze 
Ga: das und 


10 hd 
roll s „nel 


beſtes ge— 
AMe 
ſchöner 


390 


Tapivca oder 


Sago, 

für... 1öcjN 
op Gorn, | 

Geröftete Reanut⸗ 

Jumbo Größ 100 


Lfund zu 
gr | 


Schöne 
. 25€, 


no 


> Bun d 

stopr 
 fürr, 
Pearl 
— feiner 
das 5 Piffd 
Old 


as, nei 


ılmii ſſe, 


$2,000,000 
Bezirk, 


ſolcher Bonds 
in dem Texas liegt, 
nehmen. Die Hypotheken 
erſter Linie 
Genoſſenſchaften, die aus mindeſtens 
zehn Landwirten in irgend einem Ge— 
meinmwelen beitehen müßten, vermittelt 
werden, dann aber auch durch die in 
jedem Der vorerwähnten zmölf Be: 
zirfe gearünteten Bundesbanten. 

Die „Konferenz“ beriet heute ‚über 
die hohen Xebensmittelpreife vom 
Stanbpuntte des Landmirt? aus. 
——)- 


taltbiütige Banditen. 


für den 
zu über- 
würden in 


Yaiien ich in ijwieriger Lage nidt aus 
der Fafiung bringen. 

Swei Schnapphähne betraten heute 

Morgen nad 7Uhr den Laden der Ini- 


ted Eigar Stores Eo., 4002 W. North 


Uve., brachten Revolver auf den allein 


anmejenden Verfäufer Harry Braun: | 


ftein in Anichlag, ziwangen ihn, in das 
‚ Hinterzimmer zu treten und machten 


binden. Xn diefem Augenblid betraten 
| wei Kunden den Laden. DObne fich 
au nur einen Augenblid aus ber 


| Seht die Rorführung des 
‚ deal 


die 


Holz 


bat aute 


5 fpeztell für 
rfauf 


Dnafer Gardinen — 


Spezielle Werte 


duch landmwirtichaftliche : 


Ih dort daran, ihn zu fnebeln und zu, 


n Tag beiuchen, joffte man denfen daß jedes Kind in Chicago glücklich 


Chin, den Baby:Elepbanten. 


Santa 
vor zu begritsen. ö 


Summireiicn-Näder, 
Schr ftarf, palfend für 
ı 3 bis zu 8 Jabren; re 
gulärer Wreis Hit 
4.00 
ja 
Gheratter - Buppe, 
Wonirofition - Kopf, 
aefleidet in farrir 
ten Stoff, Ronmers 
J und Kleid: regulärer 
Preis 31. 48 — ſpe 
ziell offerirt 


Schwarze Tafel 
mit Schreibpult 
und Geſtell, li— 
thographirte Bil 
der auf der Rol 
le, regulär 986, 


| Berlaufs- *720 


preis 


| 
| 
| 


1.59 


etion Elothes Waſher aus echtem 
roſtet nicht, zu 


zz 
= 
= 
am 


I Kreamerß ertra ftarter, 


bfefiel aus Blech, 
Kupferboden, 
8 Größe 3u.... 


16 Un 


‚Wallace  elektri- 
fhe Yampe für 
Bult, Tifeh oder 


Rafirge: 1. 8 


a J\ braud. 
Weather Strivs 
Bosleys be 
fte Grcelfior 
w eit befannt 


— 
— — 


Fireleß Cooters. 


befteit, 
Su zu 


und 


Silz, 


Fred Ed 


rek, 
Fox Lake zum Fiſchen reiſen zu wol— 


| Eoftman verurleilt. 


| Wegen Grristömiheätung wird Ge- 
'  riditsreferent um 500 geitrait. 


Der Berfauf am Sterbebettt. 

mund NReomanns 
gung angefochten. 
Ehe gelöſt; 
ſeiner ungetreuen Gattin. 
zwei Frauen „kämpfen“. 

James H. Dole, welcher 
— 1902 geſtorben war, 
den 
renten Sidney C. Eaſtman zum Ver— 
walter ſeines Nachlaſſes von 83450, 
900 eingeſetzt, und Eaſtman war 
ſpäter von den Erben auf End— 
abrechnung und Verteilung des 
Nachlaſſes verklagt worden; er wehrte 
ſich aber dagegen, da der Ver— 
ſtorbene ihm teſtamentariſch völlig 
freie Hand gelaſſen habe. Mit 
dieſer Ausrede hatte er keinen Erfolg. 
Obwohl er ſich im Kreisgericht, 
hof und 
ſetzte, wurde er zur Auszahlung eines 
Poſtens von $7500 verurteilt. Aber 
er hielt am Gelde feft, und ‚heute 
jtrafte Kreisrichter Baldwin ihn wegen 
Gerihtsmißadhtung um $500. In 
feiner Entjcheidung tadelte der Rich: 
ter Eaftman, weil diefer dem Nachlaß 
ohne jeden Grund 825,000 Prozeb: 
foften verurfacht habe. Gaftman bat 
gegen feine Verurteilung Berufung an 
den Appellhof angemeldet; er Tpricht 
dem Gericht bon Neuem jedes Recht 
‚zum Eingriff in die Verwaltung ab. 

Tragddien des Lebens. 

Richter Fol bat heute die Ehe des 
Wirtes James Maret ge töft. 
= Mann war Hausfneht in der Wirt: 
ſchaft von Jakob Klaus, Nr. 4801 
Süd Ada Straße, kaufte dieſes Ge— 


am 16. 


ſchäft und nahm trotz Verwarnung 

Klaus: 
Katerine. | 
Beide wurden im lebten Juli von Mas | 


Klaus ald Koitgänger auf. 
berführte Marets Gattin, 


nad) 


der unter dem Vormwande, 


len, ſich entfernt, aber durch die Hin— 
tertür ins Haus geſchlichen hatte, über 
raſcht. 


Klaus hatte Marek der Treuloſen ver— 


geben, den Mann aber nicht aus dem 
Wie die im gleichen 


Haufe gejaat. 


Haufe mwohnende Schwägerin Maref3, 


Frau Kofina, ausfaate, hat das fün- 


dige Paar den Verkehr nad) der Tren- 
nung der Oatten fortgelet, 


bebauernsiwerten Frau 
fen, ala 


habe, und fein Wort, fie zu ehelichen, 
nicht zu halten gedachte. Won bitteren 
Herzensnöten zeugende Briefe 
Frau, in denen fie den Gatten um der 


vier Kinder willen bittet, jie al ein=| 
fache Magd ihm dienen zu laſſen, wur—⸗ 


S den in der Verhandlung des traurigen 
Falles verleſen. Marek hat Klaus auch 
wegen Entfremdung der Gattin auf 


Schadenerſatz verklagt 


ftar« | 
fein ladirt } 
ftericiled, 

Sorte.. 


Peerleß Clothes Wrin— 
490 ger, garantirt vom Fa— 

brikanten und von uns 
Sualttät Gummirollen, oben zwei vers 
Schrauben, ift volle 10 Zoll breit 
bandbaben, wird veanlär verfauft au 
den morgigen 


arc 
zu 
offerirt zu 
Echte Weiden 
Pavpierkörbe, 
gerade die 
rechte Zorte 
für Weib: | 
nachts Ge . 
ge | 250 bölzerner Mei- 
ür 80c, Die * 
?uswabl von | fer- und Gabel-Behäl- 


* das 490 ter, morgen 17e 


fpeziell au. .... 


rntenhe für Weihnanten 


Vierter Floor 
13.50 echte Tenneflee rote 3c- 
wben, 41 Soll lang, 19 
k 3oll breit, 17 3oil bob, alle 
j bergeftellt aus 74 -3Üülligem ro 
ten Sedernbolz;, mit abgericbe 


tem Dedel, mit guten 9, 25 : 


tollen, für Mitt: 
Xapanifche 


— 


dern⸗Tr — 


woch 
mit 
Matting überzoge 
ne Käſten, ganz mit 
Mait— 


überzogen, 27 


Etwa 25 ver— 
ſchiedene Muſter, 
ie von der Fa— 
orif nicht mebr | 
gemadbt Werden, 
weiß, Ivory 
oder Geru, 
oder Mards 
laug, Werie bis 
sau 84, foeriell 
das Paar zu 


2.49 


japaniſchem — 
ing 
Yoll lang, 15 Poll 
breit, 151% 


ſpeziell 


3. hoch 


für mor 


gen zu 


1.69 


= 
—— 
— 


Faſſung bringen zu laſſen, eilte einer 
der Banditen hinter den Ladentiſch 
und fertigte die Kunden ab. Inzwi— 
ſchen hatte ſein Kumpan den Verkäu— 
fer unſchädlich gemacht, d. h., ihn re— 
gelrecht geknebelt und gebunden. Die 


beiden Gutedel plünderten nun in aller kence. 
Seelenruhe den Kaſſenapparat um den 
aus etwa 841 beſtehenden Inhalt und 
Weges. | 


zogen dann frohgemut ihres 


Sie entfamen unbehelligt und haben 


Jich bisher ihrer Verhaftung zu entzies | jpital in legten Sabre eine Zins | furz vor — Tode die Ehe 
gangen 
| den 
| Rolle ſpie 


hen gewußt. 
— 
Der folgſame Sohn.— Mutter: 
„Verſchiebe nie etwas auf morgen, 
was du heute noch tun kannſt.“ — 
Karlchen: „Dann, liebe Mutter, laß 
uns denKirſchkuchen noch heute eſſen.“ 
Zerſtreut. — Frau: „Weißt du, 
als Brautleute haben wir hier mand)- | 
mal im Mondſchein geſeſſen!“ — 
Profeſſor: „Ja, ich erinnere mich, es 
war derſelbe Mond!“ 

rerin: „Was iſt Raum?“ — Höhere 
| Toditer: „Raum ift.. .in der feinsten 
| Hütte für ein glüdlich liebend Paar,“ 


radezu 


Neuem 


Mädchen-Philoſophie. — Leh⸗ 


„Seit ſechs Jahren hat er mit dieſer 
S Frau zuſammengelebt. Ich habe ſie 
S gebeten, ſich von ihm zu trennen, 
fagte aber: „Er liebt mich, und ich liebe 
ihn, und nur der Tod kann uns ſchei— 
den.“ Immer wieder habe ich ſie, 
wenn ſie ihn telephoniſch daheim an 


rief und ich an den Fernſprecher kam, 

: auf ihr Unrecht aufmerffam gemadt, | 
‘ch mußte arbeiten, | 
um mic und unferen Anaben zu er— 
zwang mid) ge 


e3 war nublos. 


Mein Gatte 
zum Sceidungsperfahren.” 
Das mar die Klage bon 
Schmwart, Nr. 5363 Glenwood Xne:, 
deren Ehe dur Richter FOL nad) = 
jährigem Beltehen heute ebenfalls q 

(öjt wurde. Die Frau 
wohl der Gatte, Harry Y. Schmwarß, 
ala Eintäufer für Hamilton Bros 

Nr. 104 N. State Straße, 
Moche verdient, mit nur $2000 in 
wöchentlichen Zahlungen, einer 
benäverficherung 1Spolize über 


nähren. 


fie das Kind. 


Der Eifengießer John Martin und 


feine Matilve zantten fih am Morgen 
des 12. Februar 1913, denn die Frau 
hatte dem Gatten, gerade als zur 
Arbeit gina, gefagt, Tie fenne einen 
anderen Mann, und den habe fie lie- 
ber ala ihn. Als Kohn Abends heim 
fam, 
erwachlenen Kindern, drei 
und einem Mädchen, ausgezogen. 


Knaben 
Er 


: hat fie nicht wiedergefehen, doch bat 


bor einem Sahre, von 
Mutterfreuden erlebt, und 
jener Mann ift täglicher Bejucher im 
Haufe der Frau an der Weitern ne. 
Martin wohnt jet 664 Meit 12. Str. 


fie ** 


Durch Richter Foell erwirkte er heute 


die Scheidung. 


Wegen böswilligen Verlaſſens 


nach drei Wochen bezüglich acht Jah— 
tla= 


ren dauerndem Aufammenleben 
aen auf Scheidung rene von Richard 
Tleiichner, Beter von Kate Weingart: 
letteres Paar bat 
Sabre alte Kinder, 


Um das GFrbe. 
Friedrich Edmund Rebmann, 

35jähriger Mann, hatte 

ſeinem Tode im Garfield Park Ho— 


ein! 


Vernachlſſigte Erkältungen 
| bringen Lungenentzündung. 
Yaßt auf. 


„le 
CASCARA ABZQUINNE 


Tas alte Heilmittei — in 
Zablet Form, gefahrlos, ficher, leicht 
zu nehmen. Keine Oviate—feine un: 
angenehme Nadmwirtung. Heilt Erfäl: 
tungen tn 24 Ctunden—Grippe in 
3 Tagen, Geld zurrücerftatttet, follte 
es verſagen. Holt die ehte Scha 
tel mit rotem Dedel * Herrn Hil 
Bild darauf—25 Cents 


In allen Apstheten. 


Yandibertra= | 
James Maret3 
die tragischen Herzensnöte | 
Wen 


hatte | 
langjährigen Bundesgerichtärefe: | 


Appell: | 
Staatsodergeriht zur Wehr: 


Der! 


Ginen früheren Berftoß mit 


Klaus! 
aber wurde im Gerichtsfaal von ber, 
niedergefcho]= | 
5 fie zu der Ueberzeugung kam, | 
dah er falfches Spiei mit ihr getrieben 


der | 


lie 


Sabie | 


ließ ſich, be 
860 die} 
Re- | 


82000 | 
und den Möbeln abfinden; auch erhielt | 


war die frau mit den vier halb-, 


zwei elf und a 
Peter und lo- | der gewilie jeiner Anverwandten ſich Aemter. 
Im $4000 geichädigt glaubten, weg» | mwafjerbehörde in 


furz vor) zeſſiren. 


Neuerwählter Präſident der 


KOUPON 
—— un 


Madinatw -» Mäntel für 
Anabeı, in Größen don 6 
i5 zu 15 Jahren — in hüb- 
fHen braunen, arauen oder 
roten Plaids, mit Gürtel - 
Patch Taſchen und Shawl 
stragen, reg. $3.50 u. 83.95 
Iserte— mit diefem Kouvon 
am Mittwoch au 


52.79 


Keine Roitbeitellungen aus: 
geführt. 


Doppelte 
A. 
Stamps bis 


Mittag. 


Milwaukee Avenue at Paulina St. 


Läden, 
— Slippers fur Kinder, in rot oder 
Fiqur, 
teaulär 


mit Fils Sohlen, 


fanch Emboſſed 
wie 


Abbildung: 
für 4% 
fauft, fvcatell mit 
fen Koupon am 
two das Paar zu 


ber 
Die 
Mitt 


feine Wopit- 
Beitellungen 
ausgeführt. 


— KOUP.LN — 
= Haus⸗Slippers In beiden 


Zweı Läden: 


Lincoln-School and Ashland 


KOUPON 
Gum miſchu he In beiden 


Läden. 
Schnallen Arcticd und Sturm Alastas 

für Damen, erite Qualität. regul. $1.25 

Corte, fpezicht Mitt 

two mit Diei. 

von, Vr., 


45e 


Keine Boit 
beitelt. 


non 


Gin Natalog für 
Weihnadts- 
Spielſachen 

und Bücher iſt 

in unſerer ver— 
größerten Spiel— 
waaren⸗Abtei⸗ 
lung zu haben. 


vauptquartier des Weihnachtzmannes in unſerem evieljadenreid | 


Sinaben Automobile, 13 bei 33 Zoll, 
rot ematllirt, Nidelbeichlag, 12=3öllige 
Näder mit Gummireifen, regul. Auto 
Knuckle Joints, 
beiden Läden), 3 


Zuſammenlegbare Puppenwagen mit 
doppelſpeichigen Stahlrädern und mit 


Stahlachſen, ſpegiell in beiden 59e 


Läden für 

— KOUPON 
Scidene Strümpfe I" 
Damen: 


Schwarze Seidenfiber 

Itrümpfe, nabtlos, hochgeſpleigt m. 
dopp. Lisle Sohle u. Ferſe, 2 Pr. an 
1 Kunden, reg. 25c, (keine Poſtbe 


ſtellungen ausgeführt, 15e 


ſpeziell mit dieſem Kou 
pon, ver Paar 
In beiden Läden. 


bat 4 auftretende Tiere u. 
Clown, I an 1 Nund,., 

ſpez. 
Milw. 


50€ Zirkus-Tier-Set — 


ſolange 
Mittwoch im reicht, 


Ave. Lad. 9e 


KOUPON 


— Cine jehr gute Beichäf- 
ſehr beleh— 


Webe Set 
tigung für kleine Mädchen, 
rend und unterhaltend, reg. 200 — 
N — 2 einen 
Kunden, im 
Milwaukee 
Ave. Laden, 
Im. d. Kou— 
yon, Tet 


— — 


—ã— — on |, 


— ⸗ —— 
Schwere wollengemiſchte doppelte 
Fauſthandſchuhe für Kinder, ſchwarz 
und farbig, allortirte Gröp., 2 Br. 
an einen Kımden, Feine Borttbeitel- 
[ungen ausgeführt, mit die 
ſem Koupon, Te 
per Baar 


Hunderte von prachtvollen 


Winter: Meänteln 


Sie umfaiien die 
Effekte dieſer 


und Kleidern. 
ſten, eleganteſten 
ſon. Wie ſchwer es auch ſein mag, 
zufriedenzuſtellen, Sie werden mehr 
als zufrieden fein mit der reichhaltigen 


Auswahl, die Sie 612 os 


hier erivartet 
Ron 9 bis I1 Uhr Vormittags. 
Im Milwaukee Ave. Laden 
500 neue Herbſtkleider aus Seide, 
Poplin, Taffeta, Sammet und 
Crepe Dechines, ſie ſind in allen 
Größen zu haben — wir verkaufen 


fie zu dent fpeziellen 53 99 
® 


Breite 


neue: 
Sai 


Sie 


1.00 Schießgallerie — 
mit Flinte und Munition 
der 
verkaufen wir dieſe 
Schießgallerie in unſeren 


Vorrat (} 
beid. La 


zu 


\ 


den 


1.00 Kiddie Pferd, genau wie die 
Abbildung, gerade das Spielzeug für 
die tuaben, jveziell (ein Stüd an 
einen Kunden) — —— der Vor— 


KOUPON 
Männerſtrümpfe 37, 


Scidenfiber nabtloie Männer 
ſtrümpfe, hochgeſpleißte —— Fer— 
ſen und Zehen, ſchwarz od. Palm 
Beach, 2 Pr. an1 — regulär 


ſpeziell mit dieſem 10e 


Koupon, das Paar 


Sn beiden 


Filz-Stippers Ai 
‚oil; « Stippers für Tamen — 
tn blau oder arau, mit guten Filsfoblent, 


fancı emboifed Figur, reg. 75c; fveziell 
niit Dieiem stoupon, Baar zu nur 


In beiden 


In Milwantee 


vifdre Ave.-Laden, 
—KZOUPON — 


Kümmel — Extra feiner Kümmel — 
ſpeziell mit dieſem 
volle Quart-Flaſche 

Nur eine Flaſche 

Keine 


Superior Bourbon | Kentuckn 
Whisley, die balbe Woisleh, 


Gallone 98e | u = 


Alloooooeronne 


Belle 
bolles Ot. 


1.00 


LBnichitoffe, Beitzeug, Leinen, Kleiderjtoffe 


] Keine Poſt-, 


Die eriten drei Spezialitäten 
find im beiden Läden zum Ber» 
kauf; im Milwankee Ave.Laden 
auf dem 3. Floor. IMard au 

Dreß Percales, 36 Zoll breit, | 
dunfler Grund mit netten fanech 
Muitern, volle<tiide, 121% Qua 


lität, jo weit diefelben 1 
20 


vorhalten — die Vrd 
für nur, 

Weißer Shaker Flanell weicher 

Nap auf beiden Zeiten, 3 rungen, 
volle Stüde, foweit der dic | Finifb 
felbe reicht, Yard für nur 
3000 Dards Em Maranifette | 

| era _ 


bon 


| febr 


ſtern, 81 
| die Yard 


breit, 


Votle, 4uaöllia, Fabrifſ⸗-Läng 1 - 
feiner Chiffon Finiſh, 
wert bis 180; Ihre de | 


: tirungen 
Y"usivabl die 
* 


Yard ... 


Unterzeng 
In beiden Läden. 


Reinwoltene gerippte 
Union Suiis für Ta- 
mei, $2 vis 
88 Suits 
. Weiße 
Union Suits 
men, nied 
Hals, wi. 


für 


te Baby Leibchen, 500 
und 65c Wer 


te, 
Wollene 


e Männer 
it $2 u 


acripp> 
Union 


serie. ° 


— Im —“ 
Hardware UND, Avenue Laren. 
Gobbier Set, um», _N-5öll. Aluminium 
fat 3 Yeiften, einei 


Schärfſtein 
Stand, 1 Sammer, fen Meftı 
l a u. Ahlen, 


welcher rt, 
e⸗ iel 390 


irgend 
ſpegiell 
offerirt 


*. Hirſh, fünfzehntes Jahr bei Wieboldt's. 


Dr. Kempf, im Nordſeite-Laden. 


Alumininm-Gläfer zu Pic: I4far, GN. Glä- 
fer, 51.90; 10far, jolid goldene Gläser $2.95; 
i4lar. folid gefpene Gläler $4.50; Kinfen für 
Ihre Rahmen 90c; nuld. Slaier für ern n. 
Rursiichtige, jede Art, $3; Linien 1%. gar. 


Seidener Poplin, 
glänzender ſeidener Finiſh, 
gute Aus 
‚vo 


Gorburoy 
gute 


Partie von 
| autes Sortiment Schat- 


| Abre Auswahl, Yard.. 


1.69 


— | 
Das | f 


7. 90C | 


| fhe Scheuer : 


Wollene geripd- | Fi 


| nur anı Counter, 
I per Paib 


‚ fornia 


ibär- | 


mit blauem 
Border, aus es 
nem Garn gemadt 
das Stüd zu 


390 


36 Zoll breit, 


die 
nur 


Watte 
mit me. zem Eberi 
zogen, Sröbße 72 
$1.69 Wert 
äiell zu kur 


wabl von 
Werte, 


690 


Velveteen, 27 Zoll 
Auswahl von Schatti— 


69c 


Kleideritoff-Nte- 


au 


‚feiner Chiffon— 
die Yard Sateen überzogen 

volle Sröße, fpeziell 

zu nur 
Ausgezackte 


oder fanch 
einem weich. Mus 
macht, Größe 42 


IC 


einfach 


und Facona 


28 


yanch — Badehandtücher, 
roſa Jacauard 


= 19e 5 


für Comſorter Füllung; 
Cloth 


Comſorters, mit ſanitärerWatte 
gefüllt, mit fein mercerized fanch 


DEREN 


"Te 


Telephon- oder E. DO. D.Beitellungen werden ausgeführt. — Nu beiden Läden. 

Fanch jeidener Velveteen — tır | 
einer großen YWUusmwahl 
Muftern — 


Gordirter VPoplin ebenfo 


zaiſting eine gute Auswabl 
von Muſtern, paſſend für > 


D Nleider - reg. 
25c wert — die Yard Le 
für nur... 2 
Beſtickter weißer Flanell — mit 
blauem, roſa oder weißem beſtick⸗ 


tem Entwurf — ſpegiell 
die Yard offerirt 


für nur 


über 


Echte Amoskeag geblelihier Sha⸗ 
ter Flauelt — 36 Zoll breit — 
ſchwerer weicher 
5 Nap, ſpegziell 
die VBard verkauft 
für nur 


aus 


— — 


Poſt- u. Telephonbeſtellungen prompt ausgeführt. 


gemanhtes | 


Automatic oder Gal- | 
banic Wald = Zeife 1 
| das id. 


10 Stücke 38e 
a 2) 


Lelto, das antiicpti- | Friſch 
Pulver, | Real Stew 


14c |: Pfund 


zu * 
Friih gebad. Weii-| Frif A 
oder Rogaeın Brot— 


Friſſch 
Hamburger 


ipe 


153€ 


A| 
y ell 
3 Büchſen 


| Got ven z 3 
| das 


natfce 


Ki 
: Graders, 


⸗ Wa 
25€ ;ı 
Gati Kellongs 
in > ir ich 
‚ Badete 


Sraham, 
oder Zodu 
ı Bacdete 


geyackte zer: 
Abfaäll ſpeziell das 


180 


"Corn Fıla 
tvaller 


Hewet Brand 
Pfirſiche 
dickem Syrup, 
Büchfe 

Blate Corn Beef 
oder Prriapen Kochrind 
fleiſch, 


Cream of Wheat, die 
ibeale srübftüdsipeife 


| Pfund . 


> 
— — en 

In beiden Läden. 
3 ®. Goat3 ober | — Pin-on m 
art ID N. % ber alter, in verſchie— 
Clarts O. N. T. er | denen Farben und 
fter G-faher Ma: | Größen, wert bis zu 
fhinen » Zwirn, 200 | 15c, da3 Paar Te 


Yard auf d. Epule, | 
alle Nummern don | dDeean Nic Nac 
in berichte 


8 bi 100, in weiß 
Vreit en, bis 


oder fchwarz, frei 


Strumpf⸗ 


Br ra id 
denen 
4 Svulen 


NRoyal Nähſeide, in ſchwarz, weiß u. 
Farben, beſte de Sorte, die 


Spule. 


ibe 


geſchnittenes 


|fel - 
der 
— | zu 


‚18e|.; 


1 


ated 


— In Milmwanfee Ave. Laden. 


Stme) Echte holländifhe 
das | Tett = Häringe, — ges 


Be Keg 89e 


"einkte hiejige Sar- 

Mortons — ze | Bi In zeinem Del, 
Salz — ell —* 

Sad j 


Schöner neuer 


fe Kopfreis 
ınd 


—* geraugerter 
veißfiſch ſpeziell 
| das Pfund 
no 123c 
Butter, feinfte 2C 
Creamerh, friſch ne 
butt ert, 
Bund 
| Eier, ausgewählte n. 
| große fpesiell Das 
du pend 


Raihburne 
Icdat Nehl 


Gold 
der | 


Tet Brand cvapor- | hciics 
il, fpesiett | Buͤtterine 
das Pfund 


Good Lu 
ſpeziell 


— aflige rn 


22.faratige Goltdronen 
N RT 
$10.00 Platten 
ſpeziell zu 
Garantirte Arbeit. 
Dr. Goldstein und Assisstenten 
Sahmärzte bei Wieboldts, 


LT — —— 
— — — — 0 — 


m— — Ü — — — — 


hausübertragung vorgenommen, bei 


halb ſie jetzt vor Richter Windes um 
Aufhebung der Uebertragung pro: | 
Rebmann ſoll längere Zeit 
auch 
einge 
die in 
gewiſſe 


in Geiſtesheilanſtalten geweſen, 


jen zorkommniſſe, 
Ver —— eine 
len dürften. 

— — — — 


Sergel im neuen Amt. 


Abwaſſer— 
behörde übernahm heute die Leitung. 
Stadtſchatzmeiſter Charles H. Ser⸗ 

gel trat 

Präſident der Abwaſſerbehörde an, 

nachdem er bereits am Samstag vor 


Countyſchreiber Robert M. Sweitzer 
den Amiseid abgelegt hatte. 


Zujams | 
men mit ihrg übernahmen die beiben | 
anderen neuermählten Mitglieder der 


heute fein neues Amt als 


und James H. Lawley, ihre neuen 
Die Organiſirung der Ab 
ihrer neuen Form 
wird den geſetzlichen Vorſchriften ge 
|mäß in der Sibung am 14. Dezember 
|dorgenommen werden. In dieſer 
Sitzung wird ſich zeigen, ob die beiden 
im Amt befindlichen republikaniſchen 
Abwaſſerkommiſſäre George Paullin 
und Wallace Clark mit Sergel Hand 
in Hand arbeiten werden oder aber ein 
Bündniß mit den vier demokratiſchen 
Kommiſſären abgeſchloſſen haben. 
Davon hängt ab, ob der neue Präſi— 
dent 2 der Behörde im Stand fein wird, 
| feine Pläne bezüglich der NReorganifi- 

tung des Abmwafjerbezirts durhzufüh- 
ren. Er erklärt, daß die beiden neuer- 
wählten Kommiffäre Mueller und 
'Qamley auf feiner Seite ftehen werden, 
ift aber ohne eine weitere Stimme in 
ber Behörde machtlos, da die beiden 
anderen Republitaner und die vier De- 
‚mofraten in der Behörde alle Maß: | 


‚ihm für 


— können. 

Sergel, der am letzten Samstag den 
Mayor ſein Rücktrittsgefuch unter- 
breitete, weil er nicht gleichzeitig den 
Anforderungen, die das Stabtihat 
amt und der Worfig der Abwaſſerbe 
hörde an ihn ftellen, gerecht werden 
fönne, erklärte heute, er werde das 
Stadtfehagmeiiteramt nicht weiter ver 
walten, wenn der Stadtrat fich dahin 
ausfprehe. Durch die Abjtimmung 
über die Ernennung, die der Mayor 
der Stadtrat unterbreite, fünne diefer 
zum Ausdrud bringen, ob er die Ver 


'ausgabung der Weberfhußbemilligun- 


gen billige oder nicht. 
Ehren Homer 8. Galpin. 

Mitalieder der repuklifanijchen 
Gountyparteileitung geben heute Abent 
im Auditorium Hotel ein Bankett zu 
Ehren des Vorfigenden der Körper 
Ichaft Homer K. Galpin. Sie werden 
bie erfolgreiche Leitung der 
| Countylampagne ein Gejchent Über. 


Abmwafierbehörde, Mathias Mueller regeln troß Teines eimanicen Vetos reichen 





